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DKMS & WSB  
Kampagnenstart 

Foto: ps

beim vergangenen Westfälischen Schützentag habe ich 
mich für das Amt des Vizepräsidenten Leistungssport & 
Bildung zur Wahl gestellt. Die Delegiertenversammlung in 
Gelsenkirchen unterstützte mich hierbei einstimmig und 
wählte mich in das Präsidium des Westfälischen Schüt-
zenbundes. Hierfür möchte mich herzlich bedanken.

Als Stützpunktleiter des Olympiastützpunktes Westfa-
len, sowie langjähriger Funktionär im Gewichtheben, 
sind mir der Begriff Leistungssport und seine Strukturen 
sehr vertraut. Schon seit vielen Jahren verbinden den 
Olympiastützpunkt Westfalen und den Westfälischen 
Schützenbund eine gut funktionierende Partnerschaft, 
eine hervorragende Arbeitsebene und gemeinsame In-
teressen. Wie ich bereits beim Westfälischen Schützen-
tag erklärte, fühle ich mich fit und gewachsen für neue 
und kommende Aufgaben. Lasst uns gemeinsam etwas 
bewegen.

Der Leistungssport in Nordrhein-Westfalen liegt mir sehr 
am Herzen. Diesen habe ich immer gefördert und werde 
dies auch weiterhin tun. Als Vizepräsident Leistungssport 
& Bildung werde ich die Strukturen im Leistungssport 
zukunftsfähig gestalten. Nationalkaderschützen und 
Teilnahmen an internationalen Wettkämpfen, sowie an 
Olympischen Spielen sollen daraus resultieren. Für den 
Leistungssport ist die Arbeit an der Basis eine besonders 
wichtige, denn Talente sprießen gerade in der heutigen 
Zeit nicht mehr aus dem Boden. Lange Schulzeiten, viele 
Hobbies und ein breit gefächertes Angebot machen es al-
len Vereinen schwer, Nachwuchs für den Leistungssport 
zu gewinnen. Das Problem wurde bereits vor Jahren 
vom Sportland NRW erkannt, jedoch muss jeder Verband 
selbst eine Lösung individuell für sich zugeschnitten 
ausarbeiten. Hierzu müssen alle an einem Strang ziehen 
und kompetenzübergreifende Arbeit geleistet werden. 
Die U12-Sportler sind unsere Olympioniken von morgen. 
Wir dürfen die Jüngsten unseres Verbands aber nicht auf 
dem Weg Richtung Leistungssport verlieren. Individuel-

le Förderung, die Schaffung des richtigen Umfeldes und 
Laufbahnberatung sind nur einige Teile dessen, was be-
nötigt wird, um Leistungssport zu betreiben. 

Hierzu gehört ebenso der Bildungsbereich. Eine Kern-
kompetenz und Hauptaufgabe des Verbandes, welche 
wir nicht vernachlässigen dürfen. Trainer, Betreuer und 
Jugendleiter, aber auch Vereinsvorstände und Funktio-
näre außerhalb des Sports müssen gefördert und gefor-
dert werden. Ohne funktionierende Strukturen an der 
Basis funktioniert ein Verband nicht. Mitgliederwachs-
tum in den Vereinen setzt engagierte, kompetente Eh-
renamtler mit Knowhow voraus. Der Bildungsbereich 
wird sich in den kommenden Jahren verändern und dem 
gesellschaftlichen Wandel anpassen. Gemeinsam werden 
wir nicht nur den Leistungssport fördern, sondern den 
gesamten Verband mit all seinen Vereinen stärken. 

Die Kooperation mit dem Olympiastützpunkt Westfalen, 
sowie dem Landessportbund NRW ist für eine leistungs-
sportliche Entwicklung, für den Erhalt von Fördermit-
teln und die Nutzung von Bildungsangeboten essentiell. 
Diese werde ich innerhalb meiner Wahlperiode pflegen 
und ausbauen. Durch das große Potential der westfäli-
schen Schützenfamilie 
freue ich mich sehr auf 
die kommende gemein-
same Arbeit.

Euer 

Thomas Friedhoff,
Vizepräsident 
Leistungssport & 
Bildung

Liebe Sportfreunde, liebe Schützenkameraden,Gutes pflegen und 
Neues bewegen.

Unbekannt
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Ehrenkreuz des DSB in Gold  
Sonderstufe für Hans-Dieter Hof

Hans-Dieter Hof ist seit 1992 Bezirksvorsitzender des Bezirks 
1000 Münsterland, dem flächenmäßig größten Bezirk im West-

fälischen Schützenbund. Trotzdem ist er bei allen Versammlungen, 
Vereinsjubiläen und sonstigen wichtigen Veranstaltungen persönlich 
vor Ort und überbringt Grüße des Bezirks und des Präsidiums.
Herzlichen Dank für die in den letzten 26 Jahren geleistete ehren-
amtliche Arbeit.
Text: jj
Foto: ps
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Die Mannschaft der SG Hamm liegt derzeit im Mittelfeld der Westfalenliga LG
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Farbenfroher Festzug beim Schützentag in Gelsenkirchen
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ZUM TITELBILD
Carolin Landesfeind, Lisa Unruh und Martina 
Boscher aus Münster gewannen bei der WM 
Feldbogen in Cortina d’Ampezzo die Goldmedaille 
mit der Mannschaft. 
Text: ps
Foto: DSB
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Hochdramatisch gestaltete sich 
das Team-Finale der Damen 

bei der Feldbogen-WM in Cortina 
d’Ampezzo aus deutscher Sicht. Die 
Münsterländerin Martina Boscher 
(Blankbogen) (Foto v.l.), Carolin 
Landesfeind (Compoundbogen) 
und Lisa Unruh (Recurvebogen) 
besiegten auf ihrem Weg ins Finale 
bereits Schweden und Großbritan-
nien souverän, ehe sie im Gold-
Finale auf die Gastgeberinnen aus 
Italien trafen. In der ersten Hälfte 
des Matches lagen beide Teams 
beinahe gleichauf. Doch das nächs-
te Drittel sollte alles verändern. 
Während Landesfeind mit einer 
Vier das End eröffnete, verfehlte 
Unruh gar die Scheibe. Etwas, was 
man bei der erfahrenen Schützin 
nicht oft sieht. Ungläubig sah sie 
mit dem Fernglas auf die Scheibe 
und kommentierte ihren Schuss mit 
einem Schulterzucken. Und auch 
Martina Boscher traf nur den Rand 
der Scheibe und erzielte eine Eins 
hoch. Der Vorsprung dahin. Zwar 
schwächelten die Italienerinnen 
im Endspurt stark, doch auch die 
deutschen Damen ließen Federn 
und verloren ihr Match – zumin-
dest vorerst. Wenig später wurde 
zurück gerudert, denn Peter Lan-
ge, Disziplinverantwortlicher und 
Betreuer des deutschen Aufgebots, 
legte Protest ein. Wie sich heraus-
stellte, waren die Scheibenentfer-
nungen falsch abgemessen worden, 
dem Protest wurde statt gegeben. 
„Die Italienerinnen haben wie wir 
hohe Einsen und Zweien geschos-
sen. Es kann nicht sein, dass ein 
vielleicht zuvor zu tief geschosse-
ner Pfeil oder das Zuggewicht des 
Bogens entscheidet“, klärt Bosch-

Gold für Martina Boscher bei der Feldbogen-WM

ner nach dem Wettkampf auf. Fünf 
Meter machten also am Ende den 
entscheidenden Unterschied. Die 
Scheiben wurden aus der Wertung 
genommen und damit war es klar: 
Deutschland ist Weltmeister. „Die 
Freude der Mädels ist gerade des-
halb sehr groß, weil dem Protest 
ohne Wenn und Aber zugestimmt 
wurde und der Ausgang des Fina-
les eben deshalb erst gerecht ist“, 
erzählt Peter Lange nach dem 
nervenaufreibenden Wettkampf, 
„selbst die Italiener haben mir per-
sönlich gesagt, dass es so völlig in 
Ordnung ist und sie an meiner Stel-
le exakt genauso gehandelt hätten“.
Spannend machte es auch das 
deutsche Männerteam. In der Be-
setzung Jens Asbach (Compound), 
Florian Kahllund (Recurve) und 

Michael Meyer (Blankbogen) gin-
gen die Deutschen in Führung, 
doch so schnell sie sich zwei Rin-
ge Vorsprung erarbeitet hatten, so 
schnell war er auch wieder weg. 
Mit Gleichstand ging es in die zwei-
te Hälfte des Matches. Doch die 
Männer gaben nicht auf, motivier-
ten sich immer wieder gegenseitig 
und arbeiteten konzentriert. Erst 
der letzte Pfeil sollte am Ende über 
Gold oder Silber entscheiden. Eine 
Drei hätte dem Amerikaner zum 
Sieg gereicht, doch der steile Hang 
hatte seine Tücken und er verfehlte 
die Scheibe weit. Somit ging auch 
diese Goldmedaille mit 49:47 ans 
Team Deutschland. Peter Lange 
zeigt sich begeistert: „Dass wir die 
Amerikaner in der Besetzung (An-
derson, Ellison, Demmer III) schla-
gen konnten, war schon eine Sen-
sation!“

Gold für Unruh und Bronze 
für Landesfeind im Einzel
Zum zweiten Mal um Gold ging es 
für Lisa Unruh, die sich ihren Weg 
ins Recurve-Finale hart erkämpft 
hatte. Doch zeigte die Olympiazwei-
te von Rio ihre ganze Klasse und 
ließ ihrer Konkurrentin zu keiner 
Zeit eine ernsthafte Chance. Souve-
rän siegte sie mit 54:40 Ringen und 
holte sich damit ihren zweiten WM-
Titel innerhalb von 24 Stunden. 
„Ich bin richtig glücklich und stolz 

mich zweifache Weltmeisterin nen-
nen zu dürfen“, so die Polizeiober-
meisterin. Vor allem gestern schon 
einmal auf dem Kurs geschossen zu 
haben, und die 60-Meter-Distanz 
richtig einschätzen zu können, sei 
für sie der entscheidende Vorteil 
gewesen. Für eine weitere Medaille 
hingegen sorgte Compound-Schüt-
zin Carolin Landesfeind. Die frisch-
gebackene Team-Weltmeisterin 
qualifizierte sich fürs Finale um 
Platz drei. Dort lieferte sie sich mit 
der Italienerin Franchini ein Kopf-
an-Kopf-Rennen. Mit drei starken 
Sechser-Wertungen in End drei hol-
te sich Landesfeind jedoch den ent-
scheidenden Vorteil und siegte am 
Ende mit 58:55. Die Bronzemedail-
le hatte sie sich nach diesem tollen 
Auftritt damit redlich verdient. 
Martina Boscher gelang ebenso 
ein toller Wettkampf, der mit Platz 
fünf belohnt wurde. „Ich bin über-
glücklich über diesen Erfolg. Alle 
im Team haben ihr Bestes gegeben. 
Es war konditionell und technisch 
sehr anspruchsvoll. Alle waren per-
fekt vorbereitet und haben die in 
sie gesetzten Erwartungen erfüllt“, 
zieht Peter Lange am Ende Bilanz 
einer äußerst erfolgreichen Welt-
meisterschaft der deutschen Feld-
bogenschützen.

Text: DSB/jj
Foto: Lisa Unruh

Nicole Hewing ist  
Deutsche Meisterin Flinte Parcours

Bei den diesjährigen Deutschen Meisterschaf-
ten Flinte FITASC Parcours gewinnt die West-

fälin Nicole Hewing (WTC Flamschen) mit 137 
Treffern souverän die Goldmedaille in der Klasse 
Damen I. Zweite mit 132 Treffern wird ihre Ver-
einkollegin Kristin Sendker-Behrens. 
Matthias Albers (WTC Flamschen) belegt bei 
den Herren I Platz 15 mit 74 Treffern. Mit 101 
Treffern schafft es Bernd Ostendorf (WTC Flam-
schen) auf Platz zehn.
Text: ps
Foto: Westfälische Nachrichten



SPORT   7schützenwarte 7.2018

Silbermedaille für Westfalen bei der  
DM Ordonnanzgewehr in Hannover
Stefan Schiemann (SV Nieder-

schelden) schaffte es in den 
Endkampf der Disziplin Ordonnanz-
gewehr offene Visierung der Herren 
I und schoss hier nach vorangegan-
genen 354 Ringen noch einmal 80 

Ringe zusätzlich. Mit gesamt 434 
Ringen belegte er nur zwei Ringe 
hinter Gregor Engbrecht aus dem 
Rheinland den zweiten Platz und ge-
wann die Silbermedaille. Die Mann-
schaft der SpSch Rheine erreichte 

in der Disziplin Ordonnanzgewehr 
geschlossene Visierung der Herren I 
Platz 13 mit 948 Ringen. Alle Ergeb-
nisse finden Sie unter www.dsb.de 
Text: ps
Foto: DSB

Westfalen war in Bayerisch-Ei-
senstein nur mit einer Rumpf-

mannschaft am Start, denn die Welt-
meisterschaften in Changwon fanden 
in diesem Jahr im gleichen Zeitraum 
statt. Der jüngste, Ricky Krebs (Ski 
Club Wilzenberg) ging im Sprint KK 
und Massenstart KK an den Start. Er 
wurde in einem starken Teilnehmer-
feld beide Male guter Elfter. Bei den 
Damen musste Frederike Grah (BSGi 
Huckarde) bedingt durch einen Trau-
erfall sofort wieder abreisen. In der 
Herrenklasse, reiste Florian Herr (SC-

Rotenstein), bedingt durch Arbeit, 
extra für den LG Massenstart an. 
Leider wurde es am Ende nur Rang 
siebzehn. Sein Einsatz ist trotzdem 
aller Ehren wert. In der Herrenklasse 
II LG Sprint sah Westfalen in Markus 
Lichte (Ski Clup Wilzenberg) unseren 
besten Sportler auf Rang fünf. Neu-
ling Sergej Völker (BSGi Huckarde) 
wurde Zwölfter. Bei den Herren III 
wurde Sergej Demykin Neunter. Im 
Massenstart konnte wieder Markus 
Lichte mit Rang Sechs überzeugen. 
Nur einen Platz dahinter schaffte es 

Markus Lichte bester Westfale  
in Bayerisch-Eisenstein

- Ergonomische Grundform
- Strukturierte Oberfläche für festen Kontakt 
- Kann nach Erhitzen im Detail verändert werden 

- 2 Gelenkstücke für Vorderschafterhöhungen
- Für Walther und Steyr
- In den Längen 24 und 40 mm 

EXTENDER

- Lichtkasten mit integrierter Beleuchtung 
- Dient zum Halten und Beleuchten der Zielscheibe
- Kompatibel mit SCATT Basic und SCATT MX-02

SCATT Lichtkasten

- Jetzt auch für Biathlon Target Scheiben
- Gewicht des Sensors nur 26 Gramm

SCATT MX-02

Tel.: +49 (0) 231 - 426048 - 0
E-Mail: info@mec-shot.de
Web: www.mec-shot.de

MEC High Tech Shooting Equipment GmbH 
Hannöversche Str. 20a
D - 44143 Dortmund 

MEC MARK I Schäfte

MEC GRIP 4D

- Jetzt in verschiedenen Farben

Montagebeispiel

Sergej Völker. „Sollte er im Schießen 
ruhiger werden, ist er ein Kandidat 
für ganz vorne.“, so Reinhard Alt-
meyer, Referent Sommerbiathlon im 
WSB. In der Herrenklasse III landete 
Sergej Demykin wieder im Mittelfeld 
auf Rang Zehn. Unsere LG Staffel 
startete in der Herrenklasse I in der 
Besetzung Krebs, Völker und Demy-
kin und wurde hier nur Siebzehnte. 
Reinhard Altmeyer zeigt sich trotz-
dem zuversichtlich: „In diesem Jahr 
leider keine großen Auszeichnungen 
aber wir werden uns in 2019 wieder 
steigern.“
Text & Foto: Reinhard Altmeyer 



8   SPORT schützenwarte 7.2018

Die Mannschaft des SSV St. 
Hub. Elsen ist nach dem 

zweiten Wettkampfwochenende 
auf Platz zwei der Tabelle. Le-
diglich die SG Mengshausen steht 
noch vor Ihnen.
Ganz anders sieht es beim 
Aufsteiger SV Kamen aus. Mit 
3:17 Einzelpunkten und bis-
lang noch keinem Mannschafts-
punkt stehen sie auf dem 
vorletzten Tabellenplatz. In 
ihrem dritten Wettkampf der  
1. Bundesliga Nord Luftgewehr 
unterlagen sie dem Wissener SV 
mit 1:4. Schon auf Position eins 
musste sich die extra für den 
Wettkampf angereiste Russin, 
Alena Niskoshapskaia (Kamen) 
Pea Smeets (Wissen) mit 388:390 
Ringen geschlagen geben. Wäh-
rend Lara Heiden (Kamen) an Po-
sition zwei  mit 396:372 Ringen 
ihren Punkt souverän gegen Sa-
rah Roth (Wissen) erzielte muss-
ten sich an den Positionen drei 
bis fünf die anderen Kamener 
geschlagen geben.
In ihrem zweiten Wettkampf 
wartete ein besonders harter 
Brocken auf die Mannschaft. Der 
Tabellenführer SG Mengshausen 
hatte kein Mitleid mit den West-
falen. Mit einem klaren 0:5 wur-
den die Kamener besiegt. Mandy 
Mulder (Mengshausen) schoss 
in dieser Partie das Bestergeb-
nis von 395 Ringen gegen Ale-
na Niskoshapskaia (Kamen) mit 
392 Ringen. Mit dem SV Olym-
pia Börm/Dörpstedt wartet der 
Tabellenletzte auf die Kamener 

SSV Elsen mit weißer Weste und  
SV Kamen mit Abstiegssorgen 

im nächsten Wettkampf. Danach 
müssen sie sich dem amtieren-
den Deutschen Meister SB Frei-
heit stellen.
Der BSV Buer-Bülse konnte das 
Match gegen den amtierenden 
Deutschen Meister SB Freiheit 
bereits gewinnen. Mit 1977 Rin-
gen als Gesamtmannschaftsleis-
tung ließen sie der Mannschaft 
aus Niedersachsen keine Chance 
und gewannen mit 4:1. Ledig-
lich Gernot Rumplet (Bülse) un-
terlag Jolyn Beer (Freiheit) mit 
395:398 Ringen. Sollte man mei-
nen, dass damit schon eine Vor-
entscheidung für den Nordmeis-
ter in diesem Jahr gefallen wäre, 
so irrte man sich. Im nächsten 
Wettkampf gegen den SV Gölzau 
mussten die Bülser auf gewohnte 
Stammschützen wie István Péni 
und Robin Zissel verzichten, hat-
ten jedoch trotzdem gute Sportler 
am Start. Dennis Welsch bewies 
sich im letzten Wettkampf mit 
396 Ringen als würdige Vertre-
tung. Jedoch ließen beide Mann-
schaften keinen Ring kampflos 
liegen und so stand es am Ende 
2:2 gegen den SV Gölzau. Das Ste-
chen durften Dennis Welsch für 
Bülse und Chaleen Bänisch für 
Gölzau austragen. Auch wenn die 
Anzeigen von Meyton dieses Mal 
nicht richtig funktionierten und 
im Livestream, sowie vor Ort auf 
der Anzeige zuerst 0er angezeigt 
wurden, so wurde das Stechen 
durchgeführt. Im ersten Schuss 
schossen beide Sportler eine 10, 
doch im zweiten Schuss unterlag 

Dennis Welsch mit 8:10 und Göl-
zau gewann mit 3:2 gegen Bülse.
Feiern durften hingegen die 
Sportlinnen und Sportler aus 
Paderborn. Erst setzte sich die 
Mannschaft des SSV St. Hub. El-
sen gegen den TuS Hilgert mit 3:2 
durch und dann besiegten die den 
SV Olympia Börm/Dörpstedt mit 
5:0. Dabei wurde es gegen den 
TuS Hilgert um die Einzelpunkte 
richtig spannend. Während Pe-
ter Hellenbrand,  Denise Palberg 
und Malin Wigger für Elsen ihre 
Punkte einfuhren, konnten Dr. Ju-
lia Palm. Nach 394 Ringen stand 
es an Position drei zwischen Dr. 
Manuela Felix (Hilgert) und Dirk 
Steinicke unentschieden. Hier 
musste sich Dirk Steinicke mit 
9:10 geschlagen geben.
Gegen den SV Olympia Börm/

Dörpstedt wurde es an keiner 
Position so richtig knapp für den 
Ausrichter des Bundesligafinals. 
Mindestens zwei Ringe Abstand 
hatten die Sportler aus Elsen in 
jeder Paarung. Wettkampfbest-
leistung erreichte Peter Hellen-
brand (Eslen) gegen Camillia 
Hansen (Börm/Dörpstedt) mit 
398:391 Ringen.
Der SSV St. Hub. Elsen hat somit 
vier von vier Wettkämpfen ge-
wonnen und hat weiterhin eine 
weiße Weste. Der BSV Buer-Bülse 
ist stärkster Verfolger auf die 
Spitzenmannschaften und Kamen 
muss in den nächsten Wettkämp-
fen zwingend punkten, um den 
Klassenerhalt zu schaffen.
Der Westfälische Schützenbund 
wünscht allen Mannschaften viel 
Erfolg und „Gut Schuss“. Alle Er-
gebnisse der 1. Bundesliga Nord 
Luftgewehr finden Sie unter 
www.dsb.de
Text: ps
Fotos: Vereine

Platz Verein E-Pkt M-Pkt
1 SG 1920 Mengshausen 16 : 04 08 : 00

2 ST Hubertus Elsen 14 : 06 08 : 00

3 BSV Buer-Bülse I 14 : 06 06 : 02

4 SV Gölzau I 12 : 08 04 : 04

5 TuS Hilgert 11 : 09 04 : 04

6 SB Freiheit I 11 : 09 04 : 04

7 SV Wieckenberg 10 : 10 04 : 04

8 SSG Kevelaer 10 : 10 04 : 04

9 Braunschweiger SG 1545 09 : 11 04 : 04

10 Wissener SV 07 : 13 02 : 06

11 SV Kamen 03 : 17 00 : 08

12 SV Olympia 72 Börm/Dörpstedt 03 : 17 00 : 08

Hier die aktuelle Tabelle:

Bülse Elsen
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Ein Punkteverhältnis von 10:4 
verschafft der Mannschaft 

des BSC Iserlohn nach dem ersten 
Wettkampftag in Kreuztal die Füh-
rungsposition.
Stärkster Verfolger des BSC Iser-
lohn ist der BSC Sennestadt mit 
9:5 Punkten. Gegen den CfB Soest 
gewannen sie mit 7:1, gegen den 
SV Stockum mit 6:2, gegen Schwer-
wood BSC Herne mit 6:0, gegen 
den NDSB mit 6:4 und gegen den 
BSV Ibbenbüren mit 6:4. Lediglich 

dem BSC Sennestadt und dem BBC 
Bocholt unterlagen sie mit 4:6 und 
2:6. Aktuelles Schlusslicht bilden 
die Sportler der Mannschaft des SV 
Stockum; sie konnten bislang nur 
drei Punkte einfahren.
In der Verbandsoberliga führt der 
BSC Bergkamen mit 12:2 Punkten 
vor dem SV BW Oberbauerschaft 
und dem TuS Barop mit jeweils 
10:4. Danach kommt mit Abstand 
als nächste Mannschaft der BSC 
Schmallenberg mit 8:6 Punkten. 

In der Verbandsliga 1 führt der 
NDSB II vor Bocholt und in der 
Verbandsliga 2 führt Bad Salzu-
flen vor dem Hammer SC.
Alle Ergebnisse der WSB Bo-
genligen finden Sie unter www.
wsb1861.de. Der Westfälische 
Schützenbund wünscht den 
Mannschaften für ihre kommen-
den Wettkämpfe viel Erfolg und 
„Alle ins Gold“.

Text: ps

Der BSC Iserlohn führt nach 
Wettkampf eins die Westfalenliga 
Recurve an 

SpSch Raesfeld stehen im  
Spitzentrio der 1. Bundesliga  
Luftpistole Nord 
Im Westfalenderby gegen die 

Mannschaft der SSG Teutobur-
ger Wald konnten sich die SpSch 
Raesfeld mit einem klaren 5:0 Sieg 
durchsetzen.
Dabei ließen die Sportler aus 
Raesfeld den Teutoburgern kaum 
eine Chance. Jan Brückner (Raes-
feld) setzte sich mit 373:369 
Ringen gegen Stefan Krause (Teu-
toburger Wald) durch. Christian 
Brabender (Raesfeld) machte sei-
nen Punkt an Position zwei mit 
374:367 Ringen gegen Jakub Wa-
silewski (Teutoburger Wald). Bart 
Liebens (Raesfeld) holte seinen 
Punkt mit 375:364 Ringen gegen 
Michael Quittschau (Teutoburger 

Wald), Dennis Walendi (Raesfeld) 
mit 370:362 Ringen gegen Lars-
Eric Etzold (Teutoburger Wald) 
und Sven Brückner (Raesfeld) mit 
365:354 Ringen gegen Janusz 
Wasilewski (Teutoburger Wald).
In ihrem zweiten Match gegen den 
Freischütz Wathlingen wurde es 
deutlich spannender. Direkt an Po-
sition eins musste sich Jan Brück-
ner nach 376:380 gegen Kristian 
Callaghan (Wathlingen) geschla-
gen geben. Christian Brabender 
und Bart Liebens konnten ihre 
Punkte gegen Philip Aranowsli 
und Torben Wolf (beide Wathlin-
gen) einfahren, doch Dennis Wa-
lendi unterlag mit 358:373 Ringen 

Christian Oehns (Wathlingen). 
Im Kampf um den fünften Punkt 
musste die Paarung auf Positi-
on fünf entscheiden. Hier traten 
Oliver Zollitsch für Raesfeld und 
Cedric Camman für Wathlingen 
an. Nach 40 Schuss setzte sich Oli-
ver Zollitsch mit 360:354 Ringen 
durch.
Nachdem sie am ersten Wett-
kampfwochenende eigentlich 
schon zwei Siege in der Tasche 
hatten, aber aufgrund eines Form-
fehlers beide Wettkämpfe mit 0 
gewertet bekommen hatten, muss-
ten die Sportler aus Bad Western-
kotten unter enorm hohem Druck 
an den Start gehen. Es hieß: „Raus 

aus dem Tabellenkeller“. Ganz so 
einfach sollte es aber nicht wer-
den. Der erste Gegner hieß PSV 
Olympia Berlin. Hier konnten 
beide Mannschaften jeweils zwei 
Punkte für sich entscheiden. Ein 
Stechen an Position fünf sollte 
über den dritten Einzelpunkt und 
damit die Mannschaftspunkte ent-
scheiden. Für beide Mannschaf-
ten wären es die ersten gewesen. 
Florian Rath (Bad Westernkotten) 
setzte sich nach 360 Ringen im 
Vorkampf mit 9:8 gegen Thorsten 
Rexin (Berlin) durch und sicherte 
die dringend benötigten Punkte.
Im zweiten Wettkampf gegen 
den Tabellenersten unterlag die 
Mannschaft aus Westfalen hin-
gegen Vizemeister Braunschwei-
ger SG. Lediglich an Position drei 
sah Ralf Risse (Westernkotten) 
ab und an ein Licht am Ende des 
Tunnels. Doch auch er musste sich 

Platz Verein E-Pkt M-Pkt
1 Braunschweiger SG 20 : 00 08 : 00

2 SV 1935 Kriftel 19 : 01 08 : 00

3 Spsch Raesfeld 15 : 05 08 : 00

4 SV Bassum von 1848 11 : 09 04 : 04

5 Freischütz Wathlingen 10 : 10 04 : 04

6 SV Falke Dasbach 09 : 11 04 : 04

7 Sp.Sch. Fahrdorf 09 : 11 04 : 04

8 SV Schirumer Leegmoor 09 : 11 02 : 06

9 GTV Bremerhaven-Seestadtteufel 06 : 14 02 : 06

10 SSV Bad Westernkotten 03 : 17 02 : 06

11 SSG Teutoburger Wald 03 : 17 02 : 06

12 PSV Olympia Berlin 06 : 14 00 : 08

Hier die aktuelle Tabelle:

Raesfeld
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9:1 kann Raesfeld auf sei-
nem Einzelpunktekonto 

verzeichnen und führt damit die 
Tabelle der Westfalenliga Luftpis-
tole vor den ebenfalls ungeschla-
genen Mannschaften aus Dringen-
berg und Brilon an.

Direkt im ersten Wettkampf ge-
gen die Sportler des SSV Müsse 
setzten sich die Raesfelder deut-
lich durch. Bob Linders (Raesfeld) 
gewann seinen Punkt an Position 
eins gegen Christian Pritzel (Müs-
se) mit 369:357 Ringen. Micha 
Schwikardi (Raesfeld) machte 
seinen Punkt mit 361:358 Ringen 
gegen Anne Marburger (Müsse), 
Sebastian Vosskühler (Raesfeld) 

holte seinen Punkt gegen Volker 
Dreisbach (Müsse) mit 348:347 
Ringen, Sven Löhr (Raesfeld) holte 
mit 368:342 Ringen seinen Punkt 
gegen Holger Koch (Müsse) und 
Andre Pöhler (Raesfeld) schoss 
mit 367:328 Ringen gegen Burk-
hard Schlosser die Mannschaft 
zum 5:0 Sieg.
Der HSV Neuenbeken verlor sei-
nen Wettkampf gegen den SSV 
Dringenberg mit 2:3, Die SpSch St. 
Hub.Brilon gewannen gegen die 
SSG Schmallenberg mit 3:2 und 
die SpSch Varensell gewannen 
gegen die Spvg. Brackwede eben-
falls mit 3:2.
Im zweiten Durchgang konnten 
die Sportler aus Dringenberg sich 

nach ihrem Sieg gegen Neuenbe-
ken auch gegen den SSV Müsse 
durchsetzen und gewannen mit 
4:1. Anders gestalteten sich die 
Partien SSG Schmallenberg ge-
gen Spvg. Brackwede und SpSch 
St. Hub. Brilon gegen SpSch Va-
rensell. Verloren Schmallenberg 
und Brackwede im ersten Durch-
gang noch beide ihre Partien, so 
konnte sich in dieser Konstella-
tion die Mannschaft aus Brack-
wede durchsetzen. Dabei wurde 
es an Position eins noch einmal 
richtig knapp, denn Justin Röhm 
(Brackwede) holte seinen Punkt 
mit nur einem Ring Abstand und 
361:360 Ringen vor Tobias Lan-
ger (Schmallenberg).

Die SpSch Raesfeld führen in  
der Westfalenliga Luftpistole

Im Match Brilon gegen Varensell 
traten zwei Gewinnerteams aus 
dem ersten Durchgang gegenein-
ander an. Hierbei ging das Match 
ebenfalls sehr knapp aus. Zwar 
machten Jörg Valentin und Kai 
Cramer ihre Punkte souverän für 
Brilon und Hans-Dieter Holznien-
kämper, sowie Timo Selhorst für 
Varensell, so stand es demnach 
2:2. Diesmal waren es drei Ringe 
Abstand für den letzten Punkt. 
Nicole Adrians (Brilon) schoss 
mit 341:338 Ringen den entschei-
denden Punkt gegen Wolfgang 
Schulte (Varensell). Der Endstand 
dieser Partie lautete somit 3:2 für 
Brilon.
Weiterhin siegten die SpSch Raes-
feld mit 4:1 über den HSV Neuen-
beken. Die aktuelle Tabelle und 
alle Ergebnisse finden Sie unter  
www.wsb1861.de
Text: ps

Der BSV Buer-Bülse gewinnt 
seine beide Wettkämpfe am 

ersten Wettkampftag mit 5:0 und 
4:1.  BSV Holzwickede und ABC 
Münser mit null Punkten am un-
teren Ende der Tabelle.

Bülser dominieren 
die Westfalenliga
Eine Chance ließen die Sport-
lerinnen und Sportler des BSV 
Buer-Bülse der Mannschaft des 
ABC Münser nicht. Tatjana Spies 
(Bülse) schoss mit 395:392 Rin-
gen eine bundesligareige Leis-
tung und holte den ersten Punkt 
gegen Tim Niklasch (Münster). 
Auch Jamie Wagner (Bülse) ge-
wann ihren Punkt mit 384:381 
Ringen gegen Nico Masjosthus-

mann (Münster) und Daniëlle 
Lutke Willink (Bülse) gewann mit 
383:379 Ringen. Ebenso sieg-
ten Alexander Bohlen und Anja 
Hampel für Bülse an den Positio-
nen vier und fünf gegen Stephan 
Tellmann und Tobias Göcking. 
5:0 stand am Schluss auf der An-
zeige für Bülse gegen Münster. 
Ihren zweiten Wettkampf gegen 
den SV Lennetal gewannen die 
Bülser ebenfalls souverän mit 
4:1. Den Ehrenpunkt für den SV 
Lennetal erzielte Eric Marl mit 
385:384 Ringen gegen Daniélöe 
Lutke Wilink.
Stärkster Verfolger des BSV Buer-
Bülse ist der SV Deiringsen mit 
ebenfalls zwei Siegen, aber weni-
ger Einzelpunkten.

In der Westfalenliga Luftgewehr führt die  
Mannschaft vom BSV Buer-Bülse 

seinem Michael Bittner am Ende 
mit 375:378 Ringen geschlagen 
geben. Ganze 47 Ringe schossen 
die Braunschweiger gesamt mehr 
und gleich zweimal über 380. Mit 
0:5 verloren die Sportler aus Bad 
Westernkotten diesen Wettkampf. 
Nun heißt es weiter kämpfen, um 
den Klassenerhalt zu sichern.
Nachdem die Sportler der SSG 
Teutoburger Wald auf heimischem 

Boden bereits ein 0:5 gegen die 
SpSch Raesfeld hinnehmen muss-
ten, wollte man trotz großer per-
soneller Probleme zumindest ein 
paar Einzelpunkte gegen den SV 
Schirumer Leegmoor mitnehmen. 
Für Stefan Krause wurde es an Po-
sition eins sehr knapp gegen Den-
nis Grünhoff (Leegmoor). Er gab 
seinen Punkt aber mit 366:368 
Ringen ab. Jakub Wasilewski, Mi-

chael Quittschau, Marco Hummler 
und Lars-Eric Etzold unterlagen 
ihren Kontrahenten deutlich. Die 
Mannschaft aus dem Teutoburger 
Wald konnte an diesem Wochen-
ende somit keine Punkte einfah-
ren und muss in den nächsten Par-
tien wieder auf die Überholspur 
kommen.
Für die kommenden Wettkämpfe 
wünscht der Westfälische Schüt-

zenbund allen westfälischen 
Mannschaften weiterhin „Gut 
Schuss“ und viel Erfolg. Weiter 
geht es am 10.–11.11.2018 in 
Dasbach und Bassum.
Alle Ergebnisse finden Sie unter 
www.bundesliga.dsb.de

Text: ps
Foto: SpSch Raesfeld

Bülse
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mit einer 10 das Gesamtergebnis 
von 383 und lag damit gerade ein-
mal mit einem Ring vorne gegen Jan 
Brodda auf Position 2.
In der zweiten Paarung der SG 
Hamm gegen SSV St. Hubertus Elsen 
III lief es besser für das Hammer 
Team. An Stelle von Felix Bert ging 
diesmal Christoph Thiedig an den 
Start. Sie bezwangen den SSV St. 
Hub. Elsen mit 3:2.

Die Hammer landeten damit im Mit-
telfeld der Westfalenliga und hoffen 
nun, beim nächsten Wettkampf am 
4. November in Deiringsen an die 
Leistung gegen Elsen anknüpfen zu 
können, um so weitere Punkte zu 
holen. Alle Ergebnisse, die aktuelle 
Tabelle und alle Infos der Partien 
finden Sie unter www.wsb1861.de
Text: ps
Fotos: Vereine

BSV Holzwickede und ABC 
Münster legen schwachen 
Start hin
Nach ihrer Niederlage gegen den 
BSV Buer-Bülse musste die Mann-
schaft des ABC Münster punkten. 
Doch auch die Mannschaft VSS Epe 
lies keinen Punkt zu. Bestes Ergeb-
nis der Partie erzielte Sophia Ben-
terbusch (Epe) mit 390 Ringen ge-
gen Tim Niklasch (Münster) mit 382 
Ringen. 
Beim BSV Holzwickede sollte es 
am ersten Wettkampftag ebenso 
nicht so richtig laufen. Gegen den 
SSV St. Hub. Elsen unterlagen die 
Holzwickeder mit 1:4. Den Ehren-
punkt hier erreichte Michelle Hun-
tertmark (Holzwickede) gegen Na-
tascha Meyer (Elsen) mit 383:378 
Ringen.  Richtig spannend wurde 
es im Wettkampf gegen den SV Dei-
ringsen. Hier mussten drei Stechen 
das Match entscheiden. Lediglich 
Philipp Rogner und Emily Sauer-
land holten ihre Punkte schon vorab 
für Deiringsen gegen Laura Kosalla 
und Nils Palberg. Denise Straus 

(Holzwickede) unterlag an Position 
eins nach 387 Ringen im Stechen 
gegen Iris Groenenboom (Deiring-
sen) mit 8:10. Auch Heike Frey an 
Position drei unterlag im Stechen 
ihrer Kontrahentin Carmen Leonie 
Wulf (Deiringsen) nach 393 Ringen 
im Vorkampf mit 9:10. Aufgrund 
ihrer guten Leistung im ersten Wett-
kampf durfte Michelle Hundermark 
im zweiten Wettlkampf an Position 
zwei starten. Hier schoss sie eben-
so wie Nina Rogner (Deiringsen) 
386 Ringe. Im Stechen setzte sie 
sich mit 10:9 durch und holte den 
Ehrenpunkt für den BSV Holzwicke-
de. Der SV Deiringsen gewann den 
Wettkampf mit 4:1.

Hamm im Mittelfeld
In der ersten Partie verloren die 
SG Schützen Anna Steinhoff, Jan 
Brodda, Dominik Biehn, Felix Bert 
und Cameron Smout unglücklich 
mit 2:3 gegen den Liganachbarn 
vom SV Deiringsen. Hierbei fiel die 
Entscheidung erst im letzten Schuss 
von Nina Rogner. Sie sicherte sich Deiringsen
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Ausschreibungen Landesmeisterschaften 2019 

Klasse
weibl. weibl.

Kennzahl 21 31
Alter
Ort E M E E M E E M E M E M E M E M E M E M E M E M E M E M E M

Luftgewehr 1.10 Dortmund 02.06 02.06 02.06 05.05 05.05 05.05 05.05 05.05 05.05 05.05 05.05 05.05 05.05 05.05 05.05 05.05 05.05 05.05 05.05 b.10 05.05 b.11 05.05 05.05 05.05 05.05 05.05 05.05 05.05 b.15
Luftgewehr-3-Stellung 1.20 Dortmund 04.05 04.05 04.05 04.05 04.05 04.05 --- --- --- --- --- --- --- --- --- --- --- --- --- --- --- --- --- --- --- --- --- --- --- ---
Zimmerstutzen 1.30 Dortmund --- --- --- --- --- --- --- --- 14.07 14.07 b.10 b.10 14.07 b.10 b.12 07.07 07.07 b.14 b.14 07.07 b.16
KK - 100m 1.35 Hamm --- --- --- --- --- --- --- --- 01.06 01.06 b.10 b.10 01.06 b.10 b.12 15.06 15.06 b.14 b.14 15.06 b.16
KK - 3x20 1.40 Dortmund --- --- --- 16.06 16.06 16.06 02.06 b.40 16.06 b.41 02.06 02.06 16.06 16.06 02.06 02.06 16.06 16.06 02.06 b.10 16.06 b.11 16.06 16.06 02.06 02.06 16.06 b.14 b.15 b.15
KK - Gewehr 30 Schuss 2) 1.42 Dortmund --- --- --- --- --- 31.05 b.40 31.05 --- b.10 --- --- --- --- --- --- ---
Ordonnanzgewehr offen Visierung 1.58O ????? --- --- --- --- --- --- --- --- --- --- 29.06 29.06 b.10 b.10
Ordonnanzgewehr geschl. Visierung 1.58G ????? --- --- --- --- --- --- --- --- --- --- 29.06 29.06 b.10 b.10
KK - 3x40                    1.60 Dortmund --- --- --- 14.06*) 14.06*) --- 14.06 b.40 b40 b40 14.06 14.06 b40 b40 14.06 14.06 b10 b10 14.06 --- --- --- --- --- ---
KK – Liegendkampf 1.80 Dortmund --- --- --- 15.06 15.06 15.06 15.06 b.40 01.06 b.41 15.06 15.06 01.06 01.06 15.06 15.06 15.06 15.06 15.06 15.06 01.06 01.06 01.06 01.06 01.06 01.06
Luftpistole 2.10 Dortmund 01.06 01.06 01.06 04.05 04.05 04.05 04.05 b.40 04.05 b.41 04.05 04.05 04.05 04.05 04.05 04.05 04.05 04.05 04.05 b.10 04.05 b.11 04.05 04.05 04.05 04.05 04.05 04.05
10m LP Mehrkampf 2.17 Dortmund 15.06 --- 15.06 15.06 --- 15.06 --- --- --- --- 15.06 --- b.10 --- --- --- --- --- --- ---
10m LP Standard 2.18 Dortmund 16.06 --- 16.06 16.06 --- 16.06 --- --- --- --- 16.06 --- b.10 --- --- --- --- --- --- ---
50m Pistole 2.20 Dortmund --- --- --- b.42 b.40 --- 02.06 b.40 --- 02.06 02.06 --- --- 02.06 02.06 b.10 b.10 02.06 02.06 b.14 b.14 02.06
25m Schnellfeuerpistole 2.30 Dortmund --- --- --- b.42 b.40 --- 14.06 b.40 --- 14.06 14.06 --- --- 16.06 16.06 b.10 b.10 16.06 b.14 b.14
25m Pistole 2.40 Dortmund --- --- --- 02.06 02.06 02.06 30.05 02.06 b.41 30.05 02.06 02.06 30.05 30.05 02.06 02.06 01.06 01.06 02.06 01.06
25m Zentralfeuerpistole 2.45 Hagen --- --- --- --- --- --- --- --- --- --- b.10 b.10 11.05 11.05 b.10 b.10 11.05 b.14 b.14
25m Pistole 9 mm 2.53 Warendorf --- --- --- --- --- --- --- --- --- --- b.10 b.10 18.05 18.05 b.10 b.10 18.05 b.14 18.05 b.16
25m Revolver .357 Magnum 2.55 Warendorf --- --- --- --- --- --- --- --- --- --- b.10 b.10 19.05 19.05 b.10 b.10 19.05 b.14 19.05 b.16
25m Revolver .44 Magnum 2.58 Warendorf --- --- --- --- --- --- --- --- --- --- b.10 b.10 19.05 19.05 b.10 b.10 19.05 b.14 19.05 b.16
25m Pistole .45ACP 2.59 Warendorf --- --- --- --- --- --- --- --- --- --- b.10 b.10 18.05 18.05 b.10 b.10 18.05 b.14 18.05 b.16
25m Standardpistole 2.60 Dortmund --- --- --- --- --- --- --- --- --- --- b.10 b.10 15.06 15.06 b.10 b.10 15.06 b.14 b.14
Flinte Trap 1) 3.10 Schale 30.06 --- b.20 30.06 b.40 M 11 30.06 b.40 30.06 b.11 30.06 30.06 30.06 b.11 30.06 30.06 30.06 30.06 30.06 30.06 30.06 30.06 30.06
Flinte Doppeltrap 3.15 Schale --- --- --- 09.06 09.06 09.06 09.06 09.06 09.06 09.06 09.06 09.06
Flinte Skeet 1) 3.20 Schale 23.06 --- b.20 23.06 b.40 M 11 23.06 b.40 b.11 23.06 23.06 23.06 b.11 23.06 23.06 23.06 23.06 23.06 23.06 23.06 23.06
Lfd. Scheibe 10m 4.10 Greven 14.04 14.04 b.20 14.04 14.04 b.30 b.40 b.40 b.41 b.40 14.04 14.04 14.04 b.40 14.04 14.04 b.10 b.10
Lfd. Scheibe 10m MIX 4.15 Greven --- --- --- 14.04 b.10 14.04 14.04 14.04 b.10
Lfd. Scheibe 50m 4.20 Hollwede --- --- --- b.10 b.10 b.10 b.10 b.10 b.10 b.10 15.06 15.06 b.10 b.10 15.06 b.14 b.14
Lfd. Scheibe 50 m MIX 4.25 Hollwede --- --- --- b.10 b.10 b.10 b.10 15.06 15.06 b.10 b.10
Armbrust 10m 5.10 Hemschlar --- --- --- b.40 19.05 b.40 b.10 19.05 19.05 19.05 b.10 19.05 b.14 19.05 b.16
Armbrust 30m 5.20 Ennigerloh --- --- --- b.40 b.40 26.05 b.40 b.10 26.05 26.05 b.10 b.10 26.05 b.14 b.14
Armbrust Stern 5.32 Hamm --- --- --- b.10 b.10 b.10 b.10 26.05 26.05 b.10 b.10 26.05 b.14 b.10 30.06 b.16 b.10
Feldarmbrust IAU  2x900 5.43 Ennigerloh --- --- --- b.40 19.05 b.40 19.05 19.05 b.10 b.10 19.05 b.14 b.14
Perkussionsgewehr 7.10 Rheine --- --- --- --- --- --- --- --- --- --- 01.06 01.06 01.06 b.10 01.06 01.06
Perkussionsfreigew.100m 7.15 Elkenroth --- --- --- --- --- --- --- --- --- --- 25.05 25.05 b.10 b.10
Perk.Dienstgewehr 7.20 Elkenroth --- --- --- --- --- --- --- --- --- --- 25.05 25.05 b.10 b.10
Steinschloßgewehr 7.30 Rheine --- --- --- --- --- --- --- --- --- --- 02.06 02.06 b.10 b.10
Steinschloßgewehr 100m 7.31 Rheine --- --- --- --- --- --- --- --- --- --- --- --- 02.06 --- b.10 --- --- --- --- --- --- ---
Muskete 7.35 Elkenroth --- --- --- --- --- --- --- --- --- --- --- --- 25.05 --- --- --- --- --- --- --- ---
Perkussionsrevolver 7.40 Rheine --- --- --- --- --- --- --- --- --- --- 02.06 02.06 02.06 b.10 02.06 02.06
Perkussionspistole 7.50 Rheine --- --- --- --- --- --- --- --- --- --- 01.06 01.06 01.06 b.10 01.06 01.06
Steinschloßpistole 7.60 Rheine --- --- --- --- --- --- --- --- --- --- 02.06 02.06 b.10 b.10
Erläuterungen zur Tabelle siehe Textteil der Ausschreibung unter 1.5

1) Bei ausreichender Starterzahl werden diese Wettbewerbe an 2 Tagen ausgerichtet. Angegeben ist der erste Veranstaltungstag
2) Im Wettbewerb KK-Gewehr 30 Schuss (1.42) muss der gesamte Wettkampf mit der gleichen Visierung geschossen werden (Diopter oder ZF)

61 u. älter
12

19 - 20 21 - 40

Herren III

41 - 50 51 - 60

Damen IV

12 - 14
42 43

17 - 18

männl. weibl.

15 - 16
30

Herren IVHerren II Damen II

17
weibl.

41
männl.

1615

Damen ISchüler 
männl.

20

Jugend
männl.

Junioren IJunioren II

40

1.1.   Landesmeisterschaften 2019 (ohne Bogen/Auflage/Behindertenwettbewerbe) Austragungsorte, Wettbewerbe und Termine 

Disziplin / Disziplinenkennzahl

Herren I

10 11 1413

Damen III

weibl. weibl.
Kennzahl 21 31 90 92

Ort M E M E M E E M E E M E M E M E M E M E M E E E

Bogen im Freien-Recurve 6.10
BochumDo
rtm. 15.06 15.06 15.06 15.06 08.06 08.06 08.06 08.06 08.06 08.06 15.06 15.06 b.40 15.06 15.06 15.06 15.06 15.06 15.06 b.60 15.06 --- ---

Bogen im Freien-Comp. 6.15
Bochum 
Dortm. 16.06 16.06 16.06 16.06 --- --- --- --- 16.06 b.30 16.06 b.40 16.06 --- ---

Bogen im Freien Blankbo. 6.16 Bochum  08.06 08.06
Bogen Halle-RecurveBog. 6.20 Do LLZ 27.01 27.01 27.01 27.01 25.01 25.01 25.01 25.01 25.01 25.01 27.01 27.01 b.40 27.01 26.01 26.01 26.01 26.01 26.01 26.01 26.1*) --- ---
Bogen Halle-Compound 6.25 Do LLZ 26.01 26.01 26.01 26.01 --- --- --- --- 26.01 b.30 26.01 b.40 26.01 --- ---
Blankbogen Halle 6.26 Do LLZ --- 27.01 --- 27.01 --- --- --- --- 27.01 b.30 --- --- --- --- --- --- ---
Feldbogen Recurve 6.30 Dorsten --- 02.06 --- 02.06 --- 02.06 b.20 --- 02.06 b.30 --- 02.06 --- 02.06 --- 02.06 --- --- --- ---
Feldbogen Blank 6.40 Dorsten --- 02.06 --- 02.06 --- --- --- --- 02.06 b.30 --- 02.06 --- 02.06 --- 02.06 --- --- --- ---
Feldbogen Compound 6.50 Dorsten --- 02.06 --- 02.06  --- --- --- --- 02.06 b.30 --- 02.06 --- 02.06 --- 02.06 --- --- --- ---
Bogen 3D Recurve 6.60 Münster --- 21.07 --- 21.07 --- 21.07 21.07 --- 21.07 21.07 --- 21.07 21.07 21.07 --- 21.07 --- 21.07 --- 21.07 --- 21.07 --- ---
Bogen 3D Compound 6.65 Münster --- 21.07 --- 21.07 --- 21.07 21.07 --- 21.07 21.07 --- 21.07 21.07 21.07 --- 21.07 --- 21.07 --- 21.07 --- 21.07 --- ---
Bogen 3D Blankbogen 6.66 Münster --- 21.07 --- 21.07 --- 21.07 21.07 --- 21.07 21.07 --- 21.07 21.07 21.07 --- 21.07 --- 21.07 --- 21.07 --- 21.07 --- ---
Bogen 3D Langbogen 6.67 Münster --- 21.07 --- 21.07 --- 21.07 21.07 --- 21.07 21.07 --- 21.07 21.07 21.07 --- 21.07 --- 21.07 --- 21.07 --- 21.07 --- ---
Bogen 3D Instinktiv 6.68 Münster --- 21.07 --- 21.07 --- 21.07 21.07 --- 21.07 21.07 --- 21.07 21.07 21.07 --- 21.07 --- 21.07 --- 21.07 --- 21.07 --- ---
Erläuterungen zur Tabelle siehe Textteil der Ausschreibung unter 1.5 .

Disziplin / Disziplinenkennzahl
41

1.2.   Landesmeisterschaften 2019 (Bogen) Austragungsorte, Wettbewerbe und Termine 
Junioren . Masterklasse Sen. männl. Körper-Schüler A

männl. weibl.männl. männl.
Junioren

Klasse
Schützen Damen Jugend

40 5010 11 20 30

Sen. weibl.
beh.

51 60
Herren Damen

61

Kennzahl
Alter
Ort E M E M E M E M E M E M E M E M E M E M E M E M

Luftgewehr Auflage 1.11 Dortmund 29.6*) 29.6*) 29.6*) b.10 30.06 30.06 30.06 30.06 30.06 30.06 30.06 30.06 30.06 b78
Zimmerstutzen Auflage 1.31 Dortmund 07.7*) 07.7*) b.70 b.70 07.7*) 07.7*) b.70 b.70 b.70 b.70 b.70 b.70 b.70 b.70 b.70 b.70 b.70 b.70 b.70 b.70 b.70 b.70 b.70 b.70
KK-Gewehr Auflage 100m 1.36 Hamm 30.6*) 30.6*) 30.6*) b.10 02.06 02.06 02.06 02.06 16.06 16.06 16.06 16.06 16.06 b78
KK-Gewehr Auflage 50m 1.41 Dortmund 29.6*) 29.6*) 29.6*) b.10 30.05 30.05 30.05 30.05 30.05 30.05 30.05 30.05 30.05 b78
10 m Luftpistole Auflage 2.11 Dortmund 29.6*) 29.6*) 29.6*) b.10 29.06 29.06 29.06 29.06 29.06 29.06 29.06 29.06 29.06 b78
50 m Freie Pistole Auflage 2.21 Dortmund 31.5*) 31.5*) b.10 b.10 31.05 31.05
25 m Sportpistole Auflage 2.42 Dortmund 30.6*) 30.6*) b.10 b.10 30.06 30.06 b70 30.06 30.06 b74
10 m Armbrust Auflage 5.11 Hemschlar b.70 b.70 b.70 b.70 19.5*) 19.5*) b.70 b.70 b.70 b.70 b.70 b.70 b.70 b.70 b.70 b.70 b.70 b.70 b.70 b.70 b.70 b.70 b.70 b.70

1.3.  Landesmeisterschaften 2019 (Auflage)  Austragungsorte, Wettbewerbe und Termine     

weibl.

Klasse Senioren IIIDamen

11
männl.

Senioren II Senioren IV

70

Erläuterungen zur Tabelle siehe Textteil der Ausschreibung unter 1.5

76 und älter71 - 75 Jahre
76 7774

männl.

61 - 65 Jahre
10

weibl.
Herren 

weibl.
Senioren I

männl. männl.
72 73 75

51 - 60 Jahre 66 - 70 Jahre

Disziplin / Disziplinenkennzahl

35 - 50 Jahre

weibl
71

Senioren V
männl. weibl.

78 79
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Den textlichen Teil der Ausschreibung Landesmeisterschaften 2019 finden Sie ab Seite 14

und auf www.wsb1861.de.

Kennzahl
Ort Datum 3)

Luftgewehr 1.10 Dortmund 05.05 E --- E  --- E  ---  ---  ---  --- ---
Luftgewehr-Liegend 1.18 Dortmund 16.06 E  --- E  --- b.92 ---  ---  ---  ---  ---
Zimmerstutzen 1.30 Dortmund 14.07 E  --- E  --- b.92 ---  ---  ---  ---  ---
KK - 100m 1.35 Hamm 15.06 E  --- E  --- b.92 ---  ---  ---  ---  ---
KK - 3x20 1.40 Dortmund 02.06  ---  --- ---  --- E --- --- --- ---  ---
KK - 3x40                    1.60 Dortmund 14.06  ---  --- E  --- --- ---  ---  ---  ---  ---
KK – Liegendkampf 1.80 Dortmund 15.06 E  --- E  --- b.92 --- --- ---  ---  ---
Luftpistole 2.10 Dortmund 04.05 --- --- E --- E  --- ---  --- --- ---
10 m LP Standard 2.18 Dortmund 16.06 ---  --- E --- b.92 --- --- ---  ---  ---
Freie Pistole                    2.20 Dortmund 02.06 ---  --- E --- b.92 --- --- ---  ---  ---
Sportpistole 2.40 Dortmund 30.05  ---  --- E  -- b.92  ---  ---  ---  ---  ---
Erläuterungen zur Tabelle siehe Textteil der Ausschreibung unter 1.5
3) Das benannte Datum gilt nur für einen Start in den Klassen 90 - 96. Für SH1/AB1 Schützen, die sich erklärt haben, ist der Starttermin der 
Tabelle 1.1 entsprechend Disziplin und Klasse zu entnehmen.

SH1/AB1 w ohne 
HM

SH3 m/w ohne 
HM

1.4.   Landesmeisterschaften 2019 (nur Teil 10 SpO) Austragungsorte, Wettbewerbe und Termine 

Disziplin / Disziplinenkennzahl Klasse
SH2/AB2 m mit 

HM
96

Disziplinen mit Wahlmöglichkeit zwischen Behinderten- und Nichtbehinderten Wettbewerben

SH3 m/w mit HM
SH1/AB1 m ohne 

HM
90 92 93 94

Klasse
weibl. weibl.

Kennzahl 21 31
Alter
Ort E M E E M E E M E M E M E M E M E M E M E M E M E M E M E M

Luftgewehr 1.10 Dortmund 02.06 02.06 02.06 05.05 05.05 05.05 05.05 05.05 05.05 05.05 05.05 05.05 05.05 05.05 05.05 05.05 05.05 05.05 05.05 b.10 05.05 b.11 05.05 05.05 05.05 05.05 05.05 05.05 05.05 b.15
Luftgewehr-3-Stellung 1.20 Dortmund 04.05 04.05 04.05 04.05 04.05 04.05 --- --- --- --- --- --- --- --- --- --- --- --- --- --- --- --- --- --- --- --- --- --- --- ---
Zimmerstutzen 1.30 Dortmund --- --- --- --- --- --- --- --- 14.07 14.07 b.10 b.10 14.07 b.10 b.12 07.07 07.07 b.14 b.14 07.07 b.16
KK - 100m 1.35 Hamm --- --- --- --- --- --- --- --- 01.06 01.06 b.10 b.10 01.06 b.10 b.12 15.06 15.06 b.14 b.14 15.06 b.16
KK - 3x20 1.40 Dortmund --- --- --- 16.06 16.06 16.06 02.06 b.40 16.06 b.41 02.06 02.06 16.06 16.06 02.06 02.06 16.06 16.06 02.06 b.10 16.06 b.11 16.06 16.06 02.06 02.06 16.06 b.14 b.15 b.15
KK - Gewehr 30 Schuss 2) 1.42 Dortmund --- --- --- --- --- 31.05 b.40 31.05 --- b.10 --- --- --- --- --- --- ---
Ordonnanzgewehr offen Visierung 1.58O ????? --- --- --- --- --- --- --- --- --- --- 29.06 29.06 b.10 b.10
Ordonnanzgewehr geschl. Visierung 1.58G ????? --- --- --- --- --- --- --- --- --- --- 29.06 29.06 b.10 b.10
KK - 3x40                    1.60 Dortmund --- --- --- 14.06*) 14.06*) --- 14.06 b.40 b40 b40 14.06 14.06 b40 b40 14.06 14.06 b10 b10 14.06 --- --- --- --- --- ---
KK – Liegendkampf 1.80 Dortmund --- --- --- 15.06 15.06 15.06 15.06 b.40 01.06 b.41 15.06 15.06 01.06 01.06 15.06 15.06 15.06 15.06 15.06 15.06 01.06 01.06 01.06 01.06 01.06 01.06
Luftpistole 2.10 Dortmund 01.06 01.06 01.06 04.05 04.05 04.05 04.05 b.40 04.05 b.41 04.05 04.05 04.05 04.05 04.05 04.05 04.05 04.05 04.05 b.10 04.05 b.11 04.05 04.05 04.05 04.05 04.05 04.05
10m LP Mehrkampf 2.17 Dortmund 15.06 --- 15.06 15.06 --- 15.06 --- --- --- --- 15.06 --- b.10 --- --- --- --- --- --- ---
10m LP Standard 2.18 Dortmund 16.06 --- 16.06 16.06 --- 16.06 --- --- --- --- 16.06 --- b.10 --- --- --- --- --- --- ---
50m Pistole 2.20 Dortmund --- --- --- b.42 b.40 --- 02.06 b.40 --- 02.06 02.06 --- --- 02.06 02.06 b.10 b.10 02.06 02.06 b.14 b.14 02.06
25m Schnellfeuerpistole 2.30 Dortmund --- --- --- b.42 b.40 --- 14.06 b.40 --- 14.06 14.06 --- --- 16.06 16.06 b.10 b.10 16.06 b.14 b.14
25m Pistole 2.40 Dortmund --- --- --- 02.06 02.06 02.06 30.05 02.06 b.41 30.05 02.06 02.06 30.05 30.05 02.06 02.06 01.06 01.06 02.06 01.06
25m Zentralfeuerpistole 2.45 Hagen --- --- --- --- --- --- --- --- --- --- b.10 b.10 11.05 11.05 b.10 b.10 11.05 b.14 b.14
25m Pistole 9 mm 2.53 Warendorf --- --- --- --- --- --- --- --- --- --- b.10 b.10 18.05 18.05 b.10 b.10 18.05 b.14 18.05 b.16
25m Revolver .357 Magnum 2.55 Warendorf --- --- --- --- --- --- --- --- --- --- b.10 b.10 19.05 19.05 b.10 b.10 19.05 b.14 19.05 b.16
25m Revolver .44 Magnum 2.58 Warendorf --- --- --- --- --- --- --- --- --- --- b.10 b.10 19.05 19.05 b.10 b.10 19.05 b.14 19.05 b.16
25m Pistole .45ACP 2.59 Warendorf --- --- --- --- --- --- --- --- --- --- b.10 b.10 18.05 18.05 b.10 b.10 18.05 b.14 18.05 b.16
25m Standardpistole 2.60 Dortmund --- --- --- --- --- --- --- --- --- --- b.10 b.10 15.06 15.06 b.10 b.10 15.06 b.14 b.14
Flinte Trap 1) 3.10 Schale 30.06 --- b.20 30.06 b.40 M 11 30.06 b.40 30.06 b.11 30.06 30.06 30.06 b.11 30.06 30.06 30.06 30.06 30.06 30.06 30.06 30.06 30.06
Flinte Doppeltrap 3.15 Schale --- --- --- 09.06 09.06 09.06 09.06 09.06 09.06 09.06 09.06 09.06
Flinte Skeet 1) 3.20 Schale 23.06 --- b.20 23.06 b.40 M 11 23.06 b.40 b.11 23.06 23.06 23.06 b.11 23.06 23.06 23.06 23.06 23.06 23.06 23.06 23.06
Lfd. Scheibe 10m 4.10 Greven 14.04 14.04 b.20 14.04 14.04 b.30 b.40 b.40 b.41 b.40 14.04 14.04 14.04 b.40 14.04 14.04 b.10 b.10
Lfd. Scheibe 10m MIX 4.15 Greven --- --- --- 14.04 b.10 14.04 14.04 14.04 b.10
Lfd. Scheibe 50m 4.20 Hollwede --- --- --- b.10 b.10 b.10 b.10 b.10 b.10 b.10 15.06 15.06 b.10 b.10 15.06 b.14 b.14
Lfd. Scheibe 50 m MIX 4.25 Hollwede --- --- --- b.10 b.10 b.10 b.10 15.06 15.06 b.10 b.10
Armbrust 10m 5.10 Hemschlar --- --- --- b.40 19.05 b.40 b.10 19.05 19.05 19.05 b.10 19.05 b.14 19.05 b.16
Armbrust 30m 5.20 Ennigerloh --- --- --- b.40 b.40 26.05 b.40 b.10 26.05 26.05 b.10 b.10 26.05 b.14 b.14
Armbrust Stern 5.32 Hamm --- --- --- b.10 b.10 b.10 b.10 26.05 26.05 b.10 b.10 26.05 b.14 b.10 30.06 b.16 b.10
Feldarmbrust IAU  2x900 5.43 Ennigerloh --- --- --- b.40 19.05 b.40 19.05 19.05 b.10 b.10 19.05 b.14 b.14
Perkussionsgewehr 7.10 Rheine --- --- --- --- --- --- --- --- --- --- 01.06 01.06 01.06 b.10 01.06 01.06
Perkussionsfreigew.100m 7.15 Elkenroth --- --- --- --- --- --- --- --- --- --- 25.05 25.05 b.10 b.10
Perk.Dienstgewehr 7.20 Elkenroth --- --- --- --- --- --- --- --- --- --- 25.05 25.05 b.10 b.10
Steinschloßgewehr 7.30 Rheine --- --- --- --- --- --- --- --- --- --- 02.06 02.06 b.10 b.10
Steinschloßgewehr 100m 7.31 Rheine --- --- --- --- --- --- --- --- --- --- --- --- 02.06 --- b.10 --- --- --- --- --- --- ---
Muskete 7.35 Elkenroth --- --- --- --- --- --- --- --- --- --- --- --- 25.05 --- --- --- --- --- --- --- ---
Perkussionsrevolver 7.40 Rheine --- --- --- --- --- --- --- --- --- --- 02.06 02.06 02.06 b.10 02.06 02.06
Perkussionspistole 7.50 Rheine --- --- --- --- --- --- --- --- --- --- 01.06 01.06 01.06 b.10 01.06 01.06
Steinschloßpistole 7.60 Rheine --- --- --- --- --- --- --- --- --- --- 02.06 02.06 b.10 b.10
Erläuterungen zur Tabelle siehe Textteil der Ausschreibung unter 1.5

1) Bei ausreichender Starterzahl werden diese Wettbewerbe an 2 Tagen ausgerichtet. Angegeben ist der erste Veranstaltungstag
2) Im Wettbewerb KK-Gewehr 30 Schuss (1.42) muss der gesamte Wettkampf mit der gleichen Visierung geschossen werden (Diopter oder ZF)

61 u. älter
12

19 - 20 21 - 40

Herren III

41 - 50 51 - 60

Damen IV

12 - 14
42 43

17 - 18

männl. weibl.

15 - 16
30

Herren IVHerren II Damen II

17
weibl.

41
männl.

1615

Damen ISchüler 
männl.

20

Jugend
männl.

Junioren IJunioren II

40

1.1.   Landesmeisterschaften 2019 (ohne Bogen/Auflage/Behindertenwettbewerbe) Austragungsorte, Wettbewerbe und Termine 

Disziplin / Disziplinenkennzahl

Herren I

10 11 1413

Damen III

weibl. weibl.
Kennzahl 21 31 90 92

Ort M E M E M E E M E E M E M E M E M E M E M E E E

Bogen im Freien-Recurve 6.10
BochumDo
rtm. 15.06 15.06 15.06 15.06 08.06 08.06 08.06 08.06 08.06 08.06 15.06 15.06 b.40 15.06 15.06 15.06 15.06 15.06 15.06 b.60 15.06 --- ---

Bogen im Freien-Comp. 6.15
Bochum 
Dortm. 16.06 16.06 16.06 16.06 --- --- --- --- 16.06 b.30 16.06 b.40 16.06 --- ---

Bogen im Freien Blankbo. 6.16 Bochum  08.06 08.06
Bogen Halle-RecurveBog. 6.20 Do LLZ 27.01 27.01 27.01 27.01 25.01 25.01 25.01 25.01 25.01 25.01 27.01 27.01 b.40 27.01 26.01 26.01 26.01 26.01 26.01 26.01 26.1*) --- ---
Bogen Halle-Compound 6.25 Do LLZ 26.01 26.01 26.01 26.01 --- --- --- --- 26.01 b.30 26.01 b.40 26.01 --- ---
Blankbogen Halle 6.26 Do LLZ --- 27.01 --- 27.01 --- --- --- --- 27.01 b.30 --- --- --- --- --- --- ---
Feldbogen Recurve 6.30 Dorsten --- 02.06 --- 02.06 --- 02.06 b.20 --- 02.06 b.30 --- 02.06 --- 02.06 --- 02.06 --- --- --- ---
Feldbogen Blank 6.40 Dorsten --- 02.06 --- 02.06 --- --- --- --- 02.06 b.30 --- 02.06 --- 02.06 --- 02.06 --- --- --- ---
Feldbogen Compound 6.50 Dorsten --- 02.06 --- 02.06  --- --- --- --- 02.06 b.30 --- 02.06 --- 02.06 --- 02.06 --- --- --- ---
Bogen 3D Recurve 6.60 Münster --- 21.07 --- 21.07 --- 21.07 21.07 --- 21.07 21.07 --- 21.07 21.07 21.07 --- 21.07 --- 21.07 --- 21.07 --- 21.07 --- ---
Bogen 3D Compound 6.65 Münster --- 21.07 --- 21.07 --- 21.07 21.07 --- 21.07 21.07 --- 21.07 21.07 21.07 --- 21.07 --- 21.07 --- 21.07 --- 21.07 --- ---
Bogen 3D Blankbogen 6.66 Münster --- 21.07 --- 21.07 --- 21.07 21.07 --- 21.07 21.07 --- 21.07 21.07 21.07 --- 21.07 --- 21.07 --- 21.07 --- 21.07 --- ---
Bogen 3D Langbogen 6.67 Münster --- 21.07 --- 21.07 --- 21.07 21.07 --- 21.07 21.07 --- 21.07 21.07 21.07 --- 21.07 --- 21.07 --- 21.07 --- 21.07 --- ---
Bogen 3D Instinktiv 6.68 Münster --- 21.07 --- 21.07 --- 21.07 21.07 --- 21.07 21.07 --- 21.07 21.07 21.07 --- 21.07 --- 21.07 --- 21.07 --- 21.07 --- ---
Erläuterungen zur Tabelle siehe Textteil der Ausschreibung unter 1.5 .

Disziplin / Disziplinenkennzahl
41

1.2.   Landesmeisterschaften 2019 (Bogen) Austragungsorte, Wettbewerbe und Termine 
Junioren . Masterklasse Sen. männl. Körper-Schüler A

männl. weibl.männl. männl.
Junioren

Klasse
Schützen Damen Jugend

40 5010 11 20 30

Sen. weibl.
beh.

51 60
Herren Damen

61

Kennzahl
Alter
Ort E M E M E M E M E M E M E M E M E M E M E M E M

Luftgewehr Auflage 1.11 Dortmund 29.6*) 29.6*) 29.6*) b.10 30.06 30.06 30.06 30.06 30.06 30.06 30.06 30.06 30.06 b78
Zimmerstutzen Auflage 1.31 Dortmund 07.7*) 07.7*) b.70 b.70 07.7*) 07.7*) b.70 b.70 b.70 b.70 b.70 b.70 b.70 b.70 b.70 b.70 b.70 b.70 b.70 b.70 b.70 b.70 b.70 b.70
KK-Gewehr Auflage 100m 1.36 Hamm 30.6*) 30.6*) 30.6*) b.10 02.06 02.06 02.06 02.06 16.06 16.06 16.06 16.06 16.06 b78
KK-Gewehr Auflage 50m 1.41 Dortmund 29.6*) 29.6*) 29.6*) b.10 30.05 30.05 30.05 30.05 30.05 30.05 30.05 30.05 30.05 b78
10 m Luftpistole Auflage 2.11 Dortmund 29.6*) 29.6*) 29.6*) b.10 29.06 29.06 29.06 29.06 29.06 29.06 29.06 29.06 29.06 b78
50 m Freie Pistole Auflage 2.21 Dortmund 31.5*) 31.5*) b.10 b.10 31.05 31.05
25 m Sportpistole Auflage 2.42 Dortmund 30.6*) 30.6*) b.10 b.10 30.06 30.06 b70 30.06 30.06 b74
10 m Armbrust Auflage 5.11 Hemschlar b.70 b.70 b.70 b.70 19.5*) 19.5*) b.70 b.70 b.70 b.70 b.70 b.70 b.70 b.70 b.70 b.70 b.70 b.70 b.70 b.70 b.70 b.70 b.70 b.70

1.3.  Landesmeisterschaften 2019 (Auflage)  Austragungsorte, Wettbewerbe und Termine     

weibl.

Klasse Senioren IIIDamen

11
männl.

Senioren II Senioren IV

70

Erläuterungen zur Tabelle siehe Textteil der Ausschreibung unter 1.5

76 und älter71 - 75 Jahre
76 7774

männl.

61 - 65 Jahre
10

weibl.
Herren 

weibl.
Senioren I

männl. männl.
72 73 75

51 - 60 Jahre 66 - 70 Jahre

Disziplin / Disziplinenkennzahl

35 - 50 Jahre

weibl
71

Senioren V
männl. weibl.

78 79

SPORT   13

Sommerbiathlon 2019
Die Ausschreibungen der Landesmeisterschaft Westfalen im Sommerbiath-
lon 2019 Luftgewehr & KK Sprint, sowie die Ausschreibungen des Westfa-
lenchampionats finden Sie auf unserer Homepage www.wsb1861.de

Im Jahr 2019 wird es mit dem RWS-
CUP erstmalig in Westfalen eine in-
ternationale Großveranstaltung für 
Luftgewehr und Luftpistole geben.
RWS gilt als anerkannte und welt-

weit erfolgreiche Marke im Sport-
schießen. Das Kürzel steht für die 

Rheinisch-Westfälischen Sprengstofffabriken, ein einge-
tragener Markenname des Unternehmens RUAG Ammo-
tec mit Sitz in Fürth. Im Landesleistungszentrum (LLZ) 
Dortmund wiederum können Topschützen Munition tes-
ten und so ihre Leistungen verbessern. Mit Blick in die 
Zukunft wird der Westfälische Schützenbund gemeinsam 
mit dem RWS-Stützpunkt im LLZ Dortmund sportlich neue 
Wege gehen. Nach 34 erfolgreichen Jahren wird der In-
ternationale Saisonauftakt (ISAS) im Jahr 2019 seinen 
Schwerpunkt auf das Kleinkaliberschießen legen.
Daher soll der neugeschaffene internationale RWS-CUP 
den immer stärker werdenden 10m-Disziplinen mehr 
Aufmerksamkeit widmen. Der WSB ist stolz darauf, dass 
wir mit unserem starken Kooperationspartner vom 16.-
20.01.2019 den RWS-CUP im LLZ Dortmund veranstalten. 
Um eine optimale Wettkampfvorbereitung zu gewähr-
leisten, wird sich der  Zeitplan stark an den Abläufen des 
Weltverbandes ISSF orientieren.
Wir würden uns freuen, wenn Sie sich diesen Termin frei 
halten und unseren ersten RWS-Masters-CUP vom 11. bis 
13.01.2019 und RWS-CUP vom 16. bis 20.01.2019 im LLZ 
Dortmund besuchen. Weitere Informationen zum RWS-
CUP 2019 folgen in Kürze.
Zur aktuellen Website des RWS-CUP kommen Sie un-
ter https://rws-cup.wsb1861.de/cup2019/ und zur ak-
tuellen Website des RWS Masters kommen Sie unter  
rws-masters.wsb1861.de/masters2019/

RWS-CUP und RWS-Masters 



schützenwarte 7.2018

1. Tabellen der ausgeschriebenen Wettbewerbe/Klassen
Die Tabellen enthalten auch Disziplinen und Wettkampfklassen, die 
bei den Deutschen Meisterschaften nicht ausgeschrieben sind. Die-
se Disziplinen/Klassen sind durch *) kenntlich gemacht. Weitere nur 
auf Landesebene ausgeschriebene Disziplinen/Klassen s. unter 1.6.   

1.1 Tabelle ausgeschriebene Wettbewerbe
 (ohne Bogen/Auflage/Behindertenwettbewerbe)

1.2 Tabelle Bogenwettbewerbe

1.3 Tabelle Auflagewettbewerbe

1.4 Tabelle Behindertenwettbewerbe

1.5 Erläuterungen zu den Tabellen

1.6 Zusätzlich auf Landesebene ausgeschriebene Wettbewerbe
 (keine Startmöglichkeit bei den Deutschen Meisterschaften)

Bogen Halle Recurvebogen Schüler B M / E m+w
Bogen Halle Recurvebogen Schüler C M / E m+w
Bogen im Freien Recurvebogen Schüler B M / E m+w
Bogen im Freien Recurvebogen Schüler C M / E m+w
Feldbogen (Langbogen) -offene Klasse- --- / E

1.7 Qualifikationswettbewerbe

1.7.1 Vorderladerflintenwettbewerbe
In den Vorderladerflintenwettbewerben (7.71 und 7.72) wird für 
die Meldung zur DM in Abstimmung mit Vorderladerreferentin Bri-
gitte Fritsch ein Qualifikationsschießen durchgeführt.

1.7.2 KK-Gewehr 30 Schuss 
In dem Wettbewerb KK-Gewehr 30 Schuss (1.42) wird zur Meldung 
zur DM ein Qualifikationsschießen im LLZ Dortmund durchgeführt 

Ausschreibung Landesmeisterschaften 2019 
Austragungsorte, ausgeschriebene Wettbewerbe und Termine

(Termin: LLZ 31.05.2019). Startwünsche sind schriftlich oder per 
Email bis zum 01.05.2019 an die WSB-Geschäftsstelle (Markus 
Bartsch) zu übermitteln.

1.7.3 GK-Gewehr 300 Meter
In den Disziplinen 1.50, 1.70 und 1.90 finden keine Landesmeister-
schaften statt. Sportler, die an der Deutschen Meisterschaft teilneh-
men möchten, müssen bis zum 25.06.2019 ein vom zuständigen 
Kreis-/ Bezirkssportleiter bestätigtes Qualifikationsergebnis an die 
WSB-Geschäftsstelle (Markus Bartsch) melden.

1.8 Finalwettbewerbe/Endkämpfe
In den Wettbewerben  

1.58G und O  Ordonnanzgewehr  
2.53.10/50/60 Pistole 9 mm
2.55.10/50/60  Revolver .357 Mag.  
2.58.10/50/60 Revolver .44Mag
2.59.10/50/60  Pistole .45ACP  
3.10.10  Trap Schützenklasse 
3.15.10  Doppeltrap Schützenklasse  
3.20.10  Skeet Schützenklasse
6.10.10  Bogen im Fr. Recurve Schützen 
6.10.11  Bogen im Fr. Recurve Damen
6.15.10  Bogen im Fr. Comp. Schützen
6.15.11  Bogen im Fr. Comp. Damen 
6.20.10  Bogen Halle Recurve Schützen
6.20.11  Bogen Halle Recurve Damen  
6.25.10  Bogen Halle Comp. Schützen
6.25.11  Bogen Halle Comp. Damen

wird nach dem Qualifikationswettkampf ein Finale/Endkampf 
durchgeführt. 
Ort, Beginn der Finals sowie die Namen der Teilnehmer werden an 
der Ergebnistafel rechtzeitig bekanntgegeben.

2. Meldetermine (Meldeschluss)

Bogenwettbewerbe in der Halle 06.12.2019 
Luftgewehr / Luftpistole (jeweils ohne Schüler), 
Luftgewehr 3 Stellung und Lfd.Scheibe 10m 01.04.2019
Armbrust, Armbrust Auflage, 
Revolver/Pistole, Ordonnanzgewehr, Zimmerstutzen 01.04.2019
Vorderlader 24.04.2019
Alle Kugeldisziplinen, LG/LP (jeweils Schüler) 01.05.2019
LG/KK 50/100 Meter Auflage alle Klassen 01.05.2019
Feldbogenwettbewerbe 08.05.2019
Bogenwettbewerbe (Recurve und Compound) 15.05.2019
3D WA Bogenwettbewerbe 14.06.2019

Der Meldeschluss ist durch die Bezirke einzuhalten und erfolgt 
durch die Weiterleitung der Meldeunterlagen (Bei David21+ durch 
Weiterleitung der DF1-Datei / bei Bogen Apollon) an die Geschäfts-
stelle des WSB;
für den Bogenbereich unmittelbar an:
Bogenreferent Uwe Meyer, Schleswiger Str. 6 in 58089 Hagen
Mail: uwe.meyer00@arcor.de
für den Vorderladerbereich unmittelbar an: 
Vorderladerreferentin Brigitte Fritsch, Schillstr. 37 in 46240 
Bottrop. Mail: Gittifritsch@gmx.de

Symbol Erklärung

E Einzelwettbewerb

M Mannschaftswettbewerb

14.4 Wettkampftermin ist der 14.4. (Beispiel)

--- Für diese Klasse besteht keine Startberechtigung 
 bzw. Start-Möglichkeit nach Regel 0.7.1.1 der SpO
 Startmöglichkeit nach Regel 0.7.1.1 der SpO

b.42 Gemeinsame Wertung mit Klasse 42 (Beispiel)

M11 Wertung Mannschaft bei Klasse 11 (Beispiel)

- X - Der Wettkampftermin steht noch nicht fest

? Wettkampfort bzw. –termin stehen noch nicht fest

*) Nur auf Landesebene ausgeschriebene 
 Wettbewerbe/Klassen 

1) Diese Wettbewerbe finden am benannten und dem 
 darauf folgenden Tag bzw. bei wenigen Meldungen 
 nur am benannten Tag statt
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Aus den Meldeunterlagen muss eindeutig erkennbar sein, welche 
Mannschaften/Einzelschützen bei der Landesmeisterschaft nicht 
starten wollen (vgl. Abschnitt 4 „Zulassung“). Findet auf Bezirkse-
bene kein Wettbewerb statt, so sind vom Bezirk bestätigte Qualifi-
kationsergebnisse zu melden. 
Für die ordnungsgemäße und termingerechte Meldung ist der Be-
zirkssportleiter verantwortlich.
Eine unmittelbare Meldung durch die Vereine erfolgt in den Wett-
bewerben
Vorderladerflinte und Muskete bei Vorderladerreferentin Brigitte 
Fritsch,
KK-Gewehr 30 Schuss und Feldarmbrust bei der WSB-Geschäfts-
stelle.
In den Wettbewerben Trap, Skeet und Doppeltrap werden für 
die Zulassung zu den Landesmeisterschaften Qualifikations-
(Sichtungs-) schießen ausgetragen (Einzel- und Mannschaftswer-
tung); siehe hierzu besondere Ausschreibungen. Die Teilnahme an 
der Landesmeisterschaft ist nur möglich, wenn an einem Qualifika-
tionswettbewerb mit Erfolg teilgenommen wurde.

3. Wettkampfklassen Geburtsjahrgänge

Schülerklasse C m/w Bogen  2009 und jünger
Schülerklasse B m/w Bogen  2007 - 2008
Schülerklasse A m/w Bogen  2005 - 2006
Jugendklasse m/w Bogen  2002 - 2004
Juniorenklasse m/w Bogen  1999 - 2001
Herren/Damen Bogen  1970 - 1998
Herren-/Damen-Master Bogen  1954 - 1969
Senioren m/w Bogen  1953 und älter

Schülerklasse   (nicht bei Bogen) 2005 und jünger
Jugendklasse m/w  (nicht bei Bogen) 2003 - 2004
Juniorenklasse II m/w  (nicht bei Bogen) 2001 - 2002 
Juniorenklasse I m/w  (nicht bei Bogen) 1999 - 2000
Herren/Damen I   1979 - 1998
Herren/Damen II   1969 - 1978
Herren/Damen III   1959 - 1968
Herren/Damen IV   1958 und älter
Körperbehinderte ohne Unterteilung
Herren/Damen (Auflage) 1969 - 1984
Senioren I m/w (Auflage) 1959 - 1968
Senioren II m/w (Auflage) 1954 - 1958
Senioren III m/w (Auflage) 1949 - 1953
Senioren IV m/w (Auflage) 1944 - 1948
Senioren V  m/w (Auflage) 1943 und älter

4. Zulassung
Über die Zulassung zu den Landesmeisterschaften entscheidet das 
Präsidium unter Berücksichtigung der Gesamtwertung der Bezirke 
und entsprechend der Zahl der zur Verfügung stehenden Stände 
und der Beteiligung in den einzelnen Wettbewerben und Wett-
kampfklassen.
Grundsätzlich werden Wettbewerbe nur ausgetragen, wenn mind. 4 
Mannschaften und / oder 6 Einzelschützen bei den Bezirksmeister-
schaften eine für die Teilnahme an der Landesmeisterschaft ange-
messene Leistung erbracht haben. 
Ist ein Start bei der Landesmeisterschaft nicht beabsichtigt, so 
muss dies bei der Bezirksmeisterschaft gemeldet werden (Einzel- 
und/oder Mannschaftsstart). Weitere Einzelheiten regelt der Bezirk 
als Veranstalter. Fehlt ein dementsprechender Eintrag in den Wei-
termeldeunterlagen, so wird ein Teilnahmewunsch unterstellt.

5.  Startgelder
Das Startgeld je Starter beträgt für

Luftgewehr, Luftpistole, Luftgewehr aufgelegt 9,00 €
  - für Schüler 3,50 €
  - für Jugend 7,00 €
Lfd. Scheibe 10m, Zimmerstutzen, KK aufgelegt im LLZ 10,00 €
Vorderladerwettbewerbe 25m und 50m 10,00 €
Vorderladerwettbewerbe 100m 15,00 €
Armbrust 10m, KK 3 x 20, KK Liegend, KK 100m, 
KK 100m aufgelegt und Pistolenwettbewerbe im LLZ 12,00 €
Pistole / Revolver 15,00 €
Bogenwettbewerbe 15,00 €
  - für Schüler und Jugend  12,00 €
KK 3 x 40 Schuss, Ordonnanzgewehr 15,00 €
Armbrust 30m 17,00 €
Flintenwettbewerbe 120/150 Scheiben 45,00 €
Flintenwettbewerbe 75 Scheiben 30,00 €

zuzüglich der jeweils gültigen gesetzlichen Mehrwertsteuer  (z. Zt. 7%)
Das Startgeld wird per Lastschrift entspr. SEPA (15. eines Monats) 
eingezogen, sofern von den Vereinen ein entsprechendes Mandat 
erteilt ist.
Die Startgelder für die bei der LM und DM zugelassenen Starter 
und Mannschaften werden den Vereinen in Rechnung gestellt. Ein 
Start von Sportlern eines Vereines ist nur dann möglich, wenn das 
in Rechnung gestellte Startgeld vollständig bezahlt worden ist. 
Startgeld = Reuegeld. Ein Startverzicht entbindet nicht von der 
Startgeldzahlung. Bei Absage oder Terminverlegung einer Landes-
meisterschaft durch höhere Gewalt (z.B. Stromausfall, Überspan-
nungsschäden) wird das entrichtete Startgeld nicht erstattet. Dies 
gilt auch, wenn eine laufende Meisterschaft aufgrund höherer Ge-
walt abgebrochen werden muss..

6. Meldung zur Deutschen Meisterschaft
Einzelschützen und Mannschaften, die aufgrund ihrer bei den Lan-
desmeisterschaften erzielten Ergebnisse Aussicht auf Teilnahme 
bei den Deutschen Meisterschaften haben (siehe Ausschreibung 
zur Deutschen Meisterschaft), werden vom WSB beim Deutschen 
Schützenbund gemeldet. Einzelschützen und Mannschaften, die 
nicht teilnehmen möchten, müssen sich in eine bei der Landesmeis-
terschaft ausliegende Liste eintragen und die Eintragung durch 
Unterschrift bestätigen. Unterbleibt vorstehendes, so wird der Teil-
nahmewunsch an der Deutschen Meisterschaft angenommen. Das 
fällig werdende Startgeld ist auch dann zu zahlen, wenn ein Start 
trotz Einladung unterbleibt.

7. Allgemeine Bestimmungen
7.1 Durch die Meldung/Teilnahme an den Landesmeisterschaften stim-

men die meldenden Vereine und die Schützen den Regelungen die-
ser Ausschreibung zu. Soweit in dieser Ausschreibung nicht anders 
bestimmt, gilt die Sportordnung des Deutschen Schützenbundes 
(SpO) in der zum Zeitpunkt des Wettbewerbes gültigen Fassung.
Alle Bogenwettbewerbe sind als rekordberechtigte Turniere bei der 
WA gemeldet. Es gilt hier die Sportordnung des Deutschen Schüt-
zenbundes (SpO) in Verbindung mit den WA-Regeln, in der zum 
Zeitpunkt des Wettbewerbes gültigen Fassung.

7.2 Waffen
• dürfen auf der Schießstandanlage nur in den dafür bestimmten 

Transportbehältern (Koffer/Tasche) transportiert werden 
• dürfen nur in den dafür vorgesehenen Bereichen zur Waffenkon-

trolle aus- und wieder eingepackt werden
• dürfen nur im Schützenstand nach der Freigabe durch den Schieß-

leiter ausgepackt und zusammengebaut und nur in Richtung Ge-
schossfang abgelegt werden

SPORT   15



schützenwarte 7.2018

• müssen bei Entnahme aus dem Transportbehälter im Bereich der 
Waffenkontrolle bzw. bei Ablegen im Schützenstand mit einer Si-
cherheitsschnur oder einer anderen Sicherheitsvorkehrung ver-
sehen sein (bitte Sicherheitsblatt beachten)

• dürfen nur nach der Abnahme durch die Standaufsicht im Schüt-
zenstand eingepackt werden

7.3 Ziel- und Anschlagübungen sind nur auf dem Schützenstand oder 
dafür vorgesehenen Bereichen und nur mit Erlaubnis der Schieß-
leitung gestattet.

7.4. Jeder Verstoß gegen vorstehende Sicherheitsbestimmungen führt 
zu einem sofortigen Ausschluss vom jeweiligen Wettbewerb (Dis-
qualifikation).

7.5 Die Kontrolle der Sportwaffen, Ausrüstung und Bekleidung findet 
vor dem Start statt. Nachkontrollen können auch während des 
Wettbewerbes und danach durchgeführt werden.

7.6 Eine Änderung der auf der Startbenachrichtigung benannten Start-
zeit kann nicht erfolgen. Sollten sich Schützen für mehrere Wett-
bewerbe qualifiziert haben, so müssen sie bei Überschneidungen 
der Wettkampfzeiten selbst entscheiden, welchen Wettbewerb sie 
bestreiten wollen.

7.7 Die Siegerehrung findet nach Beendigung des Wettbewerbes un-
ter Einhaltung der Einspruchsfrist statt; Zeitpunkt und Ort werden 
durch Aushang bekanntgegeben. Der WSB übernimmt keine Ver-
antwortung für die ordnungsgemäße Aushändigung der Auszeich-
nungen, wenn die Auszuzeichnenden nicht zur Siegerehrung kom-
men; grundsätzlich erfolgt keine Nachsendung.

7.8 Qualifikationsringzahl auf anderen Veranstaltungen erbringen 
(0.9.4.1 der SpO)
Für Teilnehmer ist es in Ausnahmefällen möglich, die Qualifikati-
onsringzahl für die Deutsche Meisterschaft bei anderen Veranstal-
tungen zu erbringen. Hierzu zählen die Landesmeisterschaften an-
derer dem DSB angeschlossenen Landesverbände sowie die IWK´s 
Berlin, ISAS und ISCH. Den Antrag auf Genehmigung, die Qualifi-
kationsringzahl bei einer der oben genannten Veranstaltungen zu 
erbringen, muss der Sportler beim WSB 14 Tage vor dem Melde-
schluss der entsprechenden Meisterschaft stellen. 

7.9 Für Einsprüche ist eine Gebühr von 30,00  € zu entrichten.
7.10 Alle Teilnehmer müssen unfall- u. haftpflichtversichert sein. Verant-

wortlich für den Versicherungsschutz ist der entsendende Verein. 
Zur Kontrolle der Startberechtigung ist bei der Anmeldung, spätes-
tens 45 Minuten vor dem Start, ein gültiger Sportausweis sowie 
bei Personen ab dem 16. Lebensjahr ein amtlicher Lichtbildausweis 
(Personalausweis, Reisepass oder Europäischer Feuerwaffenpass) 
vorzulegen. 
Zusatz für Schüler und Jugendliche:
Schüler, die das 12. Lebensjahr vollendet haben, dürfen nur in den 
Wettbewerben Luftgewehr, Luftpistole, Mehrschüssige Luftpistole 
und nur mit vorliegender Einverständniserklärung der Sorgebe-
rechtigten starten. Schüler, die das 12. Lebensjahr noch nicht voll-
endet haben, dürfen nur in den Wettbewerben Luftgewehr, Luftpis-
tole, Mehrschüssige Luftpistole dann starten, wenn zusätzlich eine 
Ausnahmegenehmigung der Polizeibehörde vorliegt. 
(Hinweis: Nach dem WaffG ist die Vollendung des Lebensjahres und 
nicht das Sportjahr entscheidend. Also darf z.B. ein Schüler, der erst 
einen Tag nach der Landesmeisterschaft seinen 12. Geburtstag hat, 
nur dann starten, wenn eine Ausnahmegenehmigung der Polizeibe-
hörde vorliegt.)
Jugendliche, die das 14. Lebensjahr vollendet haben, dürfen auch 
in den Wettbewerben KK-Gewehr, SpoPi, OSP und Freie Pistole, 
aber nur mit vorliegender Einverständniserklärung der Sorgebe-
rechtigten starten. Jugendliche, die das 14. Lebensjahr noch nicht 
vollendet haben, dürfen in den Wettbewerben KK-Gewehr, Sport-
pistole, OSP und Freie Pistole dann starten, wenn zusätzlich eine 
Ausnahmegenehmigung der Polizeibehörde vorliegt.

Die erforderlichen Einverständniserklärungen und Ausnahmege-
nehmigungen sind bei der Anmeldung zu hinterlegen und nach dem 
Wettkampf dort wieder abzuholen. 
Ein Start ohne die erforderlichen Unterlagen ist nicht möglich!!!
Zusatz für Vorderladerwettbewerbe: 
Jeder Starter muss im Besitz einer gültigen Erlaubnis gem. § 27 
Sprengstoffgesetz sein. Kann diese Erlaubnis nicht im Original vor-
gelegt werden, so ist ein Start nicht möglich.

7.11 Die Berechtigung zum Start in einer höheren Wettkampfklasse / für 
einen Zweitverein muss im Sportausweis durch die Geschäftsstelle 
des WSB eingetragen sein; 

7.12 Mit der Meldung zu Veranstaltungen des WSB erklären sich die Teil-
nehmer aus organisatorischen Gründen mit der Verarbeitung der 
wettkampfrelevanten personenbezogenen Daten, unter der Anga-
be von Name, Vereinsname, Alter, Klasse, Wettkampfbezeichnung, 
Startnummer, Startzeiten und erzielten Ergebnissen einverstanden. 
Sie willigen ebenfalls in die Veröffentlichung der Start- und Ergeb-
nislisten, sowie der Erstellung und Veröffentlichung von Fotos in 
Aushängen, im Internet, in Sozialen Medien und in weiteren Publi-
kationen des WSB sowie dessen Untergliederungen ein. Aufgrund 
des berechtigten Interesses des Ausrichters an diesen Ergebnislis-
ten sowie Fotos vom Wettbewerb und / oder Siegertreppchen für 
die Dokumentation bzw. Bewerbung des Sports in der Öffentlich-
keit, besteht auch im Nachhinein kein Anspruch der Teilnehmer zur 
Löschung ihrer persönlichen Daten aus diesen Ergebnislisten bzw. 
von Fotos, die im Zusammenhang mit dem Wettkampf gefertigt und 
veröffentlicht wurden. 

7.13 Das Kampf-/Berufungskampfgericht und die Jurys werden vom 
Westfälischen Schützenbund e.V. bestimmt.

8. Änderungsvorbehalt
Änderungen dieser Ausschreibung bleiben dem Veranstalter vor-
behalten.

Dortmund, im Oktober 2018 
Westfälischer Schützenbund e.V.

Hans-Dieter Rehberg, Präsident
Rolf Dorn, Vizepräsident Verbandssport
Sabine Lüttmann, Vizepräsidentin Jugend
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Für die Teilnahme an der LM ist 
die Teilnahme an einem Quali-

fikationswettbewerb je Disziplin 
erforderlich. Über die Zulassung 
zur LM entscheidet das Präsidium 
des WSB; siehe Ausschreibung Sei-
te 12. 

In jeder Disziplin ist nur ein Start 
möglich. Ein nachträglicher Wech-
sel des Veranstaltungstages ist 
nicht zulässig

Das Startgeld für das Qualifikati-
onsschießen ist am Wettkampftag 
vor Ort zu zahlen. Es beträgt je 
Teilnehmer 30,00 €, bei Doppelt-
rap 35,00 €. 
Das Startgeld (=Reuegeld) ist auch 
dann zu zahlen, wenn ein Start un-
terbleibt.

Meldeschluss ist für die Disziplin 
Skeet am 5. Februar 2019, für die 
Disziplinen Doppeltrap und Trap am  
1. März 2019.
Vollständige Meldungen der Teil-
nehmer durch die Vereine (mit 
Name, Vorname, Geb.-Datum, 
Sportausweisnummer, Vereinsna-

me und Vereinsnummer) nur un-
mittelbar an 
Ludger Brockmann, 
Bruktererweg 2, 48477 Hörstel, 
Tel. 0170/9989158, 
Fax 05457/933273, 
ludger.brockmann@t-online.de

Die Rottenpläne werden unter 
www.ssc.schale.de bekannt gege-
ben oder können unter Tel. 0170-
9989158 abgefragt werden.
Es findet keine Siegerehrung/Aus-
gabe von Medaillen und Urkunden 
statt.
Den Bezirken bleibt es unbenom-
men, die Ergebnisse der Quali-
fikationsschießen auch für eine 
Bezirksmeisterschaft oder einen 
Pokalwettbewerb zu berücksich-
tigen. Nähere Einzelheiten regeln 
die Bezirke für ihren Bereich.
Schützen, die trotz Teilnahme am 
Qualifikationswettbewerb, nicht 
an den Landesmeisterschaften 
teilnehmen wollen/können, haben 
sich bis zum 1. Mai 2019 bei Lud-
ger Brockmann ab zu melden.
gez. Rolf Dorn
Vizepräsident Verbandssport

Qualifikation zu den  
LM 2019 Flinte

Datum Disziplin Alle Klassen Ort
02.03.2019 Skeet 100 Scheiben Bad Salzuflen

06.04.2019 Skeet 100 Scheiben Schale

16.03.2019 Doppeltrap 100 Scheiben Schale

23.03.2019 Trap 100 Scheiben Schale

04.15.2019 Trap 100 Scheiben Schale

n Hauseigene Schießstände  
10, 25 und 50 m

n Munitionstest für Luftgewehr 
und Kleinkaliber

n Schießbrillenservice durch 
unseren Spezialisten  
Arno Kütemeyer

n Bleiker Stützpunkthändler 
Norddeutschland

Filiale Hannover
 

Wilkenburger Straße 30 
30519 Hannover
Tel. 0511-8999230 | Fax 0511-8999232

www.klingner-shooting.de

Stammhaus Bremervörde
 

Stader Straße 50 | 27432 Bremervörde
Tel. 04761-70425 | Fax 04761-71001
Mail: info@klingner-gmbh.de

n Sportwaffenreparaturservice  
durch ausgebildete 
Büchsenmacher

n Exklusive Eigenmarken:  
KK-Schaft für Auflageschützen, 
Bekleidung, KK-Munition

n Stets die aktuellsten Sport- 
waffen und das neueste Zubehör  
am Lager

n Riesiges Lager Schützentradition

n 196-seitiger, kostenloser Katalog 

n Top Online-Auftritt

TOP-SERVICE
AN 2 STANDO

RTEN!
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Westfälische Senioren 
räumen ab auf der  
DM Auflage Hannover
Viermal Gold, fünfmal Silber 

und einmal Bronze durften 
die westfälischen Senioren am 
vergangenen Wochenende auf 
der DM Auflage Hannover feiern. 
946,0 Ringe standen der Mann-
schaft des SSV Bad Waldliesborn 
mit den Schützen Wilfried Becker, 
Peter Müller und Hermann Holt-
kötter am Ende des Wettbewerbs 
100m KK-Gewehr Auflage zu bu-
che. Sie gewannen damit Gold vor 

ihren westfälischen Konkurrenten, 
der Mannschaft SFr Emsdetten mit 
942,8 Ringen. Dritter wurde in die-
sem Wettbewerb die Mannschaft 
Schützenkameradschaft Dachtel 
aus Württemberg. In der Einzel-
wertung der Senioren I erreichte 
Andreas Günner (SFr Emsdetten) 
mit 316,2 Ringen den zweiten 
Platz, bei den Senioren II gewann 
Wilfried Becker (SSV Bad Waldlies-
born) mit 316,7 Ringen ebenfalls 

Silber. Rüdiger Eichhorn (SV Bark-
hausen Porta) setzte sich aufgrund 
der besseren letzten Serie gegen 
Peter Müller (SSV Bad Waldlies-
born) durch und gewann mit 315,7 
Ringen Bronze.
Ob glücklicher oder dann doch eher 
unglücklicher Zweiter, das muss 
Franz Falke selbst entscheiden, 
denn er gewann mit 310,1 Ringen 
bei Ringgleichheit hinter Ingrid 
Koldewei aus Niedersachsen die 
Silbermedaille bei den Senioren V 

in der Disziplin 50m KK-Gewehr 
Auflage. Mit der Mannschaft er-
reichten die Sportler Dieter Elsbe-
cker, Andreas Günner und Otmar 
Schulze eine Gesamtringzahl von 
925,2 Ringen und gewannen Gold. 
In der Einzelwertung der Senioren I 
schnappte sich Andreas Gensmann 
(SC Bodelschwingh) mit 310,4 Rin-
gen die Silbermedaille. Johannes 
Wieczorek schrammte knapp an ei-
ner Medaille vorbei. Er belegte mit 
309,6 Ringen, 0,1 Ringe hinter dem 

Franz Falke (l.) gewann Silber KK-50m



dritten Platz, Platz vier. Weitere 
0,1 Ringe hinter ihm platzierte sich 
Dieter Elsbecker (SFr Emsdetten). 
Bei den Senioren II holte sich Pe-
ter Müller (SC Bodeschwingh) seine 
zweite Goldmedaille ab, nachdem 
er 312,6 Ringe geschossen hatte.
Über Gold durften sich auch Nor-
bert Dolgner, Reinhard Reichel 
und Helga Osthoff vom PolSV 
Dortmund in der Mannschafts-
wertung der Senioren II mit der 
25m Sportpistole Auflage freuen. 
Sie erreichten 862 Ringe reichten 
mit fünf Ringen Abstand vor dem 
SV Ettlingen aus Baden. Zusätzlich 
gewann Norbert Dolgner mit 292 
Ringen die Silbermedaille in der 
Einzelwertung.
Alle weiteren Platzierungen und 
Ergebnisse finden Sie hier. Der 
Westfälische Schützenbund gratu-
liert allen Gewinnerinnen und Ge-
winnern recht herzlich. 
Text: ps
Fotos: ©NSSV E. Frerichs
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Ergebnisse
100m-KK-Gewehr Auflage
Senioren I
  1. SSV Bad Waldliesborn, WF 946,0
  2. SFr Emsdetten, WF 942,8
  3. Schützenkam. Dachtel, WT 941,8
 12. SSV Bad Waldliesborn, WF 934,4
Senioren I Einzelwertung
  1. Arenz, R., RH, St. Seb. SpSch Rheinbach 318,4
  2. Günner, Andreas, WF, SFr Emsdetten 316,2
  3. Bremer, J., BL, PSV Olympia Berlin 316,0
  9. Klein, H.-J., WF, SSV Bad Waldliesborn 313,8
 11. Holtkötter, H., WF, SSV Bad Waldliesb. 313,6 
 12. Schulze, Otmar, WF, SFr Emsdetten 313,6

 15. Elsbecker, Dieter, WF, SFr Emsdetten 313,0 
 16. Weigel, R., WF, SV Wengern Oberwen. 312,9
 20. Wiens, Heinrich, WF, SGes Spenge 312,3 
 21. Gebauer, Michael-H., WF, SSG Annen 312,1
 25. Becker, R., WF, SSV Bad Waldliesborn 312,0
 27. Hellwich, Andreas, WF, SSG Sümmern 311,6 
 28. Mariß, Franz, WF, SV Brambauer 311,6
 32. Gensmann, A., WF, SSV Bad Waldliesb. 311,1
 45. Kindler, Michael, WF, SV zu Rheda 307,6
 47. Meyer, D., WF, SchGr Overberge 303,3
Seniorinnen I Einzelwertung
  1. Bär, Michaela, RH, PSS Inden/Altdorf 316,9
  2. Lange, Marlies, BR, SV Neuenhagen 316,2
  3. Zwick, I., RH, SpSch Burg Altenwied 314,8

 11. Büdenbender, M., WF, En Milsper SV 312,1
 18. Dahlhoff, M., WF, SchGr Overberge 311,1
 20. Menger, M., WF, ABSV Wattenscheid 310,5
 22. Skorzinski, M., WF, SpSch Mittelstadt 310,3
 26. Friedland, A., WF, SV Barkh. Porta 309,7 
 27. Schmidt, Helgrid, WF, SGes Hamm 309,7 
 28. Busch, P., WF, SpSch St. L. Westerw. 309,5 
 29. Konert, I., WF, SSV Bad Waldliesborn 309,5 
 30. Teng, Martina, WF, SV Holthausen 309,4
 34. Kosfeld, Birgit, WF, SpSch Varensell 308,4 
 35. Spies, I., WF, SV Hubertus Ferndorf 308,2
Senioren II Einzelwertung
  1. Keuchen, H., RH, Karls-SGi Aachen 317,0
  2. Becker, W., WF, SSV Bad Waldliesborn 316,7

  3. Eichhorn, R., WF, SV Barkh. Porta 315,7
  4. Müller, Peter, WF, SSV Bad Waldliesb. 315,7
 14. Klaiber, M., WF, SSG Teutob. Wald 313,1
 26. Bahr, Martin, WF, HSV Ovenhausen 310,7 
 31. Kohlschein, S., WF, ABC Münster 304,4
Senioren III
  1. SV Hubertus, ND 948,3
  2. SV 1927 Hermannstein, HS 945,6
  3. SV Diana Eschelbach, BD 944,5
Senioren III Einzelwertung
  1. Weinreich, P., ND, SV Hubertus 317,6
  2. Müller, G., PF, SV Ober-Ingelheim 317,1
  3. Wester, H.-P., RH, SpSch Burg Altenw. 316,9
Seniorinnen III Einzelwertung
  1. Gülck, Christel, ND, SV Großenbrode 316,2
  2. Teuteberg, I., NS, SV Dransfeld v. 315,6
  3. Schulz, Helga, BR, SV Neuenhagen 313,4
  7. Hoffs, Annegret, WF, SGi Lage 311,6
 14. Falck, B., WF, SchtzBat.-SSG Löhne 309,3
Senioren IV Einzelwertung
  1. Netz, K., HS SV 1927 Hermannstein 317,2
  2. Pfeffer, Fritz BD SSV Dielheim 315,9
  3. Schlösser, F.-J., RH Siegb. SV St. Hub. 315,8
 11. Grabosch, Gerd, WF, DSC W.-Eickel 313,8
Senioren V Einzelwertung
  1. Wolf, M., RH, ABSV E.-Bergeborbeck 316,2
  2. Leuck, H., BD, SV Diana Eschelbach 316,1
  3. Laible, Hermann, SB, SV Oberkirch 316,1
 23. Dziedeck, Klaus, WF, SV Brambauer 310,8

50m KK-Gewehr Auflage
Senioren I
  1. SFr Emsdetten, WF, 925,2 
  2. SpSch Burg Altenwied, RH 924,3 
  3. BSV Drüpt, RH 924,1 
  5. SC Bodelschwingh, WF, 920,5 
 12. SC Bodelschwingh, WF 917,0 
 15. HSV Ovenhausen, WF 915,6 
 24. Schießgruppe Overberge, WF 908,4 
 28. SV Barkhausen Porta, WF 905,2 
 29. SGes Hamm, WF, 905,2 
 34. ABS Blomberg, WF, 896,8 
 35. Schießgruppe Overberge, WF 887,8 
Senioren I Einzelwertung
  1. Hüsgen, C., RH, St. J. SBr Ahrem 310,5
  2. Gensmann, A., WF, SC Bodelschwingh 310,4
  3. Flagge, K.-H., RH, SSGem E.-Rees 309,7
  4. Wieczorek, Johannes, WF, SchGr 309,6
  5. Elsbecker, Dieter, WF, SFr Emsdetten 309,5
  8. Günner, Andreas, WF, SFr Emsdetten 309,2
 17. Weigel, R., WF, SV Wengern Oberwen. 308,2
 32. Gebauer, Michael-H., WF, SSG Annen 307,0
 36. Schulze, Otmar, WF, SFr Emsdetten 306,5
 49. Wiens, Heinrich, WF, SGes Spenge 305,0
 51. Bockholt, Helge, WF, SGes Hamm 304,8 
 52. Hellwich, Andreas, WF, SSG Sümmern 304,8
 56. Becker, Ralf, WF, SC Bodelschwingh 304,1 
 57. Schmidt, W., WF, ABS Blomberg 304,0
 72. Klein, Hans-J., WF, SC Bodelschwingh 302,5 
 73. Biegale, Thomas, WF, ABS Blomberg 302,4
 77. Holtkötter, H., WF, SC Bodelschwingh 301,9 
 78. Kafke, W., WF, SpSch Raesfeld/WF 301,6
 80. Hocheder, Jörg, WF, SV Holthausen 301,2
 88. Herdick, K.-J., WF, HSV Ovenhausen 299,6
 90. Böinghoff, H., WF, SchGr Overberge 299,5
 92. Haarmann, R., WF, SchGr Overberge 299,1
 99. Mariß, Franz, WF, SV Brambauer 293,9
Seniorinnen I Einzelwertung
  1. Billharz, Judith, SB, KKSV Buchholz 310,5

Die Schießfreunde Emsdetten wurden Deutscher Meister KK-50m

KK-100m belegte Bad Waldliesborn vor Emsdetten den ersten Platz
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  2. Schulz, P., NS, SchBrüder. Schwieger. 308,9
  3. Broda, Agnes, HS, SSV Großenhausen 308,3
 11. Skorzinski, M., WF, SpSch Mittelstadt 307,1
 19. Büdenbender, M., WF, En. Milsper SV 305,5
 27. Schmidt, Elke, WF, SV Brambauer 304,8 
 28. Müller, Marion, WF, SGes Hamm 304,8
 29. Rösges, S., WF, KKSV Meinerzhagen 304,6
 33. Teng, Martina, WF, SV Holthausen 304,0 
 34. Hupp, Vera, WF, SV Silschede 303,9
 43. Mentzner, B., WF, SV Barkh. Porta 303,2
 55. Spies, I., WF, SV Hubertus Ferndorf 300,9
 58. Seelbach, Ellen, WF, KUS Kreuztal 300,4
 68. Schmidt, Helgrid, WF, SGes Hamm 295,6
 73. Biegale, Ute, WF, ABS Blomberg 290,4
Senioren II Einzelwertung
  1. Müller, Peter, WF, SC Bodelschwingh 312,6
  2. Koziel, F. P., RH, ABSV E.-Bergeborbeck 310,4
  3. Schäfer, Ewald, BY, SG Untermain 310,3
  7. Bahr, Martin, WF, HSV Ovenhausen 308,8
 14. Klimkeit, Roland, WF, Hasper SV 307,2 
 15. Hanke, Ewald, WF, HSV Ovenhausen 307,2
 25. Becker, W., WF, SC Bodelschwingh 306,0
 31. Toeffling, H.-J., WF, SV Oesede-Pap. 305,4
 34. Eichhorn, R., WF, SV Barkh. Porta 304,7 
 35. Feld, Karl-Heinz, WF, SFr Emsdetten 304,7
 65. Wahn, Detlef, WF, SV Lennetal 300,6 
 66. Petzsch, Detlef, WF, SchGr Overberge 299,7
 70. Simaitis, R., WF, SV Brambauer 298,0 
 71. Mathes, W.-K., WF, SchGr Overberge 297,4
 76. Heitmann, R., WF, SchGr Overberge 290,9
Senioren III
  1. SV Hubertus, ND 929,1 
  2. SGes Schramberg, WT 926,4 
  3. SV Diana Ober Roden, HS 925,7 
 21. SV Weidenau, WF, 911,9 
Senioren III Einzelwertung
  1. Jordan, Gerhard, HS, SV Wallenrod 311,6
  2. Weinreich, Peter, ND, SV Hubertus 311,3
  3. Dold, Berthold, WT, SGes Schramberg 311,1
 28. Becker, Bernd, WF, SV Weidenau 305,4
 38. Steinkamp, S., WF, SV Oppenwehe 304,3
 64. Eckhardt, Peter, WF, SV Weidenau 301,7
 70. Kisker, W., WF, SSG Teutob. Wald 301,0
 76. Tomkowiak, B., WF, BSV Brakel 300,4
 92. Brinkmann, H.-J., WF, SpSch Raesfeld 294,4
 95. Hieke, F., WF, Nördl-Dortmunder SB 292,7
Seniorinnen III Einzelwertung
  1. Mandler, W., SA, SV St. Hub. Ensdorf 311,6
  2. Grossmann-M., G., WT, SV Althengstett 310,5
  3. Graf, Brigitte, BD, SV Ettlingen 309,0
 17. Wallbaum, B., WF, KKSV Schwelentrup 302,7
 23. Eisele, R., WF, SV Dreiländereck Bünde 301,1
 29. Schmalhorst, M., WF, SpSch Westerw. 299,2
 34. Falck, B., WF, SchtzBat.-SSG Löhne 297,7
Senioren IV Einzelwertung
  1. Jansohn, H., BY, Bgl. SG Bergrheinfeld 313,5
  2. Ackermann, Olaf, HS, SV Ebersgöns 313,1
  3 . Kirchner, E. R., BY, Bgl. SG Bergrhein. 310,8
 28. Müller, Rudolf, WF, SV Weidenau 304,8

 34. Möldermann, N., WF, DSC W.-Eickel 304,3
 45. Hebbelmann, H., WF, PolSV Do. 301,0
Senioren V Einzelwertung
  1. Koldewei, Ingrid, NS, SV Baden 310,1
  2. Falke, F., WF, Steverschützen Senden 310,1
  3. Dierks, Artur, NW, Burger SV 309,4
 22. Pachur, N., WF, SpSch Steinheim 306,3
 41. Wichmann, K., WF, Nördl-Do. SB 303,0
 47. Dziedeck, Klaus, WF, SV Brambauer 302,0
 55. Zeitz, W., WF, SV Dreiländereck Bünde 299,0

10m Luftpistole Auflage
Senioren I
  1. PSV Olympia Berlin, BL 915,8 
  2. SV f. Groß- u. KleinkaliberSch, NS 906,8 
  3. SV v. 1924 Freihand Göttingen, NS 903,5 
 27. PolSV Dortmund, WF 878,8 
 31. PolSV Lippe-Detmold, WF 872,0 
Senioren I Einzelwertung
  1. Rack, V., BY, D. a. T. Neudrossenfeld 308,3
  2. Schrader, A., BY, FSG Der Bund Allach 308,2
  3. Radimersky, R., RH, Siegb. SV St. Hub. 306,7
 36. Holznienkemper, H.-D., WF, SpSch V. 299,5
 81. Kröger, R., WF, SpSch St. Hub. Brilon 293,1
 94. Jolly, Claude, WF, PolSV Dortmund 290,1
Seniorinnen I Einzelwertung
  1. Geißmar, Bianka, BR, SGi zu Jüterbog 307,9
  2. Krone, Ruth, ST, SV Estedt 306,4
  3. Nitschke, H., BR, SGi Königs Wusterh. 305,3
 11. Weller, Heidi, WF, SBr Hövelhof 301,8
 14. Reipöhler, D., WF, SpSch Soest N.-W. 301,3
 37. Vogt, R., WF, PolSV Lippe-Detmold 294,3
 49. Recoullé, B., WF, SV K. Dellwig 291,4
 57. Klöpping, B., WF, PolSV Lippe-Detm. 280,1
Senioren II Einzelwertung
  1. Schneider, Werner, TH, SGes Ilmenau 307,9
  2. Görke, C., RH, ESV Düsseldorf SpSch 307,6
  3. Heinze, B., BL, PSV Olympia Berlin 307,1
 21. Nolte, Manfred, WF, PolSV Dortmund 301,9
 28. Nüse, R., WF, St. Michael Olsberg 300,9
 53. Klöpping, R., WF, PolSV Lippe-Detm. 297,6
 83. Eichhorn, R., WF, SV Barkh. Porta 289,5
 85. Schuster, H., WF, SpSch Wethmar 289,0
 93. Stepputtis, H., WF, PolSV Dortmund 286,8
Senioren III
  1. Sportschützenabt. TSV Ötlingen, WT 918,6 
  2. SV f. Groß- u. KleinkalibSch, NS 916,2 
  3. PSV Olympia Berlin, BL 914,0 
 21. PolSV Dortmund, WF 886,5 
Senioren III Einzelwertung
  1. Härter, M., BY, Bgl. SG 1433-Freisch. 309,7
  2. Haufe, S., WT, SpSch TSV Ötlingen 308,8
  3. Römer, P., WT, SGes Niederstotzingen 308,4
  8. Hirschmann, O., WF, BSG Bo.-Langend. 305,2
 16. Henning, W., WF, SV Wengern Oberw. 303,0
 20. Pfeffer, M., WF, PolSV Lippe-Detmold 301,9
 22. Reichel, R., WF, PolSV Dortmund 301,2
 79. Dönnecke, A., WF, SGes Heepen 293,1
 88. Dolgner, N., WF, PolSV Dortmund 292,3

Seniorinnen III Einzelwertung
  1. Esser, Uschi, PF, SV Kandel 303,9
  2. Gamrad, W., RH, SSC Oberh.-Styrum 303,3
  3. Weber, E., NS, SV Groß- u. KK-Sch. 302,1
 12. Wallbaum, B., WF, PolSV Lippe-Detm. 295,6
 17. Osthoff, Helga, WF, PolSV Dortmund 293,0
 31. Rindhage, U., WF, SSV Do-Scharnhorst 284,9
Senioren IV Einzelwertung
  1. Schäffeler, Erwin WT SGi Ravensburg 308,5
  2. Rahn, Bernd BL Nord-Berliner SGem 308,4
  3. Wenzel, Jörg BL Nord-Berliner SGem 308,2
 25. Lesnik, Franz-K., WF, SpSch Wethmar 301,4
Senioren V Einzelwertung
  1. Lindner, H., NS, SV f. G.- u. K.kaliberSch 308,5
  2. Janke, Bernd, HS, SV Schlierbach 306,4
  3. Nickel, E., BY, Kgl. priv. SG Zirndorf 305,2
 29. Wichmann, K., WF, Nördl-Do. SB 294,2

50m Freie Pistole Auflage
Senioren I
  1. SV St. Hub. Saarlouis-Fraulautern, SA 860 
  2. PSV Olympia Berlin, BL 853 
  3. SV f. Groß- u. KleinkaliberSch, NS 831 
 10. SGes Heepen, WF 808 
 11. PolSV Dortmund, WF 807 
 21. SpSch St. Hubertus Brilon, WF 778 
Senioren I Einzelwertung
  1. Heinze, Bernd, BL, PSV Olympia Berlin 292
  2. Blass, M., SA, SV St. Hub. S.-Fraulautern 292
  3. Zakrzewski-H., Kat.,BD, SV Ettlingen 286
 19. Dönnecke, Andreas, WF, SGes Heepen 281
 27. Kröger, Ralf, WF, SpSch St. Hub. Brilon 278 
 28. Nüse, R., WF, SpSch St. Hubertus Brilon 277
 72. Nolte, Manfred, WF, PolSV Dortmund 271
 73. Reichel, R., WF, PolSV Dortmund 270
 85. Bröker, Rudolf, WF, BSV Brakel 268
101. Albers, Peter, WF, PolSV Dortmund 266

108. Fehring, Klaus-W., WF, SGes Heepen 265
132. Siekmann, Dirk, WF, SGes Heepen 262
205. Schulte, Wolfgang, WF, SpSch Varensell 240
222. Grimm, D., WF, SpSch St. Hub. Brilon 223

25m Sportpistole Auflage 
Senioren I
  1. SV Waldmössingen, WT 872 
  2. PSV Olympia Berlin, BL 869 
  3. SV Geratal Elxleben, TH 857 
 10. PolSV Lippe-Detmold, WF 844 
Senioren I Einzelwertung
  1. Baur, Dirk, WT, SV Willmandingen 298
  2. Müller, R.-P., SA, SV S.-Fraulautern 297
  3. Blass, Markus, SA, SV S.-Fraulautern 296
 39. Göbel, E., WF, Hagener Bürgerschützen 287
 43. Kröger, R., WF, SpSch St. Hub. Brilon 286
 56. Albers, Peter, WF, PolSV Dortmund 284
 59. Klöpping, B., WF, PolSV Lippe-Detmold 284
 63. Klöpping, R., WF, PolSV Lippe-Detmold 283
 70. Nüse, R., WF, SpSch St. Hubertus Brilon 282
 85. Stepputtis, H., WF, PolSV Dortmund 280
103. Jürgens, P., WF, PolSV Lippe-Detmold 277
113. Büscher, Michael, WF, SGes Heepen 270
Senioren III 
  1. PolSV Dortmund, WF 862 
  2. SV Ettlingen, BD 857 
  3. Sportschützenabt. TSV Ötlingen, WT 851 
Senioren III Einzelwertung
  1. Nickel, Edgar, BY, Kgl. priv. SG Zirndorf 294
  2. Dolgner, Norbert, WF, PolSV Dortmund 292
  3. Schröder, D., HS, SV FreiSch Neu-Ans. 292
 11. Reichel, Reinhard, WF, PolSV Do. 288
 28. Dönnecke, Andreas, WF, SGes Heepen 286 
 29. Pfeffer, M., WF, PolSV Lippe-Detm. 286
 51. Osthoff, Helga, WF, PolSV Dortmund 282
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SAVE THE DATE  – 2019
11.-13.01.2019  

1. INT. RWS-MASTERS REST SHOOTING

16.-20.01.2019  
1. INT. RWS-MASTERS AIRRIFLE/AIRPISTOL

08.-14.04.2019  
35. ISAS SMALLBORE

Time shedule coming soon! Be ready!



schützenwarte 7.201820   TRADITION

GROSSE NEUERUNGEN 
BEIM 69. WESTFÄLISCHEN SCHÜTZENTAG IN GELSENKIRCHEN

Der 69. Westfälische Schützen-
tag beginnt traditionell mit 

dem Empfang des Bürgermeisters. 
Dieses Jahr in Gelsenkirchen.
Sonnenschein und gute Laune sind 
zwei Grundvoraussetzungen für 
einen erfolgreichen Westfälischen 
Schützentag. Bestes Wetter hatte 
die stellvertretende Bezirksbür-
germeisterin Marion Thielert für 
den 69. Westfälischen Schützentag 
bereits zur Baumpflanzung be-
sorgt. Gemeinsam mit dem Präsidi-
um, Ehrengästen und dem Organi-
sationskomitee des Schützentages 
wurde im Stadtgarten Gelsenkir-
chen eine Eiche, traditionell zum 
Schützentag, gepflanzt. 
Der Oberbürgermeister von Gelsen-
kirchen Frank Baranowski ließ es 
sich nicht nehmen, Präsident Hans-
Dieter Rehberg und die anwesen-
den Ehrengäste im Hans-Sachs-
Haus im Ratssaal zu begrüßen. 
Er wünschte allen teilnehmenden 
Schützen für die kommenden Tage 
eine gute und harmonische Veran-
staltung und bedankte sich für die 
Wahl Gelsenkirchens als ausrich-
tende Stadt für diesen Schützen-
tag. Hans-Dieter Rehberg übergab 
Frank Baranowski im Rahmen des 
Bürgermeisterempfangs die Ehren-
gabe des Westfälischen Schützen-
bundes, die Kristallpyramide, als 
Dank und Anerkennung für seine 
Bemühungen um den Schützentag. 
Als Zeichen der Gastfreundschaft 
und symbolisch als Geschenk für 

alle Schützen überreichte Ober-
bergermeister Frank Baranowski 
Hans-Dieter Rehberg ein besonde-
res Buch der Stadt Gelsenkirchen.
Mit der Hauptausschusssizung, ei-
nem festlichen Bankett, welches 
von den Unternehmen Steinhau-
er & Lück, sowie henrich.media 
ausgerichtet wurde, ließ man den 
Freitag ausklingen. Nicht zu ver-
gessen ist der Große Zapfenstreich 
bei herrlicher Kulisse am Schloss 
Berge. Hiervon haben wir live auf 
Facebook berichtet. 
„Gut organisiert und ordentlich 
ausgerichtet war der bisherige 
Westfälische Schützentag“, so 
Hans-Dieter Rehberg, Präsident 
des WSB.

„So soll es weitergehen!“, wünschte 
er sich, was schließlich auch in Er-
füllung ging. Mit dem Festakt des 
69. Westfälischen Schützentages 
wurde das Highlight im Traditions-
kalender begonnen. Schon der Fah-
neneinmarsch bot ein eindrucks-
volles Bild gelebter Tradition.
Vor dem Festakt und der Delegier-
tenversammlung konnten die De-
legierten und Teilnehmer des 69. 
Westfälischen Schützentages im 
Foyer des Sportzentrums Schüren-
kamp viele Neuerungen erkunden. 
Direkt im Eingang des Sportzent-
rums erwartete die Delegierten ein 
Informations- und Mitmachstand 
zum Thema Blasrohrschießen. Bis 
zur Proklamation und zum Festum-

zug breitete sich eine große Warte-
schlange an diesem Stand aus, was 
das große Interesse widerspiegelt. 
Das Blasrohrschießen wird im 
Westfälischen Schützenbund auch 
in der Zukunft hohe Beachtung fin-
den. Hierzu werden Hilfestellungen 
und erschwingliche Preise bei der 
Anschaffung vom WSB gewährleis-
tet.
Durch einen Dudelsack wurden die 
Delegierten auf die Vorstellung des 
70. Westfälschen Schützentages in 
Herford eingestimmt. Bürgermeis-
ter Tim Kähler lud die Versamm-
lung und die Delegierten zu einem 
schönen und gut organisierten 
70. Schützentag am 4./5. Oktober 
2019 nach Herford ein.
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Bei der anschließenden Ehrung 
verdienter Mitglieder durfte sich 
Hans-Dieter Hof aus dem Bezirk 
Münsterland über das DSB Ehren-
kreuz Gold Sonderstufe freuen.
Die Jugendsprecher Jasmin Adri-
ans, Daniel Hüwelmeier und Maik 
Schreckenberg stellten bei Ihrem 
Bericht die Zukunft der Schützen-
vereine in Frage. Sie zeigten den 
Delegierten Probleme auf und 
führten sie hin zu Lösungen und 
Hilfestellungen. Durch die Projekt-
förderung und den Zielsport ist die 
Jugend im Westfälischen Schüt-
zenbund gut aufgestellt und bietet 
allen Mitgliedsvereinen eine her-
vorragende Basis für Ihre Arbeit in 
den Vereinen.
Während des Delegiertentages 
wurde die Satzungsänderung von 
der Versammlung beschlossen. 
Somit dürfen unter anderem ab 
jetzt zwei Jugendsprecher mit im 
Hauptausschuss sitzen, um den 
Diskussionen zu folgen und sich 
einzubringen. Arnold Kottensted-
de wurde als Vizepräsident Tradi-

tion für drei Jahre bestätigt und 
als neuer Vizepräsident Leistungs-
sport & Bildung wurde Thomas 
Friedhoff gewählt. Der 58-jährige 
ist der Leiter des Olympiastütz-
punktes Westfalen und kennt sich 
durch seine langjährige Erfahrung 
hier bestens aus. Der Westfälische 
Schützenbund wünscht dem neu-
en Präsidium gute Beschlüsse und 
eine erfolgreiche Zusammenarbeit.
Der WSB-Shop, die Stimmkarten-
ausgabe, ein Stand zum Schützen-
tag in Herford und ein Typisie-
rungs-Stand der DKMS ergänzten 
das Gesamtbild im Foyer der Halle. 
Die Firma henrich.media stellte das 
gemeinsame Projekt mit dem WSB 
vor, dem WSB und allen Unterglie-
derungen eine einheitliche Linie 
bei ihren Internetauftritten zu 
geben. Hieran können sich gerne 
auch die Mitgliedsvereine des WSB 
beteiligen. 
Ob Festakt, Delegiertenversamm-
lung, Partnerprogramm, Festum-
zug oder Königsschießen, alle 
Veranstaltungen des 69. Westfäli-

schen Schützentages waren zu Fuß 
erreichbar.
Das Organisationsteam des Schüt-
zenkreises 2300 hatte sich im 
Vorfeld viele Gedanken gemacht. 
Welches Gelände ist am besten 
geeignet und welche Räumlich-
keiten werden benötigt. Mit dem 
Sportzentrum Schürenkamp und 
dem Hotel Maritim hatten sie am 
Schützentagswochenende einen 
Volltreffer gelandet. Der Bürger-
meisterempfang fand 900m vom 
Hotel Maritim im Hans-Sachs-
Haus statt, die Baumpflanzung im 
Stadtgarten vor dem Hotel Maritim 
und vom Hotel bis zum Sportzen-
trum Schürenkamp waren es ge-
rade einmal 1.100 m geradeaus. 
Im direkten Anschluss ging es 
vom Sportplatz am Sportzentrum 
Schürenkamp mit dem Festumzug 
weiter. Bei der Aufstellung zum 
Festzug wurde das Bundesbanner 
des Westfälischen Schützenbundes 
vom Gelsenkirchener Bürgermeis-
ter Werner Wöll weitergegeben an 
den Bürgermeister der Stadt Her-

ford Tim Kähler. Über die Ergeb-
nisse des Landeskönigs-, Jugend-
könig-, und Kinderkönigsschießen 
werden wir in der Ausgabe 8.2018 
berichten. Der Westfälische Abend 
wurde in den luxuriösen Räumlich-
keiten des Hotels Maritim ausge-
richtet. Ohne große Parkplatzsuche 
oder Mühen konnten alle Inter-
essierten und Teilnehmer des 69. 
Westfälischen Schützentages von A 
nach B kommen. 
Lediglich am Freitagabend wurden 
die Ehrengäste mit einem Busshut-
tle zum Schloss Berge gefahren um 
dort am Bankett und dem großen 
Zapfenstreich teilzunehmen.
Im Rahmen des Westfälischen 
Abends im Hotel Maritim wurden 
stellvertretend für das gesamte Or-
ganisationsteam vier Vertreter mit 
der Präsidentenplakette des West-
fälischen Schützenbundes geehrt. 
Kreisvorsitzender Jürgen Sandow, 
einer der Ausgezeichneten, fand für 
sein Team die Worte: „Ihr seid Spit-
ze!“ und sprang dabei in die Höhe 
wie schon Hans Rosenthal bei der 



Kultshow Dalli Dalli aus den 70er 
und 80er Jahren. Mit ihm gemein-
sam wurden Klaus Lindner, der 
stellvertretende Kreisvorsitzende 
und Thomas Timpert, der Sportlei-
ter des Kreises und Björn Tondorf, 
Beauftragter für Logistik von Prä-
sident Hans-Dieter Rehberg und 
Vizepräsidenten Jochen Willmann 
ausgezeichnet. „Wir haben einen 
Schützentag der kurzen Wege, 
aber auch einen herausragenden, 

harmonischen und gut organisier-
ten Schützentag gemeinsam erle-
ben dürfen. Einen Schützentag in 
einer Großstadt wie Gelsenkirchen 
organisieren zu können, ist heutzu-
tage nicht mehr selbstverständlich. 
Umso erfreulicher ist es, dass wir 
heute gemeinsam den 69. West-
fälischen Schützentag ausklingen 
lassen können.“, so Präsident Hans-
Dieter Rehberg.
Im Anschluss an die Auszeichnun-

gen des Orga-Teams eröffneten 
Stefanie Meiner, neue Landesköni-
gin im WSB und ihr Vater Günter 
Ahring mit dem Königswalzer den 
Westfälischen Abend. Überrascht 
wurde Steffi mit einem spontanen 
Besuch der Bundesligamannschaft 
der SSG Teutoburger Wald. Beim 
Westfälischen Abend wurden die 
Schützinnen und Schützen von der 
Showtime Company musikalisch 
unterhalten. Bauchredener Marcus 

Magnus brachte die Gäste  zum La-
chen und die Flying Stars sorgten 
mit ihrer Performance für Staunen.
Der 69. Westfälische Schützentag 
in Gelsenkirchen ist vorüber und 
bereits auf der Delegiertenver-
sammlung wurde allen Teilneh-
mern ein Vorgeschmack auf den 
70. Westfälischen Schützentag vom 
4.–5.10.2019 in Herford gegeben.

Text & Fotos: ps
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PROTOKOLL 
DER 69. DELEGIERTENVERSAMMLUNG DES WSB  
AM 13. OKTOBER 2018 UM 10.00 UHR IN GELSENKIRCHEN

Der Festakt im Sportzentrum 
Schürenkamp in Gelsenkirchen 

wird um 10.00 Uhr mit dem Ein-
marsch der Fahnen unter musika-
lischer Begleitung der Bläserklasse 
des Annette-von-Droste-Hülshoff-
Gymnasiums unter Leitung von 
Arne Klinger feierlich eröffnet. 
Präsident Hans-Dieter Rehberg 
begrüßt die Delegierten und die 
Ehrengäste und dankt den Orga-
nisatoren des Schützentages für 
die geleistete gute Arbeit. Nach 
dem Gedenken an die im vergan-
genen Jahr verstorbenen Schüt-
zenschwestern und –brüder folgen 
Grußworte der anwesenden Ehren-
gäste.

Zunächst begrüßt Bürgermeister 
Werner Wöll die Delegierten und 
Gäste in der Stadt Gelsenkirchen, 
die früher „Stadt der Tausend 
Feuer“ bezeichnet wurde und sich 
heute „Stadt der Tausend Chancen“ 
nennt. Er geht auf das vielfältige 
kulturelle Angebot der Stadt ein 
und lobt den hohen Stellenwert der 
Schützen in unserer Gesellschaft. 
Der Kreisvorsitzende des gastge-
benden Schützenkreises Gelsen-
kirchen, Jürgen Sandwo, wünscht 

allen Anwesenden einen angeneh-
men Tag in Gelsenkirchen mit vie-
len positiven Eindrücken. 
Die Vizepräsidentin des Lan-

desSportBundes NRW, Gisela Hin-
nemann, hebt das große Engage-
ment der Schützenvereine hervor 
und erinnert an die Leistungen des 
LSB für die Vereine in Nordrhein-
Westfalen.

Danach überbringt DSB-Vizeprä-
sident Gerd Hamm die Grüße des 
Deutschen Schützenbundes. Er 
geht in seinem Grußwort insbe-
sondere auf die gute sportliche 
Entwicklung ein und bemerkt mit 
Stolz, dass es gelungen sei, alle 
acht Bundesstützpunkte trotz ver-
änderter Vorgaben durch die Leis-
tungssportreform des DOSB erhal-
ten zu können. Weitere wichtige 
Themen sind unter anderem das 
Waffenrecht, die Öffentlichkeitsar-
beit und die Verbandsentwicklung. 

Der Präsident des Thüringer Schüt-
zenbundes, Stephan Thon, wünscht 
den Delegierten im Namen aller 
anwesenden Schützenverbände 
gutes Gelingen und viel Spaß an 
diesem sonnigen Tag.

Präsident Rehberg startet mit 
Christian Werheid, Projektleiter 

Sportprogramm der Deutsche Kno-
chenmarkspender Datei, eine Ko-
operation, die für ein Jahr angelegt 
ist. Bis zum nächsten Schützentag 
sollen bei allen Veranstaltungen 
der Untergliederungen des WSB 
Typisierungen und Spendensamm-
lungen durchgeführt werden. Die 
international erfolgreichen Flin-
tenschützen Nele Wißmer und 
Sven Korte sowie unser Landeskai-
ser Burkhard Sandheinrich haben 
sich als prominente Köpfe für diese 
Aktion zur Verfügung gestellt und 
schildern kurz ihre Beweggründe 
und ihre Motivation, sich hier ein-
zubringen. 
Begleitet von einer farbenfrohen 
Abordnung lädt der Bürgermeis-
ter der Stadt Herford, Tim Kähler, 

die westfälische Schützenfami-
lie bereits jetzt zum kommenden 
Schützentag ein. Unterstützt durch 
einen kurzen Imagefilm stellte er 
die Besonderheiten seiner Stadt 
hervor und spricht die herzliche 
Einladung zum 70. Westfälischen 
Schützentag am 5. Oktober 2019 in 
Herford aus.

Am Ende des Festaktes werden 
verdiente Schützinnen und Schüt-
zen geehrt. Hierüber berichten wir 
auf Seite 25 dieser Ausgabe.
Nach einer kurzen Pause eröffnet 
Präsident Hans-Dieter Rehberg 
um 12.35 Uhr die Delegiertenver-
sammlung.

Top 1: Feststellung der Anzahl der 
vertretenden Stimmen
Präsident Rehberg teilt mit, dass 
669 Stimmen im Saal vertreten sind. 

Top 2: Wahl von 7 Stimmzählern
Auf Vorschlag der sieben Bezir-
ke werden 1000: Jürgen Stumpe, 
2000: Monika Thiel, 3000: Patrick 
Ovenhausen, 4000: Udo Leibelt, 
5000: Judith Stephan, 6000: Franz 
Englert und 7000: Henning Neu-
mann einstimmig zu Stimmzählern 
gewählt.

Top 3: Genehmigung der Nieder-
schrift der Delegiertenversamm-
lung vom 14. Oktober 2017 in Bad 
Rothenfelde, veröffentlicht in der 
„Schützenwarte“ 8/2017. Die Nie-
derschrift der 68. Delegiertenver-
sammlung wird in der veröffent-
lichten Form einstimmig genehmigt.

Top 4: Genehmigung der
Tagesordnung
Präsident Rehberg teilt mit, dass 
die Tagesordnung unter dem Punkt 
10c) geändert werden soll. Die 
Wahl eines Vizepräsidenten Kom-
munikation & Öffentlichkeitsarbeit 
wird in diesem Jahr ausgesetzt. 
Mit einer Gegenstimme wird dieser 
Änderung zugestimmt. Ein neuer 
Top wird aufgenommen unter 10c) 
„Vertreter des Vizepräsidenten Ju-
gend (Bestätigung)“. Diesem Punkt 
wird einstimmig zugestimmt.

Top 5: Berichte (teilweise veröf-
fentlicht in der „Schützenwarte“ 
5.2018)
a) Bericht des Präsidenten Hans-
Dieter Rehberg
b) Bericht des Vizepräsidenten 
Verbandsorganisation Wolfgang 
Tönjann
c) Bericht des Vizepräsidenten Fi-
nanzen & Recht Jochen Willmann
d) Bericht des Vizepräsidenten 
Tradition & Brauchtum Arnold 
Kottenstedde
e) Bericht des Vizepräsidenten 
Leistungssport & Bildung Stefan 
Buff
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f) Bericht des Vizepräsidenten 
Verbandssportangelegenheiten 
Rolf Dorn
g) Bericht der Vizepräsidentin Ju-
gend Sabine Lüttmann
h) Bericht der Rechnungsprüfer
Der Präsident, sowie die Vizepräsi-
denten unter e) und f) haben ihren 
Berichten nichts hinzuzufügen.
b) Wolfgang Tönjann startet zu-
sammen mit Peter Henrich von 
der Firma henrich.media die neue 
Interseite des Westfälischen Schüt-
zenbundes.
c) Jochen Willmann gibt einige Er-
läuterungen zu seinem Bericht. Er 
entschuldigt sich für den falsch ab-
gedruckten Jahresabschluss in der 
SW 5/2018. Das Eigenkapital liegt 
bei 55% und die Finanzen sind sta-
bil. Bei der NRW-Bank wurde ein 
Kredit in Höhe von 400.000,00€ 
zur Ergänzungsfinanzierung auf-
genommen. Die Baumaßnahmen 
wurden in dem vorhergesehen 
Kostenrahmen durchgeführt. Er 
bedankt sich bei den Ressortver-
antwortlichen für das Einhalten 
der Etatansätze.
d) Arnold Kottenstedde informiert, 

dass unter dem Menüpunkt Info-
thek/Vereinsservice der neuen In-
ternetseite eine Vielzahl an Hilfen 
für die Vereine eingestellt werden. 
g) Die Jugendsprecher Jasmin Ad-
rians, Daniel Hüwelmeier und Maik 
Schreckenberg halten einen kurzen 
Bericht.
h) Rechnungsprüfer Albert-Josef 
Fleiter trägt den Bericht über die 
Kassenprüfung vor und beschei-
nigt dem WSB eine ordentliche und 
korrekte Kassenführung.

Top 6: Aussprache über die Berich-
te und Fragen an 
a) das Präsidium und b) die Rech-
nungsprüfer
Keine Fragen zu den Berichten.

Top 7: Entlastung des Präsidiums
Das Präsidium wird auf Vorschlag 
der Rechnungsprüfer einstimmig 
entlastet.

Top 8: Beschlussfassung über eine 
Satzungsänderung (veröffentlicht 
in der „Schützenwarte“ 5/2018)
Jochen Willmann erläutert die ab-
gedruckten Änderungen und fügt 

hinzu, dass sich nach Veröffentli-
chung zwei zusätzlich Aspekte er-
geben haben. Der Hauptausschuss 
soll um zwei Jugendsprecher er-
weitert werden. Dafür wird unter 
§ 14 Abs. 1 „Der Hauptausschuss 
besteht aus:“ als fünfter Spiegel-
strich die Ergänzung „zwei Jug-
endsprecher“ eingefügt. Unter § 
15 Abs. 1 „Das Präsidium besteht 
aus:“ soll die Ressortbezeichnung 
des Vizepräsidenten Verbands-
sportangelegenheiten sinnvoll ge-
kürzt und zukünftig „Vizepräsident 
Verbandssport“ genannt werden. 
Die Delegiertenversammlung stimmt 
der Änderung der Satzung inklusive 
der mündlichen Ergänzungen bei 
drei Enthaltungen und zehn Gegen-
stimmen mit großer Mehrheit zu.

Top 9: Beschlussfassung über 
a) Jahresbeiträge 2019 und 
b) Haushaltsplan 2019
a) Vizepräsident Jochen Willmann 
beantragt, die Beiträge 2019 unver-
ändert zu belassen. Dieser Vorschlag 
wird einstimmig angenommen.
b) Der Haushaltsplan für 2019 war 
in der „Schützenwarte“ 5/2018 ver-
öffentlicht. Er ist identisch dem Plan 
für das Jahr 2018. Der Haushalts-
plan wird einstimmig verabschiedet.

Top 10: Wahlen
a) Vizepräsident Tradition & 
Brauchtum
Das Präsidium schlägt der Ver-
sammlung Arnold Kottenstedde 
(Enniger) zur Wiederwahl vor. Es 
gibt keine weiteren Vorschläge. Ar-
nold Kottenstedde wird einstimmig 
gewählt und nimmt die Wahl an. Er 
dankt den Delegierten für das in 
ihn gesetzte Vertrauen
b) Vizepräsident Leistungssport & 
Bildung
Stefan Buff (Balve) steht für eine 

weitere Amtszeit nicht mehr zur 
Verfügung.

Das Präsidium schlägt der Ver-
sammlung Thomas Friedhoff (Ka-
men) vor. Thomas Friedhoff stellt 
sich den Delegierten kurz vor. Es 
gibt keine weiteren Vorschläge. 
Thomas Friedhoff wird einstimmig 
gewählt und nimmt die Wahl an.
c) Vertreter des Vizepräsidenten 
Jugend (Bestätigung)
Als Vertreter für die Vizepräsiden-
tin Jugend im Präsidium wurde 
von der Jugendleitung Landes-
jugendleiter Hartmut Zissel (Bad 
Berleburg) bestimmt. Diese Wahl 
wird von den Delegierten einstim-
mig bestätigt.
d) Rechnungsprüfer
Zur Nachfolge für den turnusge-
mäß ausscheidenden Albert-Josef 
Fleiter (Wadersloh) schlägt der Be-
zirk Ost-Westfalen Heinrich Wall-
baum (Detmold) vor. Heinrich Wall-
baum wird einstimmig gewählt und 
nimmt die Wahl an.

Top 11: Beschlussfassung über 
schriftlich vorliegende Anträge
Es liegen keine Anträge vor.

Präsident Rehberg bedankt sich 
bei den Delegierten für die rege 
Teilnahme und schließt die 69. De-
legiertenversammlung um 13.25 
Uhr mit der herzlichen Einladung 
zur Teilnahme an den weiteren 
Veranstaltungen des Schützentags.

Markus Bartsch, Protokollführer
Hans-Dieter Rehberg, Präsident

Neues Präsidium v.l.: Jochen Willmann, Wolfgang Tönjann, Arnold Kottenstedde, 

Hans-Dieter Rehberg, Rolf Dorn, Thomas Friedhoff, Sabine Lüttmann

Landesjugendsprecher v.l.: Jasmin Adrians, Daniel Hüwelmeier,  

Maik Schreckenberg
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EHRUNGEN
69. WESTFÄLISCHER SCHÜTZENTAG 2018 IN GELSENKIRCHEN

Ehrenkreuz des 
DSB in Gold Sonderstufe
Hans-Dieter Hof, 
Allg. Bürgerschützen-Corps 
Wollbeck

International erfolgreiche Sportler/innen
Matthias Dreisbach, SSV Girkhausen, 2 x Gold, 1 x Silber, 
1 x Bronze bei der Vorderlader-WM in Eisenstadt/A.
Veronique Münster, SV Winterberg, 3 x Gold beim 300-Meter-Cup in Estland
Nele Wißmer, SSC Schale, Gold Flinte Skeet bei der EM in Baku/AZE
Sven Korte, SSC Schale, Bronze Flinte Skeet bei der EM in Leobersdorf/A.

Ehrenzeichen des WSB in Silber
Silke Wessendorf, BSV Buer-Bülse 
Thomas Papke, SV 1718 Polsum

Ehrenzeichen des WSB in Gold
Doris Kopania-Tondorf, BSV Erle-Middelich

Ehrenkreuz des DSB in Bronze
Klaus Stegemann, Vereinigte Sportschützen Neuenkirchen
Jörg Weber, SSG Bermershausen
Gordon Opitz, SV Oldinghausen
Ortwin Lauber, Schießsportverein Girkhausen
Ralf Tennemann, SV Eiserfeld
André Hähner, Schützengilde Alchetal 
Helge Bockholt, Schießgesellschaft Hamm
Andrea Rademacher, SV Benninghofen-Brücherhof-Loh

Ehrenkreuz des DSB in Silber
Thomas Roth, SV Erndtebrück
Roland Hundt, SV Eiserfeld
Hartmut Zissel, SSG Schüllar-Wemlinghausen
Heidrun Kruse-Büsching, SV Gut Ziel Meßlingen
Werner Biecker, SV Oestrich
Dieter Stephan, Schützengesellschaft Horn

Goldene Ehrenmedaille des DSB
Gerd Freitag, Sportschützen Hiltrup
Uwe Meyer, SV Hagen-Unterberg
Sabine Lüttmann, Vereinigte Sportschützen Nordwalde
Burkhard Kemena, SV Sichere Hand am Waldesrand Südfelde
Friedhelm Krombach, Sportschützen Hengsbach und Almer
Heinrich Traue, SV Zentrum Stemmer

Ehrenkreuz des DSB in Gold
Rüdiger Schmithüsen, SV Westerbauer
Marc Seelbach, SV Alte Burg Afholderbach
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Wir gehören zusammen ...

FÜR BEZIRKE, KREISE & VEREINE

Eigene Website 
im WSB-Design

Inkl. Installation, Anleitung und Subdomain beim WSB

Komplett für nur 
einmalig 199,– € (netto)

... auch im Design

WEBSITE WSB 1861 BEISPIELSEITE BEZIRK, KREIS, VEREIN

Alle Informationen unter: henrich.media/wsb

Ihre Vorteile:
• Professionelle Lösung

• Einfach durch Jede(n) bedienbar
• Anleitung inklusive

• Moderne Gestaltung
• Viele Funktionen (Galerie, Kalender ...)

•Wenn gewünscht:  
– Kostenloses Hosting auf WSB-Server  

(inkl. E-Mail-Adressen) 
– Update- und Backup-Service 
(11 EUR / Monat – zzgl. MwSt.) 

– SSL-Zertifikat (6 EUR / Monat – zzgl. MwSt.)
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WOMS
WEBSITE
OPTIMIERUNG
MARKETING
SHOP

• Kostenlose  
Erstanalyse  
Ihrer bestehenden  
Website  
oder Ihres Shops

• Was ist gut, kann man  
was besser machen –  
und wenn ja, wie?

• Jetzt unverbindlich auf 
www.henrich.media/easw 
anfordern!

AKTION
Exclusiv für  schützenwarte- 

Leser:

www.henrich.media

Kontakt für Vereine:
henrich.media GmbH
Herr Bastian Feisel
Tel.:  02354/7799-50
E-Mail: bastian.feisel@henrich.media

Kontakt für Bezirke und Kreise:
Westfälischer Schützenbund 1861 e.V
Herr Philipp Schulz
Tel.:  0231/861060-12
E-Mail: philipp.schulz@wsb1861.de
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Im Foyer des Sportzentrums wur-
de das Blasrohrschießen präsen-

tiert und hervorragend angenom-
men. Jeder Delegierte konnte für 
seinen Verein ein Blasrohrset zum 
Sonderpreis bestellen.
Ein Highlight reihte sich auf dem 
69. Westfälischen Schützentag an 
das nächste. „Die Präsentation des 
Blasrohrschießens beim Schützen-
tag war ein voller Erfolg.“, so Her-
mann Lücking, Beauftragter für 
Blasrohrschießen beim WSB. Er 
wurde von Benjamin Becker, dem 
Bezirksjugendleiter des Bezirks 
3 unterstützt. Durch die Vorbe-
reitungen am Vortag mussten am 
Vormittag des Delegiertentages 
nur noch Feinheiten eingestellt 
werden und schon konnte es los-
gehen.
Direkt nachdem die Türen zum 
Sportzentrum Schürenkamp ge-
öffnet wurden, ergab sich um den 

Blasrohrstand eine große Traube. 
Jeder wollte einmal selbst schie-
ßen, oder aber auf der Videodar-
stellung sehen, was die anderen 
Teilnehmer des Schützentages so 
trafen. Aus einer 09.00 Uhr bis 
14.00 Uhr Planung wurde realer 
Beginn 08.30 Uhr cirka 15.00 Uhr. 
Sechs Stunden nonstop waren die 
beiden Blasrohrstände beinahe im-
mer belegt. Interessant war dabei, 
dass es keine genaue Zielgruppe 
gab, denn jeder interessierte sich 
dafür. Junge, Alte, Männer, Frauen, 
Kinder, jeder hatte Interesse und 
Spaß am Blasrohrschießen. Und es 
ist ganz simple und hat bislang im 
Gegensatz zu anderen Disziplinen 
unserer Sportart sehr wenige Re-
gularien.
Der Stand entwicklte sich zu einem 
wahren Zuschauermagneten und 
das Team Hermann Lücking und 
Benjamin Becker zeigte sich be-

geistert: „Es ist herrlich mit anzu-
sehen, wie viel Spaß und Interesse 
von den Schützinnen und Schützen 
für diese neue Sportart vorhanden 
ist. Das Potential ist enorm!“, so 
Becker.
Hermann Lücking erklärte uns ein 
Aspekt des Potentials: „Sie sehen 
es schon anhand des Standes hier 
auf dem Schützentag. Die einen 
schießen um die Ehre. Andere 
wiederrum schießen eine Cola, ein 
Essen oder ein Bier an der Theke 
aus. Früher haben wir in Schüt-
zenhäusern ein Getränk ausgekno-
belt. Heute können wir eine Runde 
Blasrohrschießen gehen und ver-
binden damit Sport und Freizeitge-
staltung wunderbar miteinander.“
Die Gespräche zeigten auch, dass 
die Punkte Nachwuchsgewinnung, 
Sponsoring, Öffentlichkeitsarbeit/
Medien in jedem Verein ein Knack-
punkt sind und das Blasrohrschie-

ßen in jedem Bereich Vorteile 
gegenüber dem aktuellen Sport-
schießen, auch dem Bogenschie-
ßen hat. Die Vorteile wollen viele 
Vereine in den kommenden Wo-
chen erforschen und testen, um in 
Ihren Vereinsheimen wieder viele 
neue Mitglieder, aber auch Altmit-
glieder zu begrüßen.
Es wird einen Schub geben, der 
auch Gruppen außerhalb des 
klassischen Schützenwesens akti-
vieren kann. Haben Sie noch kein 
eigenes Blasrohr in ihrem Verein, 
dann schnell und einfach über den 
WSB-Shop hier bestellen.
Veranstaltungen dieser Art mit 
den richtigen Multiplikatoren, also 
engagierten Vereinsmitgliedern 
sollte kontinuierlich genutzt wer-
den, um diese wundervolle, junge 
Sportart nach Vorne zu bringen.

Text & Fotos: Hermann Lücking

TRADITION   27

PREMIERE MIT ERFOLG
BLASROHRSCHIESSEN AUF DEM SCHÜTZENTAG
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 Geschäftsstelle
 Westfälischer Schützenbund e. V.
 Eberstraße 30,  44145 Dortmund 
Telefon 02 31/86 10 60-0 / Telefax 02 31/86 10 60-18

Internet wsb1861.de

E-Mail info@wsb1861.de

Kern-/Öffnungszeiten Arbeitszeit  

Montag 10.00 bis 16.00 Uhr 08.00 bis 18.00 Uhr

Dienstag 10.00 bis 16.00 Uhr 08.00 bis 18.00 Uhr

Mittwoch 10.00 bis 19.00 Uhr 08.00 bis 20.00 Uhr

 telefonisch erreichbar ab 08.00 Uhr

Donnerstag 10.00 bis 16.00 Uhr 08.00 bis 18.00 Uhr

Freitag keine Öffnungszeiten 08.00 bis 15.00 Uhr

Betriebsferien: 21.12. – 06.01.2019

Grundkurse 
inkl. Sachkundeausbildung
Ziele und Inhalte: Die Ausbildung soll eine praxisnahe Handlungskom-
petenz als Standaufsicht vermitteln. Sie beinhaltet die Prüfung nach  
§ 7 WaffG. Darüber hinaus ist sie Teil 1 der Schießsportleiterausbildung 
und Voraussetzung zur Teilnahme an einer Lizenzausbildung des WSB 
und des DSB. Voraussetzung: Die Teilnehmer sollen mindestens ein hal-
bes Jahr im Besitz eines Sportpasses sein.
Anmeldung dezentral an die Ausbildungsbeauftragten der Bezirke:

 1000 Münsterland
Anmeldung: Harald Hoffmann, Dietrich-Bonhöffer-Str. 36, 

48429 Rheine, Tel. 05971/7556 oder 
Mail: gun.hoffmann@t-online.de

 3000 Ostwestfalen
Termine: 10.-11.11.2018
Anmeldung: Reinhard Wiech, Tel. 0571/47684 oder 
 Mail: wiech-minden@t-online.de

 4000 Mark
Anmeldung: Detlef Blomeier, Remscheider Str. 169,   

42369 Wuppertal
 Tel. 0202/7693536, 0176/92161700,   

Fax 0202/7693557, www.bezirkmark.de
 Mail: d.blomeier@t-online.de 
Termine: 04.03. – 21.03.2019 Mo. & Do. v. 19.00 – 22.00 Uhr
Ort: PP Hagen, Schießstand PSV Hagen Hoheleye

 5000 Hellweg
Termin: 17.–18.11.2018                09./10.03.2019
Prüfung: 26.11.2018  18.03.2019
Ort:     Neubeckum
Anmeldung: Theo Lohmann, Starenschleife 134, 59071 Hamm, 
 Tel. 02381/84383

 6000 Westfalen-Süd
Anmeldung: Stephan Sack, Dirlenbacher Weg 14, 57250 Netphen
 Tel.: 02733/128595

 7000 Süd-Ost-Westfalen
Anmeldung:  Klaus Tacke, Friedrichstraße 7, 59581 Warstein,  

Tel.: 02902/76768, mobil: 0175/4982787

  Mail: Klaus.tacke@t-online.de

Lehrgang 2: 20./21.10.2018, Prüfung 25.10.2018
Ort: Schießstand d. BSG Warstein in der Sauerlandh. Warstein

Achtung: 
Betrugsmasche mit Datenschutz

Derzeit macht eine neue Betrug-
sidee die Runde. Im Zusam-

menhang mit Datenschutzgrund-
verordnung (DSGVO) versuchen 
windige Betrüger, die Unsicherheit 
von Vereinen auszunutzen.
Sie suggerieren, dass ein neu-
er Eintrag auf Grund der neuen 
Vorschriften nötig sei und schrei-
ben die Vereine an. Hier wird um 
Rückmeldung und der Angabe von 
Kontakten gebeten. Mit der Rück-
sendung dieser Informationen, 
entsteht ein Dienstleistungsver-
trag, der mehrere hunderte Euro 
kostet.
Dieser Eintrag ist völlig überflüssig 
und es besteht keinerlei Verpflich-
tung aus dem Gesetz darauf.
Inzwischen häufen sich die Rück-
meldungen aus Schützenvereinen 

aus der ganzen Bundesrepublik, 
dass sie mit dieser Masche ange-
schrieben wurden. Der DSB warnt 
eindringlich davor, dieser Auffor-
derung nachzukommen.
Letztlich wird hier die Unsicher-
heit der Vereine ausgenutzt: Denn 
es besteht tatsächlich eine Ver-
pflichtung, nach der DSGVO eine 
Meldung vorzunehmen: Sollten 
Sie verpflichtet sein, einen Daten-
schutzbeauftragten zu benennen, 
dann muss dieser gemeldet wer-
den. Dies geschieht online und ist 
völlig kostenlos.
Auf entsprechenden Internetseiten 
der Landesdatenschutzbeauftrag-
ten müssen solche Angaben ge-
macht werden.

Text: DSB

Kontaktkreis der Schützenverbände 
NRW erfreut über parlamentarischen 
Abend in Düsseldorf 

Der Parlamentarische Abend 
der Schützenverbäde NRW im 

Landtag Düsseldorf mit großem 
Zapfenstreich war in diesem Jahr 
wieder ein voller Erfolg.
In seiner Sitzung des Kontakt-
kreises mit den Präsidenten und 
Vertretern der Schützenverbände 
aus Nordrhein-Westfalen, die der 
Sauerländische Schützenbund in 
Olpe ausrichtete, zogen die Teil-
nehmer eine sehr positive Bilanz 
zum Empfang des Landtagsprä-
sidenten im Landtag. Erfreulich 
waren vor allem die gute Vorbe-
reitung und die Teilnahme zahl-
reicher Abgeordneter des Landta-
ges und des Landtagspräsidenten 
André Kuper. Die Schützen hatten 
Gelegenheit über ihre Sorgen und 

Probleme zu sprechen. Während 
der Sitzung des Kontaktkreises in 
Olpe konnte der Austausch fort-
gesetzt werden, denn der Land-
tagsabgeordnete Jochen Ritter 
aus Olpe verfolgte aufmerksam 
die gesamte Sitzung. Auf der Ta-
gesordnung standen die Themen 
Waffenrecht und Großveranstal-
tungen.
Wolfgang Tönjann, Vizepräsident 
des WSB zeigte sich zufrieden. 
„Nach den Diskussionen haben 
wir festgestellt, dass die Schützen 
einen gemeinsamen Standpunkt 
haben und diesen in den künfti-
gen Gesprächen auf den politi-
scher Ebenen vertreten wollen.“

Text & Foto: Wolfgang Tönjann
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…wieder mit  umfangreichem Sortiment 
für die Sport- und Freizeitschützen!

Der NEUE ist da…

Ludwigstr. 46 ·  27432 Bremervörde · Telefon 0 47 61/99 40-0 ·  Fax 99 40 32
E-Mail: info@schuetzenwelt.de · Internet: www.schuetzenwelt.de

Als Kunde bekommen 
Sie den neuen Stelljes-Katalog  
automatisch zugeschickt!

288 farbige Seiten

Ab sofort erhältlich,der neue Katalog –JETZT ANFORDERN

Seit 15. August 2018

Aktion: Jetzt Blasrohr-Set zum  
Einstiegspreis im WSB-Shop bestellen 
Der WSB bietet seinen Mitglieds-
vereinen die einmalige Gele-
genheit ein Blasrohr-Set zum 
Einstiegspreis zu bestellen. Die 
Aktion geht nur noch bis zum 
30.11.2018.
Blasrohrschießen im WSB
Das WSB Blasrohr Starter Set zum 
einmaligen Preis von 77,90,– € 
besteht aus:
• 1x Blasrohr 10mm inklusive 

Mundstück +
• 1x Blasrohr 16mm inklusive 

Mundstück + 
• 10 Nadeln für Blasrohr 10mm +
• 16 Bambuspfeile für Blasrohr 

16mm +
• einem Set Auflagen beste-

hend aus je 5x 3er Spots + 5er 
Sports.

Bitte bestimmen Sie in ihrer Be-
stellung selbst die Faben, die ihre 
Blasrohre haben sollen. Zur Aus-
wahl stehen Ihnen hierbei die Far-
ben Blau, Rot, Silber und Schwarz.
Pro Verein kann nur ein Set be-
stellt werden. Die Bestellungen 
werden bis zum 30.11.2018 ge-
sammelt. Die Lieferung der Sets 
erfolgt bis zum 15.1.2019.
Alle Bestellungen senden Sie bitte 
an markus.bartsch@wsb1861.de

Alle Zeiten und Infos zur 
Anmeldung finden Sie hier:

Zeiten:
montags 15.00 bis 21.00 Uhr
dienstag 10.00 bis 18.00 Uhr
donnerstags 12.00 bis 16.00 Uhr

Gebühren 
10-m-Stand 3,50 € pro Stunde/Stand WSB
 5,00 € pro Stunde/Stand nicht WSB
25-m-Stand 3,50 € pro Stunde/Stand WSB
(SpoPi) 5,00 € pro Stunde/Stand nicht WSB
25-m-Stand 8,00 € pro Stunde/Stand WSB
(OSP) 12,00 € pro Stunde/Stand nicht WSB
50-m-Stand 3,50 € pro Stunde/Stand WSB
 5,00 € pro Stunde/Stand nicht WSB
Eine Stunde ist inklusive Umbau des Standes.
Berechnung: Die Berechnung erfolgt in bar vor Ort.
Aufsichten:   Der Westfälische Schützenbund stellt 
  alle Aufsichten während des Schießbetriebs.

Anmeldung & Kontakt:

training-im-llz@wsb1861.de

Jahresübersicht 2018 
„Offenes Training im LLZ“

November 2018
Mo. 12.11., 19.11., 26.11.
Di. 06.11., 13.11., 20.11., 27.11.
Do. 08.11., 15.11., 22.11., 29.11.

Dezember 2018
Mo. 03.12.
Di. 04.12.
Do. 06.12.

Trainieren Sie 
in der größten 
überdachten
Schießsportanlage 
Europas.
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Bildungsangebote 2018
mit Angeboten zur Aus- und Fortbildung, 
sowie Tageslehrgänge für Jedermann

Grundlagen für mentales Training
Ziele und Inhalte:
In diesem Lehrgang werden Grundtechniken aus verschiedenen Bereichen 
kombiniert. Hauptsächlich kommen Techniken aus dem Bereich des NLP 
(die Bezeichnung „Neuro-Linguistisches Programmieren“ NLP soll ausdrü-
cken, dass Vorgänge im Gehirn = ‚Neuro‘ mit Hilfe der Sprache = ‚linguis-
tisch‘ auf Basis systematischer Handlungsanweisungen änderbar sind = 
‚Programmieren‘).
Die Teilnehmer erlernen Grundlagen, die ein Trainer für den Umgang mit 
Menschen benötigt. Der Trainer soll also in die Lage versetzt werden, mit 
Hilfe von Kommunikationstechniken dem Schützen Handlungsempfehlun-
gen zu eröffnen, die für seinen Sport zielführend sind.
Für den praktischen Teil werden eine ISO-Matte (oder ähnliches) und eine 
Decke benötigt.

Lehrgangs Nr.: FL-1856
Ort: Hövelhof
Termin: 17.11.2018
Kosten: 90,– € (WSB Mitglieder erhalten 50 % Ermäßigung) 
 inkl. Mittagessen

Zielsport – Angebote für Kinder U-12
Ziele und Inhalte:
Der richtige Umgang mit der Zielgruppe unter 12 Jahren bedeutet, ein 
bewegungsintensives und kindgerechtes Training zu gestalten. In diesem 
Seminar bieten wir Hilfen und Tipps zum Umgang mit Kindern und prakti-
sche Beispiele für das Training mit Lichtsportgeräten. 
Mit folgenden Inhalten beschäftigen wir uns:

• Entwicklungsbedingte Besonderheiten
• Aufbau von methodischen Übungsreihen 
• Spielerisches Training
• Der richtige Materialeinsatz

Lehrgangs Nr.: FL-1855
Ort: Dortmund
Termin: 01.12.2018
Kosten: 90,– € (Mitglieder erhalten 50 % Ermäßigung) 
 inkl. Mittagessen

Nationaler Kampfrichter 
B Ausbildung -Bogen-
Zielgruppe: 

• Volljährig und Mitglied in einem dem DSB angeschlossenen Verein 
• Bogensportleiter Lizenz 

Ziele und Inhalte:
Der Kampfrichter B - Bogen - erhält eine grundlegende Schulung in Teil  
0 + 6 der Sportordnung und wird speziell für die Bogendisziplinen ausge-
bildet. Als „Spielleiter und Schiedsrichter“ eines Ligawettkampfes, einer 
Meisterschaft oder eines Turniers muss er objektive Entscheidungen im 
Sinne der entsprechenden Regeln und Sportordnung treffen und dadurch 
einen reibungsloser Wettkampfablauf gewährleisten. Darüber hinaus wird 
der sensible Umgang mit Sportlern eine Rolle spielen.

Lehrgangs Nr.: KR-1834
Ort: Dortmund
Termin: Modul 1: Grundausbildung – 01./02.12.2018
 Modul 2: Praktische Hospitationen – 09./10.02.2019
Kosten: 160,– € (WSB Mitglieder erhalten 50 % Ermäßigung)
 inkl. Mittagessen

Trainer C-Basis Breitensport 
Gewehr/Pistole/Bogen
Dauer: 6 Wochenenden
Ziele und Inhalte:
Als Trainer C muss man in der Lage sein, den Übungsbetrieb in seinem 
Verein zu organisieren. Erste Trainingsschritte mit dem Luftgewehr und 
der Luftpistole oder Bogen, werden erlernt und in die Praxis umgesetzt. 
Die Bildung eines funktionierenden Teams sowie planerische Grundlagen 
gehören ebenso zur Ausbildung, wie die Wettkampforganisation und ein 
abwechslungsreiches Trainings- und Vereinsangebot. Die Ausbildungsin-
halte sind sehr Vereinsorientiert und werden soweit möglich in praktische 
Einheiten umgesetzt. Ein Ausbildungsschwerpunkt liegt auf dem Training 
mit Kindern und Jugendlichen.
Voraussetzung: Schießsportleiter Lizenz und 
 gültige Erste Hilfe Bescheinigung

Lehrgangsnummer: TC-1921
Termine/Ort: 22.-24.02.2019 Radevormwald
 15.-17.03.2019 Radevormwald
 05.-07.04.2019 Radevormwald
 10.-12.05.2019 Radevormwald
 31.05.-02.06.2019 Radevormwald
 12.-14.07.2019 Radevormwald 
Plätze: 15
Kosten: 450 ,– € (zugelassen werden nur WSB Mitglieder) 
 inkl. Unterkunft/Verpflegung, Gebühren, 
 Referenten & Lehrmaterial)

30   AUS DEM WSB
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B ereits zum fünften Mal trafen 
sich die größten Schützenver-

bände NRWs mit der Politik im 
Landtag NRW in Düsseldorf. Nach 
2008, 2011, 2013 und 2015 lud 
nun Landtagspräsident André Ku-
per die Schützenfamilie zum Aus-
tausch und Umtrunk ein. Mit dem 
Sauerländer Schützenbund, dem 
Oberbergischen Schützenbund, 
dem Bund der Historischen Deut-
schen Schützenbruderschaften, 
dem Rheinischen Schützenbund, 
der Interessengemeinschaft Düs-
seldorfer Schützenvereine und 
dem Westfälischen Schützenbund 
und seiner Präsidenten waren Sei-
tens der Schützenverbände hoch-
rangige Stellvertreter anwesend.
Die Schützen ließen es sich nicht 
nehmen bei bestem Wetter den 
großen Zapfenstreich vor dem 
Landtagsgebäude zu präsentie-
ren. Begonnen am Apollo-Theater 
nahe des Landtages marschierten 
die Schützinnen und Schützen ge-
meinsam mit dem Tombourcorps 
„Frohsinn“ Düsseldorf-Flehe und 
der Bundesschützen-Kapelle Klei-
nenbroich im Festzug vor den Platz 
des Landtages. Dort nahmen Sie für 
den großen Zapfenstreich Aufstel-
lung. Die Zuschauer aus dem Land-
tag, sowie viele Interessierte und 
Schützen beobachteten und genos-
sen das Spektakel von unten, sowie 
aus den Fenstern und Balkonen 
des Gebäudes. Die Uhrzeit für den 
Zapfenstreich war perfekt gewählt, 

denn eben während diesem ging 
die Sonne unter und die Fackeln 
der Fackelträger, sowie die Musik 
bekamen eine ganz besondere At-
mosphäre. Der Zapfenstreich wur-
de für den Landtagspräsidenten 
André Kuper, sowie die bei ihm 
stehenden Verbandspräsidenten 
gespielt. Mit den Worten „Großer 
Zapfenstreich beendet“ strömten 
die Schützinnen und Schützen in 
den Landtag, um dort den Reden 
von Landtagsprädient André Kuper 
und dem Präsidenten des Oberber-
gischen Schützenbundes Klaus Bü-
ser aufmerksam zuzuhören. 

5. Parlamentarischer Abend im Landtag Düsseldorf
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Landtagspräsident André Kuper er-
öffnete den Abend im Landtag und 
begrüßte allen voran die Präsiden-
ten der Verbände, die vielen Schüt-
zinnen und Schützen, sowie die 
Abgeordneten. „Schützenvereine 
spielen in unserer Gesellschaft eine 
tragende Rolle. Sie vermitteln Wer-
te wie Hilfsbereitschaft, Respekt, 
aber auch Fairness und Gemein-
schaft. Durch viele Vorschriften, 
etliche Gesetze und Unwegsam-
keiten wird es für Schützenvereine 
immer schwieriger Schützen- oder 
Straßenfeste auszurichten. Heute 
wollen wir über Probleme, Ideen 
und gemeinsame Interessen spre-
chen.“, so André Kuper. 
Klaus Büser, Präsident des Ober-
bergischen Schützenbundes er-
gänze die Rede von André Kuper 
„Gerade da Schützenvereine solch 
einen hohen Anteil an der Werte-
vermittlung in unserer Gesellschaft 
haben, müssen Ihnen die hohen 
und immer höher werdenden Hür-
den erleichtert werden. Zu hohe 
Auflagen, immer strengere Kont-
rollen, die Bürokratie und immens 
hohe Kosten, tragen dazu bei, dass 
es immer weniger Schützenfeste 
in NRW gibt. Durch den Parlamen-
tarischen Abend erhoffen sich die 
Schützenverbände in NRW gehört 
zu werden, um gemeinsam an Pro-
blemen zu arbeiten, sowie Schwer-
punkte herauszuarbeiten. Die Poli-
tik ist gefragt zu Unterstützen und 
den Schützinnen und Schützen bei 

der Wertevermittlung zu helfen.“
Durch eine gemeinsame Aktion der 
Verbände „Schützen sind Wertvoll“ 
wurde explizit noch einmal auf die 
Wertevermittlung im Schützen-
wesen aufmerksam gemacht. „Du 
bist wertvoll, weil du Traditionen 
lebst“, oder „Du bist wertvoll, weil 
du in der Gemeinschaft für ande-
re da bist“ oder „Du bist wertvoll, 
weil du … stand auf kleinen Scho-
koladentäfelchen, welche an die 
Teilnehmer und Abgeordneten 
verteilt wurden. Viele Pins mit der 
Aufschrift „Schützen sind wertvoll“ 
wurden an die vielen Uniformen 
und Jacken gesteckt. Am Ende des 
Abends lief beinahe jeder mit dem 
Kampagnenpin umher. Auch André 
Kuper, der Landtagspräsident lies 
es sich nicht nehmen am Stand 
der ehrenamtlichen Jugendlichen 
vorbeizukommen, um seinen Pin 
abzuholen. Anschließen schrieb er 
eine der über 200 Wertepostkar-
ten an einen Empfänger, welchen 
sich die jungen Engagierten aussu-
chen durften. Die Wertekampagne 
fand alles in allem einen sehr gro-
ßen Zulauf und an diesem 5. Par-
lamentarischen Abend wurde das 
„WIR-Gefühl“ und das Band zwi-
schen Politik und Schützenfamilie 
deutlich gestärkt.
Im weiteren Verlauf des Abends 
bestand bei leckerem Essen und 
reichlich Getränken die Möglich-
keit, sich untereinander und mit 
den Abgeordneten zu aktuellen 

Themen auszutauschen. Der ein 
oder andere bekam auch eine Füh-
rung durch die Geschäftsräume der 
Abgeordneten oder durch den Ple-
narsaal des Landtages, um dort die 

Atmosphäre zu spüren und den be-
eindruckenden Saal als Erinnerung 
mit nach Hause zu nehmen.

Text & Fotos: ps
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Anzahlung und Schlussrate fallen nicht an. 20.000 km Jahresfreilaufleistung (5.000 Mehrkilometer 
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Das Gesamtbild der Bühne 
war einfach umwerfend. 

Eine Partnerschaft von WSB und 
DKMS, die ins Schwarze trifft.
Der Präsident des Westfälischen 
Schützenbundes Hans-Dieter 
Rehberg startete im Rahmen 
der Feierstunde die gemeinsa-
me Kampagne des Westfälischen 
Schützenbundes und der Deut-
schen Knochenmarkspenderda-
tei. „Schützenvereine bildeten 
schon von der Gründung her an 
eine stabile und wichtige Säule 
der Gesellschaft und haben mit 
ihrer Hilfsbereitschaft, der Ver-
mittlung von Vertrauen und Res-
pekt und der großen Schützenfa-
milie immer ihren Teil zu einem 
guten Miteinander beigetragen“, 
eröffnete Hans-Dieter Rehberg 
seine Ansprache.
Christian Werheid, als Leiter für 
Sportprogramme der DKMS, be-
dankte sich in seiner Ansprache 
für die gemeinsame Zusammen-
arbeit und freut sich auf eine 
erfolgreiche Kooperation im 
kommenden Jahr. Er betonte, wie 
wichtig die Arbeit der DKMS, aber 
auch die der Schützen sei. Alle 15 
Minuten erkrankt ein Mensch in 
Deutschland an Blutkrebs. Aber 
immer noch kann nicht jedem 
geholfen werden!“, so Christian 
Werheid. „Es ist an uns und Ih-
nen, gemeinsam hilfsbedürftigen 
Menschen zu helfen.“
Besonders freute er sich die 
Sportler Nele Wißmer und Sven 
Korte, sowie den amtieren-
den Landeskaiser des Westfäli-
schen Schützenbundes Burkhard 
Sandheinrich begrüßen zu dür-
fen. Gemeinsam mit weiteren 
Sportlern repräsentieren sie 
die Kampagne des WSB mit der 
DKMS. Ziel der Kampagne ist es, 

für die DKMS weitere Knochen-
markspender zu finden und sie 
mit finanziellen Mitteln zu unter-
stützen. Hans-Dieter Rehberg ließ 
es sich nicht nehmen, persönlich 
die ersten 100,– € in das Spar-
schwein zu spenden.
Nele Wißmer sagte im Inter-
view mit Hans-Dieter Rehberg:  
„Das erste, das ich nach dieser 
Veranstaltung machen werde, 
wird es sein, mich zu typisieren.“
Burkhard Sandheinrich erklärte:  
„In einer Zeit, in der es den 
meisten von uns gut geht, ist es 
wichtig, denen die Hilfe benöti-
gen, Zeit zu schenken. Das ist das 
Wichtigste!“.
Berechtigt stellt sich die Frage: 
„Was bringt es uns Schützen ei-
gentlich?“ Auf diese Frage er-
gibt sich eine einfache Antwort: 
Wir Schützen bilden eine starke 
Gemeinschaft, welche wichtige 
Werte vertritt und dies soll auch 
die Öffentlichkeit wissen. Durch 
unsere über 50 Aktionen werden 
alle Untergliederungen des WSB 
gemeinsam an einem Strang zie-
hen. Bei jeder Veranstaltung wird 
für einen starken Presseauftritt 
gesorgt und die jeweiligen Be-
zirke, Kreise und Vereine können 
ihre Anliegen und Projekte prä-
sentieren. Unsere positive Arbeit 
wird öffentlich kundgetan und 
unser Image verbessern. Neue 
Mitglieder und volle Schützen-
häuser sind das weitgefasste Re-
sultat.
Von jeder Veranstaltung wird der 
Westfälische Schützenbund eben-
falls einen Bericht veröffentli-
chen. Hier finden Sie zudem eine 
Spendenuhr und Spenderuhr auf 
der Website der DKMS zur Kam-
pagne.
Text & Fotos: ps

WSB UND DKMS
EINJÄHRIGE KAMPAGNE WIRD GESTARTET 



schützenwarte 7.2018 DKMS   35

>>Als Sportlerin möchte man den Wettkampf gewinnen. Blut-
krebspatienten jedoch müssen den Kampf ums Leben gewinnen. 

Daher helfe auch ich selbstverständlich gerne im Kampf gegen den 
Blutkrebs mit und hoffe, dass sich möglichst viele ebenfalls überzeu-
gen lassen. <<
JANA LANDWEHR, Weltmeisterin Target Sprint

SPENDENKONTO
DE49 4205 0001 0101 1706 61
SPARKASSE GELSENKIRCHEN

SPENDENQUITTUNG
AB 50,–€, 

NAME UND ADRESSE 
MIT ANGEGEBEN BEI 

ÜBERWEISUNG.

>>Hilfsbereitschaft wird bei uns großgeschrieben 
und was gibt es Schöneres, als einem Menschen 

das Leben zu retten? Daher freue ich mich sehr über die 
Partnerschaft mit der DKMS und hoffe auf viele neue 
Spender! <<
BURKHARD SANDHEINRICH, Landeskaiser des WSB !
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Ausgabe 65

im Schützenkreises HagenJugend-Challenge

Fröhliche Gesichter bei der Kreisjugendleitung des Schützenkreises Ha-
gen und der Bogensportabteilung des SV Unterberg. Die Öffnung des 

Kreisjugendpokalschießens in dem Bezirk Mark (Ennepe-Ruhr, Iserlohn 
und Lüdenscheid) hat sich gelohnt. Über 40 jugendliche Sportschützinnen 
und -schützen waren am Start, um mit dem Bogen, dem Sportgerät Luft-
druck und dem Laser-Lichtsportgerät (Zielsport), sowie einem Spaßpar-
cours aus Darts und Dosenwerfen einen tollen Tag zu verbringen. Marc 
Flack, Christine Engelbert und Jennifer Mielke von der Kreisjugendlei-
tung Hagen sowie Christian Erdmann und Björn Schuster von der Bogen-
sportabteilung waren mit der Resonanz sehr zufrieden und konnten aus 
dem Ennepe-Ruhr Kreis den Voerder SV und die Gut-Ziel-Delle begrüßen. 

Bezirksbürgermeister Heinz-Dieter Kohaupt, Bezirksvorsitzende Susanne 
Zappe, Bezirksjugendleiter Andreas Schmidt sowie das Kreisehrenmit-
glied Udo Leibelt und Kreisvorsitzender Rüdiger Schmithüsen gehörten 
dann auch zu den ersten Gratulanten der Platzierten: In der Klasse der 
über 12jährigen siegte Jonathan Hartmann vom Tückinger SV vor Edgar 
Werner und Iven Schuster, beide SV Unterberg. Bei den unter 12jährigen 
gewann Zara Lappe vom Voeder SV vor Lennart Ehenfried vom Tückinger 
SV. Bei leckeren Bratwürstchen klang ein schöner Tag für den Schützen-
sport-Nachwuchs aus.

Text & Foto: Rüdiger Schmithüsen

Die Teilnehmer und Ehrengäste, vorne kniend Heinz-Dieter Kohaupt

Am 15.9.2018 fand der diesjährige Kreisjugendtag des Schützenkreises 
Ennepe-Ruhr beim SV Schwelm statt. Kreisjugendleiterin Jacqueline 

Schulz begrüßte die anwesenden Jugendlichen und Gäste. Nach dem Jah-
resbericht der Kreisjugendleitung wurde bei den anschließenden Wahlen 
Arnd Klein vom SV Milspe für drei Jahre zum Kreisjugendleiter und Sarah 
Leidenfrost vom SV Milspe für drei Jahre als Kreisjugendsprecherin ge-
wählt. Im Anschluss an den Kreisjugendtag fand unter reger Beteiligung 
der anwesenden Jugendlichen das Kreisjugendschießen statt.
Die Pfänder holten: Benedik Braun vom Altenvoerder SV (Krone), Max 
Fuchs vom Schwelmer SV (Zepter), Nick Kling vom Altenvoerder SV (Reis-
apfel), Jan Bühren vom Schwelmer SV (Linker Flügel) und Mourice Ka-

ckenberg vom Deller SV (Rechter Flügel). Den Rumpf erkämpfte sich Max 
Höher vom Altenvoerder SV mit dem 464. Schuss und wurde damit neuer 
Kreisjugendkönig vom Schützenkreis Ennepe-Ruhr.
Jeder Pfänderschütze erhielt neben dem Pfänderorden noch einen Gut-
schein über 25,– €. Danke an die Sponsoren und die Spenden. Die Kreisju-
gendleitung Jacqueline Schulz und Arnd Klein bedankten sich bei allen für 
die Teilnahme. Ein besonderer Dank ging an den ausrichtenden Schützen-
verein Schwelm, der mit seiner Mannschaft tolle Arbeit geleistet hat und 
sich bei der Verpflegung unserer Jungschützen große Mühe gegeben hatte.

Text: Jacqueline Schulz

Kreisjugendtag & Kreisjugendkönigsschießen 2018
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Dank der Jugendleitung des Schützenkreises Unna-Kamen konnten am 
16.9.2018 insgesamt 37 Jugendliche mit Betreuern an einem gelunge-

nen Tagesausflug in den Movie-Park teilnehmen.
Von den Vereinen BSV Holzwickede, SV Methler, SV Kamen, BSC Bergka-
men und Sportschützen Heeren-Werve nahmen Jugendliche teil.
Das Wetter spielte mit und allen Teilnehmern hat es viel Spaß gemacht.
Im Park gab es viel auszuprobieren, besonders die Schieß- und Wurfspiele 
kamen uns gelegen sodass auf der Rückfahrt auch zwei große Stoffhunde 
die Heimreise mit antraten.
Text & Foto: Michael Reifert

Kreisjugend Unna-Kamen unterwegs

Jasmin, wer oder was hat dich dazu bewogen 
einen Bundesfreiwilligendienst zu machen und 

wie kam es das du diesen beim Westfälischen 
Schützenbund angetreten hast?
Jasmin: „Durch mein nun schon fast 5jähriges 
Engagement im Jugendforum habe ich mehrere 
FSJler und BFDler kennengelernt, die beim WSB 
ein soziales Jahr gemacht haben und hatte dem-
entsprechend viele unterschiedliche Erfahrungs-
berichte gehört. Im Jahr 2017 stand mein Abitur 
vor der Tür und ich wollte vor allem eins: Mein 
Hobby zum Beruf machen, und mich selbst vom 
Bundesfreiwilligendienst beim WSB überzeugen. 
Auch durch meine gerade angefangene Tätigkeit als Landesjugendspre-
cherin und somit Mitglied des Jugendvorstandes der Westfälischen Schüt-
zenjugend bot es sich für mich an, ein Jahr lang hinter die Kulissen zu 
schauen.“

Wenn du es kurz und knapp halten müsstest, welche Arbeiten haben 
auf dich gewartet?

Jasmin: „Viele Dinge warteten auf mich. Vorrangig arbeitete ich im Ju-
gend- und Bildungsbüro bei Klaus Lindner und habe viele Aufgaben der 
Lehrgangsverwaltung übernommen. Aber auch meine Mitarbeit im Ju-
gendforum zählte zu einer meiner Kernaufgaben, sodass mein dortiges 
Engagement verstärkt wurde. 
Ich konnte viel Verantwortung in Jugendlehrgängen, bei denen ich als Be-
treuerin mitgefahren bin, übernehmen, und bei der Gestaltung von Grup-
penabenden oder gruppendynamischen Übungen meiner kreativen Ader 
freien Lauf lassen. 
Doch auch in andere Bereiche beim WSB durfte ich hinein schnuppern. So 
habe ich beispielsweise bei dem ISAS 2018 den Fahrdienst übernommen 
und bei der Öffentlichkeitsarbeit mit Interviews von internationalen Per-
sönlichkeiten geholfen.“

Was hat dir besonders Spaß gemacht und was vielleicht auch gar nicht 
gefallen?

Jasmin: „Besonders viel Spaß hat mir das Organisieren von eigenen Pro-
jekten gefallen. Ich mag es, für Veranstaltungen die alleinige Verantwor-
tung zu tragen, denn so kann ich am Ende sagen „Das hab ich geschafft und 
ich kann stolz auf mich sein.
Gar nicht gefallen hat mir, dass ich am Ende alle meine Aufgaben an mei-
ne Nachfolgerin Sophia abgeben musste. Ich fand es toll, ein Jahr lang 
die Verantwortung für viele Sachen zu tragen. Zum Beispiel hatte ich auf 
unserem Jugendcamp einen besseren Durchblick in der Organisation als 
andere, oder wusste am besten Bescheid, wie die Projektförderung ab-

gewickelt wird. Jetzt übernimmt Sophia diese 
Verantwortung und Aufgaben, welche ich ungerne 
abgebe, aber ich bin mir sicher, dass sie das sehr 
gut machen wird.“

Du hast auch Pflichtlehreinheiten vom LSB auf-
getragen bekommen, wie konntest du diese 

ableisten?
Jasmin: „Die sogenannten ‚Pflichtlehreinheiten‘ 
sind 25 Bildungstage, die man ableisten muss, da-
mit das BFD am Ende als solches anerkannt wird. 
15 davon übernimmt der LSB mit super coolen Se-
minaren, sodass man sich nur noch um 10 weitere 
Bildungstage kümmern muss. In den Seminaren 

wird viel über das soziale Jahr als solches und allem, was man wissen 
muss, geredet. Zudem wird auch über Dinge wie die Prävention von se-
xualisierter Gewalt und der Umgang mit Kindern im Sport gesprochen. 
Nebenbei lernt man in solch einer Gruppe noch viele sehr nette Menschen 
kennen, die auch einen Freiwilligendienst leisten, und ich kann nicht ver-
leugnen, im Abschlussseminar das ein oder andere Tränchen verdrückt zu 
haben. 
Außerdem muss man ein eigenes Projekt planen und durchführen, damit 
das BFD anerkannt wird. Ich habe, um in meinem eigenen Verein, der SB 
Sichtigvor, den Zielsport weiter voran zu bringen, eine Winny Challenge in 
den Sommerferien durchgeführt. In Zukunft soll, dadurch angeregt, eine 
Zielsport-Abteilung etabliert werden.“

In der Politik wird die Frage diskutiert, die Wehrpflicht wieder einzufüh-
ren. Momentan sind das FSJ und der BFD zwei freiwillige Alternativen. 

Mit einer Wehrpflicht ging damals auch der Sozialdienst einher. Wie stehst 
du dazu, freiwillig oder Pflicht?
Jasmin: „Interessantes Thema! Meiner Meinung nach soll jeder junge 
Mensch freiwillig wählen können, wie er seine Zukunft gestaltet. So be-
kommt man vor allem die Leute ins Ehrenamt, die auch wirklich Bock da-
rauf haben. Wäre der Freiwilligendienst Pflicht, gäb es eine große Menge 
an Personen, die keine Lust darauf haben, und es nur machen, weil sie es 
machen müssen. So bekommt man keine motivierten Menschen ins Eh-
renamt.
Ich denke auch viele glauben, dass ihnen so „ein Jahr geklaut wird“, indem 
sie einen Dienst machen müssen. Ein Jahr, indem man auch hätte schon 
eine Ausbildung oder ein Studium beginnen können. 
Natürlich würden mit einem verpflichtenden Dienst viel mehr Menschen 
das Ehrenamt mehr wertschätzen, jedoch bin ich der Meinung, dass dies 
auch anders geht.
Trotzdem finde ich, dass der Freiwilligendienst einen Menschen unglaub-

Interview  
mit der Ex-BFDlerin  

Jasmin Adrians

Ein Erfahrungsbericht  
der Arbeit in der  
WSB Geschäftsstelle
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lich prägen kann und ist natürlich eine super Option für junge Menschen, 
die nach ihrem Schulabschluss noch nicht genau wissen, was sie in der 
Zukunft machen wollen. Also ganz klar: Freiwillig!“

Warum sollten junge Menschen einen Bundesfreiwilligendienst oder 
ein Freiwilliges Soziales Jahr beim WSB leisten?

Jasmin: „Junge Menschen sollten ihren Freiwilligendienst beim WSB leis-
ten, wenn sie auch Sportschützen sind. Als „Nichtschütze“ ist man viel-
leicht einfach nicht vertraut genug, um die Strukturen und Meinungen im 
Verband zu verstehen. 
Aber wenn man den WSB als solches kennenlernen möchte, wissen möch-
te, wieso manche Dinge so ablaufen, wie sie ablaufen, oder man sich, wie 
ich, selbst von Erfahrungsberichten und Meinungen überzeugen möchte, 
dann sollte man dort definitiv ein soziales Jahr machen.
Vor Allem, wenn man an Jugendarbeit als solche interessiert ist, und ein-
fach mal wissen möchte, wie sowas geht.
Menschen, die mit Herzblut hinter dem stehen, was sie tun, sind die richti-
gen Menschen für diesen Job.“

Welche persönlichen Erkenntnisse, Erfahrungen und vielleicht auch 
Prägungen hast du während deines BFDs mitgenommen?

Jasmin: „Ich habe, wie oben bereits erwähnt, erfahren, wie schön es ist, 
Verantwortung zu übernehmen. Ich habe gelernt, mit Kritik besser umzu-
gehen. Ich habe durch dieses soziale Jahr mein Hobby zum Beruf machen 
können, und die Erkenntnis mitgenommen, dass mir das auf Dauer zu an-
strengend ist. Ich habe nach einiger Zeit den Spaß am Schießen verloren, 
weil man 24/7 mit dem Schützenwesen zu tun hatte. Morgens von 9 bis 17 
Uhr in der Geschäftsstelle, dann zuhause Aufgaben in der Kreis- und Be-
zirksjugendarbeit, Probe meines Schützen-Spielmannszuges, usw. Da hat 
man am Ende des Tages keine Lust mehr, sich für zwei Stunden auf einen 
Schießstand zu stellen und selbst zu schießen. Jedoch lebt das jetzt nach 
meiner BFD-Zeit wieder auf, worüber ich ziemlich froh bin.
Ich kenne Abläufe hinter vielen Sachen besser. Beispielsweise, warum Ein-
ladungen zu Lehrgängen immer erst so spät kommen, oder warum man 
manchmal auf „Wartelisten“ gesetzt wird. Man hat ein besseres Verständ-
nis zu Behördenabläufen oder Ähnlichem, weil man weiß, welche Arbeits-
schritte hinter einer vermeintlich „einfachen“ Aktion stecken.“

Was wünschst du dir vom WSB und der WSJ auch nach deiner Zeit als 
BFDlerin dort?

Jasmin: „Ich wünsche mir natürlich, immer herzlich dort aufgenommen zu 
werden, was bis jetzt auch immer so war. Ich wünsche mir außerdem, dass 
meiner Nachfolgerin Sophia auch so viele Türen geöffnet werden, und sie 
dieselben tollen Erfahrungen wie ich machen darf. 
Ich werde durch mein Ehrenamt auch weiterhin Aufgaben der Westfäli-
schen Schützenjugend übernehmen dürfen, und freue mich jedes Mal, in 

die Geschäftsstelle zu kommen, weil die Menschen dort im Laufe des Jah-
res zu meiner zweiten Familie geworden sind.
Ich wünsche mir außerdem, dass es im gesamten westfälischen Schützen-
bund weniger Konkurrenzkämpfe gibt und an einem Strang gezogen wird. 
Denn die Zukunft der Schützenvereine steht in Zeiten von digitalen und 
sozialen Medien und in einem Pool von min. 100 weiteren Sportvereinen 
auf dem Spiel. Ich wünsche mir, dass alle Vereine im westfälischen Schüt-
zenbund gemeinsam an unserer Zukunft arbeiten, jungen Menschen die 
Chance geben, sich zu engagieren und zu beweisen, und den Zielsport mit 
Kindern unter 12 Jahren in ihr Vereinsleben mit aufnehmen.“
Neugierig geworden? Dann melde dich doch einfach per Mail unter klaus.
lindner@wsb1861.de bei uns und komm vorbei. Wir freuen uns auf dich!

Text & Fotos: ps

Der Norddeutschland Cup 2018 
mit den Verbänden Rheinland, 

Hamburg, Nordwest und Westfalen 
wurde zum ersten Mal durch den 
Westfälischen Schützenbund orga-
nisiert.
Schon freitags rückte die Firma 
DISAG, vertreten durch Schießsport 
Appelbaum, im LLZ Dortmund an, 
um den Aufbau für den Nord-
deutschland-Cup durchzuführen. 
Eine wahrhaftige Meisterleistung, 
die auch bis 21.00 Uhr andauerte. 
Es mussten schließlich 32 Stände 
mit Datenkabeln, Zielen, Touchs-

core und jeweils Gewehr und Pis-
tole bestückt werden. Der über-
wiegende Teil wurde von der Firma 
DISAG zur Verfügung gestellt.
Neben dem Aufbau der Anlagen 
beschäftigte sich ein großer Teil 
des Jugendforums damit, die Rah-
menbedingungen für die Cafeteria, 
für das Rahmenprogramm, für die 
Bewegungsaufgaben und natürlich 
für die Siegerehrung herzurichten. 
Es ist schließlich der Anspruch des 
WSB und der WSJ, dass es allen in 
Westfalen gefällt.
Samstagmorgen um 8.00 Uhr ka-

U12 im LLZErfolgreicher Nord-
deutschland Cup 2018 
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men bereits die ersten U12er mit 
ihren Trainern, Betreuern, Eltern 
und Großeltern, um sich einen Ein-
druck von unserem schönen Lan-
desleistungszentrum in Dortmund 
zu machen. Man hörte immer: „Das 
ist aber toll hier“, was uns natürlich 
ein Stück größer machte. Der erste 
Start war für 11.00 Uhr angesetzt 
und so füllte sich das Leistungszen-
trum immer mehr mit Teilnehmern 
und Besuchern. Es war schnell eini-
ges los in der großen Halle.
Teilnehmende Verbände in diesem 
Jahr beim Norddeutschland-Cup: 
Rheinland, Nordwest, Hamburg 
und Umgegend sowie Westfalen. 
„Wahnsinn, welche weiten Strecken 
hier in Kauf genommen wurden.“, 
so Sabine Lüttmann, Vizepräsiden-
tin Jugend im Westfälischen Schüt-
zenbund.
Niedersachsen nahm in diesem 
Jahr leider nicht teil, da es hier 
zu einer Terminüberschneidung 
gekommen ist. Auch Norddeutsch-
land konnte leider nicht dabei sein. 
Im nächsten Jahr, am 10.8.2019 in 
Kellinghusen, werden sie sicherlich 
wieder zahlreich vertreten sein. 

„Mit insgesamt 162 Starts war 
mächtig Leben in der Bude.“, sagte 
Tatjana Matuschek, Landesjugend-
leiterin Allgemeien Jugendarbeit, 
während des Norddeutschland 
Cups.
In den Diziplinen Gewehr freihand, 
Gewehr Auflage, Pistole Freihand 
und Pistole Auflage zeigten die 
Jüngsten der Verbände ihr Können. 
Nach einem gemeinsamen Aufwär-
men absolvierte jeder Schütze zehn 
Schuss, danach ging es gemeinsam 
zur Bewegungsaufgabe und da-
nach folgten nochmals zehn Schuss 
und eine zweite Bewegungsaufga-
be. Nachdem anfänglich das Auf-
wärmen und die Bewegungsaufga-
ben mit Skepsis betrachtet wurden, 
haben die Schützen sich hinterher 
doch ganz gut in das System aus 
Westfalen eingefunden.
Viele tummelten sich auch beim 
Rahmenprogramm, um ihren Bewe-
gungsdrang zu stillen und gemein-
sam mit anderen etwas zu erleben. 
Hier erfreuten sich besonders die 
Jonglierteller und die Gummitwist-
seile großer Zustimmung.
Ausprobieren konnte man sich 

auch noch bei einem aufgebauten 
Stand von der Fa. MEYTON, die 
ihr neues System vorstellten. Hier 
konnte man ausprobieren und 
gleichzeitig sich einem kleinen 
Wettkampf stellen. Beim „Meyton 
Biathlon Shootout“ ging es darum, 
in möglichst kurzer Zeit zwei Lie-
gend-Serien mit je fünf Treffern zu 
absolvieren. Zwischen diesen Seri-
en mussten die Kinder aufstehen 
und durch Betätigen einer Klingel 
die zweite Serie einläuten. Der 
erste Platz wurde mit einem Pokal 
geehrt. Mit einer Gesamtzeit von 
rund 25 Sekunden ging dieser an 
einen sehr starken Schützen.
Und dann war es endlich so weit. 
Die Siegerehrung stand auf dem 
Programm, der Punk,t auf den alle 
so lange gewartet hatten.
Großes Getümmel um das Sieger-
treppchen. Einfach schön anzu-
sehen, dass noch so viele bis zur 
Siegerehrung geblieben waren. Da 
könnte sich der Erwachsenenbe-
reich bei Landesmeisterschaften 
mal eine Scheibe von abschneiden.
Sabine Lüttmann, Vizepräsidentin 
Jugend, Tatjana Matuschek, Ju-

gendleiterin Allgemeine Jugend-
arbeit, Maik Schreckenberg und 
Jasmin Adrians, beide Jugend-
sprecher, nahmen die Siegerehrung 
vor.
Kein Kind ging leer aus, denn es 
gab für Jeden eine Teilnahmeme-
daille. Weiterhin erhielten die ers-
ten drei Plätze jeder Klasse und die 
Mannschaften der Landesverbände 
ihre Pokale.
Mit anschließendem großem Sie-
gerfoto mit allen Kindern endete 
die für uns tolle Veranstaltung und 
für uns blieb das schöne Gefühl, 
dass wir einiges wieder gemein-
schaftlich geschafft haben.
Ein großes Dankeschön an die Fa. 
DISAG und an Markus Appelbaum 
und sein Team für die großarti-
ge Unterstützung. Ohne sie wäre 
diese Veranstaltung nicht möglich 
gewesen.  
Alle Einzelergebnisse finden Sie 
hier. Alle Mannschaftsergebnis-
se finden Sie hier. Der Jugend im 
Westfälischen Schützenbund freut 
sich schon jetzt auf den nächsten 
Norddeutschland Cup 2019.
Text & Fotos: Sabine Lüttmann
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Aus Bezirken und Kreisen
sagt dass sie stur und altmodisch 
seien. Das stimmt nun gar nicht. 
Der stellvertretende Vorsitzen-
de des Schützenkreises (Heinrich 
Wallbaum) fasste es bei der Sieger-
ehrung in einem Satz zusammen: 
„Wir Lipper sind nach allen Seiten 
offen, aber inkontinent sind wir 
nicht.“ 
Alle Teilnehmer/innen waren sich 
einig, dass die Vereine in Zukunft 
mehr Mut bei der Durchführung 
traditioneller Veranstaltungen zei-
gen müssen. Sonst sind wir bald 
nicht mehr konkurrenzfähig ge-
genüber anderen Vereinen und 
Einrichtungen.
Am Schluss der Veranstaltung ha-
ben die Frauen auch noch das inte-
ressanteste Outfit bei den Männern 
mit einer teuren Flasche Sekt aus-
gezeichnet. Sieger wurde Heinrich 
Wallbaum, wobei die Schuhe hier 
ausschlaggebend waren. 
Wir können nur allen Vereinen sa-
gen: Macht einen mutigen Schritt 
nach vorn!
Text & Foto: Heinrich Wallbaum

w 3400 LIPPE

Mutiger Schritt nach vorn!
Im Schützenkreis Lippe wird seit 
vielen Jahren ein Kreis-Damen-
Pokal geschossen. An dieser Ver-
anstaltung nahmen in den letzten 
Jahren durchschnittlich 35 Damen 
teil. Tendenz leicht sinkend. Des-
halb machte sich der Kreisvorstand 
Gedanken, wie man diese Veran-
staltung wieder etwas attraktiver 
machen könnte. Seit ein paar Jah-
ren waren verschiedene Gedanken 
zu diesem Thema im Raum, die 
aber nie verwirklicht wurden.
Nun kam für 2018 eine neue Aus-
schreibung an alle Mitgliedsver-

eine. Mit dem entscheidenden 
Zusatz: „Teilnehmen können auch 
Männer im Rock“ in den Diszipli-
nen LG und LP. Die Reaktionen da-
rauf waren besser, als je gedacht.
Trotz einiger kurzfristiger Absagen 
waren schließlich 67 Frauen und 29 
Männer am Start. Alle Männer im 
Rock bzw. im Kleid. Das bedeutete 
auch, dass nicht an einem Sonn-
tagnachmittag, sondern schon am 
ganzen Samstag davor geschossen 
werden musste. Geschossen wurde 
je ein Tag bei der SG Detmold und 
beim SV Meiersfeld-Rödlinghau-

sen. Danke an die Organisatoren. 
Die Logistik war wieder einmal gut.
Alle Ergebnisse sind auf der Home-
page des Schützenkreises Lippe zu 
finden.
Die neue, mutige Idee war ein Er-
folg auf der ganzen Linie. Das Star-
terfeld war fast dreimal so groß 
wie die Jahre zuvor, die Stimmung 
war super. Hatten sich doch die 
Herren alle etwas originelles ein-
fallen lassen. Von schlicht bis tra-
ditionell und elegant war alles bei 
der „Männerkleidung“ dabei.
Den Lippern wird immer nachge-

Der Deutsche Olympische 
Sportbund hat bei Prof. Dr. 

Ralf Sygusch eine Expertise in 
Auftrag gegeben, die die Aus-
bildungsgänge im organisierten 
Sport untersucht und im Deut-
schen Qualifikationsrahmen 
(DQR) vergleichbar macht zu den 
staatlichen Bildungsinstitutionen, 
denn schließlich ist der Sport ist 
einer der größten Bildungsanbie-
ter in Deutschland.
Sygusch kommt zu dem Ergebnis, 
dass auch die non-formale-Aus-
bildung zum Übungsleiter oder 
Trainer (zertifizierte Abschlüsse 
nicht-staatlicher Bildungsan-
bieter) im organisierten Sport 
zusammen mit den hohen Anfor-
derungen an Kommunikations-, 
Führungs- und Fachkompetenz 
eine DQR Einstufung von vier und 
fünf auf der achtstufigen Skala 
rechtfertigt. Somit rückt insbe-

sondere die Trainerausbildung 
der höheren Stufen in einen ver-
gleichbaren Bereich mit Berufs- 
und Hochschulausbildung. Er 
setzt die ersten Studiengänge an 
der FAU Erlangen-Fürth um.
Berufsbegleitender Bachelor-Stu-
diengang Sportwissenschaft
Die Friedrich-Alexander-Univer-
sität (FAU) Erlangen-Nürnberg 
und der Deutsche Olympische 
Sportbund (DOSB) sind Koopera-
tionspartner für den berufsbe-
gleitenden Bachelorstudiengang 
Sportwissenschaft, der seit dem 
Wintersemester 2016/17 ange-
boten wird.
Zielgruppe sind Trainer/innen, 
Übungsleiter/innen, Vereinsma-
nager/innen mit DOSB-B-Lizenz, 
A-Lizenz und Diplom-Trainer/
innen. Der im flexiblen Blended-
Learning-Format konzipierte Stu-
diengang ermöglicht Studieren-

den, Beruf, Trainingsalltag und 
Studium individuell zu gestalten 
und miteinander zu vereinbaren.
Die in den DOSB-Lizenz-Ausbil-
dungen und in der Trainingspraxis 
erworbenen Kompetenzen wer-
den im Studiengang aufgegriffen 
und bieten die Grundlage für die 
(Weiter-)Entwicklung grundlegen-
der, sportwissenschaftlicher Kom-
petenzen. Dazu ein Studierender:
?Das Studium der Sportwissen-
schaft ermöglicht mir, meine be-
reits erworbenen Kompetenzen 
zu er-weitern und neues Detail-
wissen aufzubauen. Die zeitliche 
Flexibilität passt sehr gut zu mei-
ner aktuellen Tätigkeit? (Fußball-
A-Lizenzinhaber)
Der Studiengang bietet eine 
Berufsfeldorientierung in den 
Schwerpunkten: 
• Bildung im organisierten Sport 
• Bewegungsbezogenes betrieb-

liches Gesundheitsmanagement
• Leistung im Sport
Hier werden Handlungskom-
petenzen entwickelt, die den 
Absolventen/innen vielfältige 
Be-rufsperspektiven auf dem Ar-
beitsmarkt Sport eröffnen.
Neben entsprechenden berufli-
chen Qualifikationen werden die 
in den Lizenz-Ausbildungen er-
worbenen Kompetenzen individu-
ell als Vorleistung für das Studium 
anerkannt, so dass sich die Studi-
endauer verkürzen kann.
Der nächste Jahrgang kann das 
Studium zum Sommersemes-
ter 2019 aufnehmen. Weite-
re Informationen gibt es unter  
www.bachelor.sport.fau.de
Text: ps

Hochschulzugang durch Trainer B Lizenz im Sport- und Bogenschießen 
Auch ohne Abitur
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v. l. stellv. Sportleiter Ferdinand Kammering, Holger Insam vom SV Volmarstein (Zepter), Jens Steinbach vom 
SV Gut Ziel Delle (Kreiskönig), Christel Pockeleit vom Milsper SV (Krone), Christian Putzkat vom SV Schnee-Ende 
(Linker Flügel), Mark Koch vom SV Herzkamp (Rechter Flügel), Thorsten Berger vom Altenvoerder SV (Reichsapfel), 
Geschäftsführerin Klaudia Wesner und Kreisvorsitzender Erwin Wesner.

Beim Kreiskönigsschießen, das 
dieses Jahr vom Milsper Schützen-
verein ausgerichtet wurde, waren 
nach langem und spannendem 

Wettkampf folgende Schützinnen 
und Schützen erfolgreich. 
Der Kreisvorstand gratuliert 
den erfolgreichen Schützen und 

wünscht dem neuen Kreiskönigs-
paar ein schönes und erfolgreiches 
Jahr.
Text & Foto: Erwin Wesner

w 4400 ENNEPERUHR

Königsschießen im Kreis Ennepe-Ruhr

w 4100 HAGEN

Helmut Flack neuer Vogelschütze im 
Schützenkreis Hagen

Um 18.40 Uhr mit dem insgesamt 
394. Schuss war es soweit: Helmut 
Flack holte den Rest des stolzen 
Aars aus dem Vogelkasten, der kra-
chend zu Boden fiel und ist damit 
neuer Vogelschütze im Schützen-

kreis Hagen, vielstimmig bejubelt 
von seinen Mitstreiterinnen und 
Mitstreitern. Bevor er seinen Voll-
treffer landen konnte, musste der 
Königsvogel seine Pfänder lassen: 
Die Krone fiel für Julian Reffel-

mann vom SV Boele, das Zepter 
sicherte sich Hans-Dieter Schulz 
vom SV Emst-Bissingheim-Ober-
stadt. Den „Tellschuss“, also den 
Apfel sicherte sich Udo Kuhn vom 
SV Lennetal. Den rechten Flügel 
ließ Georg Rewig von den SpSch 
Mittelstadt zu Boden fallen und der 
linke Flügel wurde von der amtie-
renden Kreiskönigin Anja Kluger 
gebrochen. Schließlich hatte der 

Schützenkreis Hagen mit Helmut 
Flack einen neuen Vogelschützen, 
dessen Krönung beim großen Krö-
nungsball des Schützenkreises am 
27. Oktober im Hasper „Boni“ er-
folgen wird. Der Kreisvorsitzende 
Rüdiger Schmithüsen, der zu den 
ersten Gratulanten gehörte, freute 
sich außerdem über 44 Teilnehmer 
aus 14 Hagener Schützenvereinen.
Text & Foto: Rüdiger Schmithüsen

Vogelschütze Helmut Flack, Mitte, umrahmt vom noch amtierenden Kreis-
königspaar Frank und Anja Kluger, li., und den Pfänderschützen.

AB SOFORT: 
VEREINSMEISTERNADELN 

2019

Abzeichen in Kunstemail mit 
einfarbiger Jahreszahl in den 

Ausführungen Gold, Silber 
und Bronze. Preis pro Stück 
2,60 € zuzüglich Versand. 
Jetzt einfach und bequem 

im WSB-Shop oder per Email 
unter info@wsb1861.de 

bestellen.
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Isabell Poppke vom Schützen-
verein Methler ist neue Kreis-
kinderkönigin des Schützen-
kreises Unna-Kamen. Sie holte 
sich die Königswürde mit dem 
336. Schuss mit der Armbrust. 
Damit wurde sie nach zwei Jah-
ren Nachfolgerin ihres Vereins-
kameraden Nicolai Budde. Die 
Insignien sicherten sich Doreen 
Stetter vom SV Kamen (Zepter) 
sowie Levin Zühlke vom SV Me-
thler (Reichsapfel) und Nils Frei-
tag vom SV Methler (Linker und 
rechter Flügel sowie Krone). Die 
Siegerehrung erfolgte durch den 
Kreisvorsitzenden Kurt Erdmann 
und den Kreisjugendleiter Micha-
el Reifert. 

Text & Foto: Friedrich Kulke

 5600 UNNA-KAMEN

BSV Unna an der Spitze der Kreisdamen

Isabell Poppke (3. v. r.) ist neue Kreiskinderkönigin. 

Das Kreisdamenvergleichsschie-
ßen 2018 des Schützenkreises Un-
na-Kamen wurde vom 10.–19.9.18 
durchgeführt. In den Disziplinen 
Luftpistole, LP-Auflage, Luftgewehr 
und LG-Auflage sind insgesamt 20 
Teilnehmerinnen aus fünf Vereinen 
angetreten. Darunter waren Sport-

schützinnen und Hobbyschützin-
nen. Die Hobbyschützinnen freuten 
sich besonders über einen direkten 
Vergleich mit den regelmäßig trai-
nierenden Damen. 
Nachdem die Teilnehmerinnen Ihre 
Urkunden und Ehrennadeln vom 
Kreisvorsitzenden Kurt Erdmann 

und von Petra Ehlert, Frauenbe-
auftragte des Schützenkreises Un-
na-Kamen, in Empfang genommen 
hatten, verbrachten sie noch ge-
sellige Stunden bei Kaffee, Kuchen 
und Grillgut im Vereinsheim des 
BSV Unna.
Text & Foto: Sarah Göldner

Die neue Kreiskinderkönigin heißt Isabell Poppke

Hier die Siegerinnen:
Hobbyklasse:
A. Armonat, SV Methler 
(LG-Auflage Damen)
U. Ceschinski, BSV Unna 
(LG-Auflage Seniorinnen I)
Sportschützinnen:
T. Becke, SVK Dellwig 
(LP-Auflage Damen I)
A. Straube, BSV Unna 
(LP-Auflage Seniorinnen I)
T. Becke, SVK Dellwig 
(LP Damen I)
A. Straube, BSV Unna 
(LP Seniorinnen I)
M. Jahnke, BSV Unna 
(LG-Auflage Damen)
P. Ehlert, BSV Unna 
(LG-Auflage Seniorinnen I)
M. Dahlhoff, SG Overberge 
(LG-Auflage Seniorinnen II)
H. Paulisch, SG Overberge 
(LG-Auflage Seniorinnen IV)
J. Armonat, SV Mether 
(LG Juniorinnen B)
M. Pinto Coelho, SV Massen 
(LG Damen I)
M. Entz, SV Massen 
(LG Damen III)
J. Möllmann, SG Overberge 
(LG Seniorinnen I)

Hier könnte Ihr Bericht abgedruckt sein!
Wenn Sie hier Berichte Ihres Vereins lesen möchten, dann mailen Sie uns einen Bericht mit hochauflösendem Foto an 

redaktion@schuetzenwarte.de

Bei Fragen schreiben Sie einfach eine Mail oder rufen Sie in unserer Geschäftsstelle an. Wir freuen uns auf Ihren Bericht.
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SV 1925 Lünen-Süd und Umgebung

50 Jahre

Helmut Vodisek

Horst-Peter Hausmann

40 Jahre

Dieter Todzi

Peter Schwarz

Michael Meißner

Altenhagener SV

50 Jahre

Ulrich Krummel

40 Jahre

Oliver Stutz

BSV Horst-Emscher

65 Jahre

Inge Sonnschein

50 Jahre

Günter Sippel

SV Südhemmern

50 Jahre

Wilhelm Rohde

Heinrich Riechmann

Heinrich Schnelle

30 Jahre

Alfred Häsker

Ralf Quellhorst

SpSch Mittelstadt

40 Jahre

Dieter Hohmann

30 Jahre

Martina Grabs

SV 1901 e.V. Altenseelbach

40 Jahre

Joachim Schorn

Jörg Gustke

SV Hagen-Unterberg 1895

45 Jahre

Hans-Dieter Filmether

35 Jahre

Jürgen Treppmann

Christoph Frede

30 Jahre

Peter Schulte

SV Lahde

50 Jahre

Franz Berkenbrink

BSV Wilhelm Tell

50 Jahre

Reimund Keysberg

40 Jahre

Petra Krawutschke

Heiner Olenitzack

BSV Erle-Middelich 1896

65 Jahre

Wolfgang Hauck

50 Jahre

Bernhard Timpert

Walter Nigbur

40 Jahre

Robert Michels

Helga Banaszak

SSV Tell Alfen

50 Jahre

Josef Ewers

40 Jahre

Winfried Golücke

SSV Borbach 1919

60 Jahre

Rolf Finkensiep

40 Jahre

Fritz-Gerhard Schall

Andrea Hoßfeld

Egbert Bülow

Gerhard Schilling

SpSch Rhynern

40 Jahre

Burkhard Kettermann

Paul Rudolph

Ulrich Ziemann

SV Dreiländereck

50 Jahre

Horst Landwehr

BSV Bottrop Batenbrock 1925

50 Jahre

Bernd Weyer

35 Jahre

Markus Funke

30 Jahre

Peter Kramer

SV Minderheide

40 Jahre

Fred Borcherding

30 Jahre

Renate Breier

Gerhard Breier

Dank
für treue Mitgliedschaft

Schützenschwestern und Schützenbrüder,  die sich durch langjährige 
Mitgliedschaft (ab 30 Jahre) in einem Mitgliedsverein des Westfälischen 
Schützenbundes um das Schützenwesen verdient gemacht haben,   
wollen wir durch diese Veröffentlichung in der „schützenwarte“  
besonders herausstellen.

Michael Lerche von Frohsinn 07 Werne 
ist neuer Kreiskönig
Michael Lerche vom Schützenver-
ein Frohsinn 07 Werne ist neuer 
Kreiskönig des Schützenkreises 
Unna-Kamen. Mit dem 733. Schuss 
holte er sich am 29. September ge-
gen 20.00 Uhr die Kreiskönigswür-
de auf dem Schützenplatz an der 
Lippestraße in Werne. Damit tritt 
er die Nachfolge von Kreiskaiser 
Ottis Pardue an, der ebenfalls aus 
seinem Verein stammt und dieses 
Amt zwei Jahre ausübte.
Bevor das eigentliche Schießen 
stattfand, erfolgte der Festumzug 
der angeschlossenen Schützenver-
eine von der Feuerwache in Werne 
zum Schützenplatz. Angeführt wur-
de der Festzug von Wernes Bür-
germeister Lothar Christ und Kurt 
Erdmann, Vorsitzender des Schüt-
zenkreises Unna-Kamen. Beide 
lobten anschließend die sehr gute 
Organisation des Festes durch den 
Verein Frohsinn 07 und eröffneten 
auch das Schießen um die Kreiskö-
nigswürde. Die Insignien sicherten 
sich Heinz Lohmann von Frohsinn 

07 Werne (110. Schuss Zepter), 
Matthias Lanfermann von Kirch-
spiel Dellwig (304. Schuss Krone), 
Conny Kurzawa vom SV Südkamen 
(581. Schuss Rechter Flügel) und 
Wolfgang Budde vom SV Methler 
(668. Schuss Linker Flügel). 
Insgesamt beteiligten sich rund 60 
Königsanwärter aus den Vereinen 
des Schützenkreises. Riesig groß 
war am Ende die Freude vom neu-
en Kreisschützenkönig Lerche, der 
von Kreisvorsitzenden Erdmann 
die Königskette überreicht bekam. 
Lerche wird nun in den kommen-
den zwei Jahren den Schützen-
kreis beim Landeskönigsschießen 
des Westfälischen Schützenbundes 
vertreten. 
Das Fest wurde auch von zahlrei-
chen Besuchern begleitet, darunter 
auch der Ehrenpräsident des West-
fälischen Schützenbundes Klaus 
Stallmann und Vizepräsident Ar-
nold Kottenstedde. 

Text & Foto: Friedrich Kulke

Westfalenstern an der 
Lippischen Rose,
DIE Auszeichnung
des WSB.
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Die WSB-App 

Immer aktuell! 
Die WSB-App bietet 
dir immer die neusten 
Informationen zu den 
Themen Sport,  Jugend, 
Aktuelles und vielem 
mehr für zu Hause und 
unterwegs.

Jetzt QR Code Scannen 
und die WSB-App auf 
deinem Handy instal-
lieren!

Dein Weg zur WSB-App:

1) QR – Code mit Hilfe 
Deines Handys oder  
Smartphones abfo-
tographieren oder 

 App über Inter-
netadresse www.
wsb-1861.die-app.
de aufrufen

2) App installieren
 Hinweise zur Instal-

lation: Nach Aufruf 
der App wird im un-
teren  Bereich eine 
Aufforderung zur In-
stallation angezeigt. 
Nach einem Finger-
klick erscheint dann 
eine auf das Gerät 
passende Anleitung 
zur Installation. 

 Diese kann je nach 
verwendetem End-
gerät abweichen. 
Bitte folgen Sie den 
dort aufgeführten 
Anweisungen.

3) Neuigkeiten  
abrufen und  
empfangen

Der Landtagspräsident hatte einge-
laden zum Parlametarischen Abend 
„Schützenbrauchtum in NRW. 
Schützen aus ganz NRW marschier-
ten geleitet durch zwei Kapellen am 

9. Oktober 2018 zum Düsseldorfer 
Landtag. Die Gruppe vom Hasper 
Schützenverein wurde vom MdL 
Hubertus Kramer bestens betreut. 
So gehörte der Besuch des Plenar-

saals genauso zum großen Rund-
gang wie der Besuch seines Büros.

Text: Peter Kerwien
Foto: Stefan Pohl

V. r.: Klaus Irnig, Hanna Ring, Wolfgang Asbeck, Hubertus Kramer, Peter Kerwien, Klaus D. Möller.

Auf Einladung des Landtagsabge-
ordneten Thomas Nückel nahmen 
Mitglieder des BSV Holthausen am 
Parlamentarischen Abend teil. Bei 
herrlichem Sonnenschein fand der 
Große Zapfenstreich zu Ehren des 
Landtagspräsidenten André Kuper 
vor dem Landtag in Düsseldorf statt.
Die zahlreichen Teilnehmer aus ganz 
Nordrhein-Westfalen nutzen die Ge-
legenheit, mit den Abgeordneten und 
den Schützen aus den unterschiedli-
chen Verbänden ins Gespräch zu 
kommen. Landtagspräsident Kuper 
dankte den Schützen für ihr ehren-
amtliches Engagement und lobte die 
über 100.000 jungen Menschen, die 
in den Schützenorganisationen aktiv 
seien.
Bei einem Rundgang durch den 
Landtag informierte der Abgeord-
nete Thomas Nückel die Mitglieder 
über die Arbeit und den Alltag der 
Parlamentarier im Landtag. 

Text & Foto: Matthias Lorbiecki
V.l. Thomas Nückel, Ulrike Galinski, Sabine Kleinhubbert, Ralf Kleinhubbert, 
Monika Thiel und Matthias Lorbiecki.

MdL Thomas Nückel lädt Herner Schützen ein

Hasper Sportschützen im Fackelzug zum Landtag

Aus den Vereinen
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Nadine Rubbe  
beim Bezirksdelegiertentag geehrt
Am 23.9.2018 wurde eine Sport-
schützin des PSV Lippe Detmold - 
Abteilung Sportschießen – für ihre 
Erfolge bei den Landesmeisterschaf-
ten in Dortmund geehrt.
Sie erhielt auf Vorschlag der Be-
zirkssportleitung den Pokal für die 

beste Schützin im Bereich Pistole-
Auflage als Auszeichnung.
Wir gratulieren Nadine Rubbe ganz 
herzlich zur Anerkennung ihrer 
sportlichen Leistung!

Text & Foto: Brigitte Wallbaum

Pilotprojekt durch die Sportschützen 
Hengsbach & Almer e.V.
Manchmal sind es die kleinen 
Dinge, die Großes erst möglich 
machen. Zum Beispiel, wenn die 
Nachwuchssorgen eines Vereins 
und die Integrationsprobleme ei-
ner Hauptschule mit Vorteilen für 
alle Beteiligten ein wenig verklei-
nert werden können. Unmittelbare 
Folge war der erste „Tag der In-
tegration“ bei den Sportschützen 
Hengsbach & Almer 1951 e.V. und 
der Hauptschule Achenbach, der 
am 29. September große Aufmerk-
samkeit fand.
„Alle reden immer von ,Problem-
kindern‘, aber wer kümmert sich 
um die anderen, die lieben Kin-
der?“, nennt Andreas Baucke die 
zentrale Frage. Von denen gibt es 
eine Menge, und um die wird sich 
verstärkt bemüht. Innerhalb we-
niger Wochen stellten sie an der 
Schule eine AG mit dem Schwer-
punkt Sommerbiathlon auf, an der 
aktuell 30 Kinder teilnehmen, dar-
unter auch zwei mit Förderbedarf.
Dazu kommen weitere Schüler, die 
sich regelmäßig im Rahmen der 
Nachmittagsbetreuung im Schüt-
zenhaus treffen. Die Jugendlichen 
haben das Angebot der Sport-
schützen angenommen, können 
sich (müssen aber nicht) auf den 
Schießsport einlassen, im Wald 
spielen oder die anderen Möglich-
keiten im Haus und auf dem Gelän-
de nutzen.
Für Hans-Dieter Rehberg, Präsi-
dent des WSB, der Grußworte des 

DSB überbrachte, ist das Projekt 
eine „gute und historische Sache“. 
Frau Angela Freimuth, Vizepräsi-
dentin des Landtages NRW, beton-
te: „Tradition und Integration passt 
zusammen und gehört zusammen, 
es ist ein wunderbares Vorhaben, 
das hier auf den Weg gebracht 
wurde“. Ähnlich äußerten sich 
Volkmar Klein (MdB), Serap Güler, 
Staatssekretärin (mkffi) NRW, der 
Landrat Andreas Müller und Bür-
germeister Steffen Mues.
„Tradition und Integration“ sind 
kein Widerspruch und inzwischen 
Motto des Projektes geworden. 
Es gibt Unterstützung von der 
Landesregierung, der Bezirksre-
gierung, des Kommunalen Integ-
rationszentrums des Kreis Siegen-
Wittgenstein, der Stadt Siegen, 
des Landessportbundes, des Kreis-
sportbundes, des DSB und des 
WSB.
Aber auch Sponsoren waren sofort 
dabei, die Firma Anschütz stellte 
sofort vier Biathlonanlagen zur 
Verfügung, die Firma Meyton sorg-
te auf dem Fest dafür, dass Show-
wettkämpfe reibungslos gezeigt 
werden konnten und stellte gleich-
zeitig ihre neue PLT-Anlage vor. 
Die Firmen Sauer und MEC+Centra  
sorgten für die ersten Grundaus-
rüstungen der Schüler und trugen 
somit maßgeblich zum Gelingen 
eines tollen Tages bei.

Text & Foto: DSB
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Hohe Auszeichnungen  
für Schützen aus Werne
Gleich drei hohe Auszeichnungen 
des Westfälischen Schützenbundes 
erhielten Mitglieder des Schützen-
vereins Frohsinn 07 Werne an-
lässlich des Kreiskönigsschießens 
in Werne. Die Ehrungen nahmen 
Kreisvorsitzender Kurt Erdmann, 
WSB-Ehrenpräsident Klaus Stall-
mann und WSB-Vizepräsident Ar-
nold Kottenstedde vor. 

Die Verdienstnadel des WSB erhielt 
Heinrich Kloppsch, die goldene Eh-
rennadel Gerd Muck und das WSB-
Ehrenzeichen in Silber Gerhard 
Lansink. Alle drei Schützen haben 
sich besonders für ihren Schützen-
verein ehrenamtlich engagiert und 
erhielten nun als Dankeschön die 
Auszeichnungen. 
Text & Foto: Friedrich Kulke

Am 22.9.2018 verstarb unser 
langjähriges Mitglied

Egon Heidenreich
im Alter von 84 Jahren. Er war seit 1952 
dem Verein treu. In all diesen Jahren durch-
lief er viele Funktionen. Egon wirkte in der 
Führung der 1. Kompanie mit, war Fahnen-
offizier und viele Jahre der Hausverwalter 
unseres Vereinsheimes. Im Jahre 1978/79 war er Schützenkönig und 
1980/81 Prinzgemahl. Unser Mitgefühl gilt seiner Frau Freia und der 
Familie.
 Schützenverein Schweicheln-Bermbeck e.V.

Kurt Erdmann, Heinrich Kloppsch, Gerd Muck, Arnold Kottenstedde,  
Gerhard Lensink, Klaus Stallmann (v. l.).

Gerd Schwarzer  
seit 60 Jahren Sportschütze
Ein Leben für den Schießsport, als 
Sportschütze und in vielen Berei-
chen als Funktionär. 
20 Jahre war Gerd Schwarzer Sport-
leiter der Sportschützen 1840 e.V. 
Bergkamen. In dieser Zeit hatte er 
maßgeblichen Anteil bei der Erstel-
lung der heutigen Schießsportanla-
ge. Weiter erwähnenswert, er war 
17 Jahre Vereinsjugendleiter, sieben 
Jahre Kreisjugendleiter des Kreises 
Unna und letztlich hervorzuheben 
die 44 Jahre als Bezirksrundenwett-
kampfleiter des Bezirks Hellweg.
Für sein umpfangreiches ehrenamt-
liches Engagement erhielt er etliche 
Auszeichnungen. Als besonders zu 
erwähnen wären da:
Das broncene und silberne Ehren-
kreuz des Deutschen Schützenbun-
des, die goldene Ehrennadel des 
Bezirks Hellweg und letztlich das 
Ehrenzeichen in Gold des Westfä-
lischen Schützenbundes und die 

Ernennung zum Ehrenmitglied des 
Bezirks Hellweg.
Noch heute bleibt er dem Schieß-
sport engverbunden und nimmt 
auch weiterhin mit viel Freude aktiv 
an den Wettkämpfen für den Schüt-
zenverein Bergkamen teil.
Text: Franz Schulz
Foto: Petra Schulte

Altenvoerder Schützen zum sechsten Mal in 
Folge im Ferienpark Schloss Dankern
Wie in den vergangenen Jahren auch 
schon, mittlerweile zur Tradition 
entwickelt, fuhren die Jugendlichen 
und Junggebliebenen Altenvoerder 
Schützen, mit so vielen Mitglieder 
wie noch nie, Ende September zum 
Ferienpark Schloss Dankern im Ems-
land. Insgesamt nahmen 40 Schüt-
zen an der Veranstaltung teil.
Wieder war für jeden etwas dabei. 
Das gute Wetter erlaubte es den 
Teilnehmern, auf den Spielplatz zu 
gehen, im See zu schwimmen und 
am Strand zu liegen, Kart zu fahren, 

Klettern im Hochseilgarten, aber 
auch diverse Indoor-Aktivitäten, wie 
der Besuch des Schwimmbads und 
der Bowlingbahn, der Disco und vie-
lem mehr blieben nicht außer Acht.
Wieder einmal haben die beiden Ju-
gendleiter Daniel Döring und Lara 
Humpert tolle Arbeit geleistet und 
das Wochenende super geplant und 
organisiert. Die Altenvoerder freuen 
sich bereits jetzt auf das nächste 
Jahr, denn diese Tradition wird mit 
Sicherheit fortgeführt.
Text: Nina Ochsenhirt
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PRESSEMITTEILUNG
Carl Walther auf dynamischem Wachstumskurs:
Alexander Lenert und Bernhard Knöbel führen die Geschäfte 
künftig gemeinsam

Die Carl Walther GmbH befindet sich auf einem beeindruckenden Wachs-
tumskurs. Sowohl die Sportwaffen als auch die Behördenpistolen des Ul-
mer Unternehmens erfreuen sich national und international stetig wach-
sender Beliebtheit. Dabei ist es dem bisherigen Alleingeschäftsführer 
Alexander Lenert und seinem Team gelungen Carl Walther sowohl tech-
nologisch als auch im Hinblick auf die Produktionsprozesse an die Bran-
chenspitze zu führen.
Verstärkung bekommt das Unternehmen nun durch Bernhard Knöbel.
Der gelernte Büchsenmacher und studierte Betriebswirt war zuletzt knapp 
17 Jahre Geschäftsführer bei Blaser und hat das Allgäuer Unternehmen 
zum Marktführer im Jagdwaffenbereich geführt.
Seit September 2009 war Knöbel auch Geschäftsführer der Blaser Group 
GmbH mit über zehn weiteren Gesellschaften.
Bernhard Knöbel wird sich künftig primär 
um die Bereiche Entwicklung, Vertrieb 
und Marketing kümmern, während Alexander 
Lenert das erfolgreich in Ulm implementierte 
Walther Produktionssystem auch auf die 
weiteren Standorte übertragen und für 
alle Produktionsstandorte weltweit 
verantwortlich sein wird.
Ansprechpartner Fachpresse: 
Bernhard Knöbel, Geschäftsführer 
b.knoebel@carl-walther.de
Telefon +49 731/1539-150

Start- 
Gelegenheiten
27. Seniorenpokalschießen der  
Sportschützen Hünsborn

vom 20./22. – 24.11.2018 im Schützenhaus 
Kardinal-Jäger-Straße in 57482 Hünsborn. 
Startzeiten: Di., Do.-Fr. 16.00–21.00 Uhr, 
Sa. 11.00–18.00 Uhr.
LG-aufgelegt: 30 Schuss Zehntelringwertung, Senioren 1 
(41-55 Jahre), Senioren 2 (56-65 Jahre), Senioren 3 (66 

Jahre und älter). Gemischte Mannschaften in den Seniorenklassen möglich. 
Männlich und weiblich getrennte Einzelwertung. Pokale von Platz 1–3.
Teilerschießen: 1.–3. Platz Geldpreise, 4.–5. Platz Sachpreise.
Startgeld: 5,– €, Teilerschießen 0,50 € pro Spiegel.
Info & Anmeldung: Erich Winnersbach, Peter-Arns-Str. 4, 57482 Hünsborn, 
Tel. 02762/8225, Mail: errowin@web.de.
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Sehr gut

Trusted Shops

Schneller Versand
Riesiges Lager 

Kauf auf Rechnung

schon ab

4,50 €
*

"AUSGEZEICHNET"!

Wir gravieren für Sie
mit unseren hauseigenen 

CNC-Gravurmaschinen!


